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FRAU DANIEL KAUFT
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, 

Schallplatten, Eisenbahnen, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel,

Kleider, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, Gobelin, Mes-
sing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge.

Komplette Nachlässe sowie Haushaltsaufl ösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung.

100 Prozent seriöse und diskrete Barabwicklung vor Ort.
Täglich Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.

Telefon 06196 - 40 26 889

www.immobilien-berninger.de
Tulpenweg 10 · 64291 Darmstadt
Telefon +49 (0) 61 51 78 73 030
info@immobilien-berninger.de

Verkauf &
Vermietung
Wir sind gerne Ihr
verlässlicher Partner!

Internationaler Tag der Pflege
Menschlichkeit, die in Erzhausen gelebt wird

Erzhausen (ea). Am 12. Mai 
wird weltweit der Internationale 
Tag der Pflege begangen – ein 
besonderer Anlass, um die wert-
volle Arbeit von Pflegekräften in 
den Mittelpunkt zu stellen. Das 
Datum erinnert an den Geburts-
tag von Florence Nightingale, 
die als Begründerin der moder-
nen Pflege gilt. Doch dieser Tag 
ist mehr als ein historisches Ge-
denken: Er bietet die Gelegen-
heit, all jenen Danke zu sagen, 
die sich täglich mit Fachwissen, 
Herz und großem Engagement 
um andere Menschen kümmern.

Gerade vor Ort in Erzhausen 
wird deutlich, wie wichtig diese 
Arbeit ist. Sorgenfrei zu leben 
und das Alter in einer ruhigen, 
entspannten Umgebung zu 
verbringen – das wünschen 
sich die meisten Menschen. Wer 
auf Unterstützung angewiesen 
ist, zeigt sich dankbar für eine 
Pflege, die nicht nur kompetent, 
sondern auch menschlich ist.

Ein Ort, an dem genau das 
gelebt wird, ist das „Wohn- und 
Pflegezentrum Rodensee“ in 
Erzhausen. Das Gebäude wird 
gemeinsam von der AWO und 
dem ASB genutzt und betrie-
ben. Innerhalb dieses Hauses 
befindet sich das AWO Marie-
Juchacz-Haus (MJH) im 1. und 
2. Stock. Die AWO stellt dort 
48 Pflegeplätze zur Verfügung, 
während der ASB zusätzlich 
20 Tagespflegeplätze sowie 
10 Betreuungsplätze in einer 
Demenz-Wohngemeinschaft im 
Erdgeschoss anbietet.

Die Einrichtungsleitung des 
MJH liegt in den Händen von 
Frau Magdalena Farag-Mielew-
czyk. Unterstützt wird sie dabei 
von Frau Andrea Laut in ihrer 
Funktion als Sozialdienstleitung 
sowie von Frau Tanja Pfeifer als 
Pflegedienstleitung. Die Leitung 
der ASB-Tagespflegeplätze und 
der Demenz-WG obliegt Frau 
Mariann Würtenberger. 

Seit der Eröff nung im Novem-
ber 2018 bietet die Einrichtung 

in einem ruhigen Wohngebiet 
älteren und pflegebedürftigen 
Menschen ein Zuhause, in dem 
sie sich sicher und geborgen 
fühlen können. Ein engagiertes 
Team aus hauptamtlichen Mit-
arbeitenden sorgt täglich dafür, 
dass die Bewohnerinnen und 
Bewohner individuell begleitet 
und rundum gut betreut werden.

Im Erdgeschoss lädt das 
öff entliche Café „Schee“ zu 
Begegnungen bei Kaff ee und 
Kuchen ein – ein Ort, der nicht 
nur den Bewohnerinnen und 
Bewohnern, sondern auch 
Angehörigen und Gästen als 
wichtiger Treff punkt dient.

„Im Wohn- und Pflegezentrum 
Rodensee steht der Mensch im 
Mittelpunkt“, so Frau Laut im 
Gespräch mit dem Erzhäuser
Anzeiger / printdesign24 GmbH. 
„Es geht hier nicht nur um Pflege 
im klassischen Sinne, sondern 
um ein echtes Miteinander. Die 
Mitarbeitenden nehmen sich 
Zeit, interessieren sich für die 
Lebensgeschichten der Bewoh-
nerinnen und Bewohner und 
schaff en Raum für gemeinsame 
Aktivitäten sowie persönliche 
Erlebnisse. Aktivierende Pfle-
ge, individuelle Betreuung und 
vielfältige Angebote tragen dazu 
bei, die Selbstständigkeit so
lange wie möglich zu erhalten.“

Auch für die Pflege- und 
Betreuungskräfte selbst wird 
gesorgt: Das Wohn- und Pflege-
zentrum organisiert regelmäßig 
kleinere Veranstaltungen für die 
Mitarbeitenden – als Zeichen 
der Anerkennung und um den 
Teamzusammenhalt zu stärken. 
Denn Wertschätzung endet 
hier nicht bei den Bewohnern, 

sondern wird im gesamten Haus 
gelebt.

Der Internationale Tag der 
Pflege erinnert daran, wie un-
verzichtbar Pflege für unsere 
Gesellschaft ist. Doch Einrich-
tungen wie das Wohn- und 
Pflegezentrum Rodensee zeigen 
jeden Tag aufs Neue, was gute 
Pflege wirklich bedeutet: Zeit 
füreinander zu haben, zuzuhö-
ren, gemeinsam zu lachen und 
auch in schwierigen Momenten 
da zu sein.

Es sind die kleinen Gesten, die 
den Unterschied machen – ein 
freundliches Wort, eine helfende 
Hand, ein off enes Ohr.

Gerade deshalb verdient die 
Arbeit der Pflege- und Betreu-
ungskräfte nicht nur an einem 
Tag im Jahr Aufmerksamkeit, 
sondern jeden einzelnen Tag. 
Sie geben den Menschen Si-
cherheit, Würde und Lebens-
qualität – und machen Erzhau-
sen ein Stück menschlicher.

Im Gespräch mit Frau Laut 
beantwortete sie uns einige 
Fragen.

Wie schaff en Sie es, eine so 
persönliche und familiäre At-
mosphäre zu gestalten?

Kleine Wohnbereiche sind für 
Seniorinnen und Senioren über-
sichtlicher – man kennt sich und 
begegnet sich im Alltag vertraut. 
Wichtig ist es, sich Zeit zu neh-
men und ein off enes Ohr für alle 
Belange zu haben. Ebenso wer-
den Angehörige und Freunde 
aktiv in den Alltag einbezogen. 
Gemeinsame Aktivitäten, sowohl 
im kleinen als auch im größeren 
Rahmen, stärken das Mitein-
ander. Ergänzt wird dies durch 
gemütliche Rückzugsorte und 
individuell gestaltete Bewohner-
zimmer, die eine persönliche und 
wohnliche Atmosphäre schaff en.

Welche Rolle spielen ge-
meinsame Aktivitäten und 
Veranstaltungen im Alltag der 
Bewohner?

Gemeinsame Aktivitäten bie-
ten Abwechslung im Alltag und 
fördern das Gemeinschaftsge-
fühl sowie den Zusammenhalt. 
Sie vermitteln Freude und 
stärken das Selbstvertrauen. 
Gleichzeitig entsteht das Gefühl, 
mit den eigenen Gedanken und 
Gefühlen nicht allein zu sein. Zu-
dem bieten sie die Möglichkeit, 
neue Kontakte zu knüpfen und 
alte Bekanntschaften wieder 
aufleben zu lassen.

Warum ist es Ihnen wichtig, 
auch für die Mitarbeitenden 
regelmäßig Veranstaltungen 
anzubieten?

Teamfähigkeit und Teamzu-
sammenhalt sollen gestärkt 
werden, denn gemeinsam las-
sen sich auch herausfordern-
de Zeiten besser bewältigen. 
Gleichzeitig entsteht das Gefühl, 
gesehen und wahrgenommen 
zu werden. Ziel ist es außerdem, 
den Arbeitsplatz nicht nur mit 
dem oft anspruchsvollen Pfle-
gealltag zu verbinden, sondern 
auch schöne gemeinsame Mo-
mente außerhalb des Arbeitsge-
schehens zu erleben.

Was wünschen Sie sich für 
die Zukunft des Pflegeberufs?

Mehr Zeit für die Pflege und 
Betreuung der uns anvertrau-
ten Menschen, weniger büro-
kratische Vorgaben sowie mehr 
politisches Verständnis für die 
herausfordernden Tätigkeiten 
in der Pflege und Betreuung. 
Zudem ist wichtig zu betonen, 
dass nicht jeder für diesen Beruf 
geeignet ist – daher braucht es 
mehr Feingefühl bei der Auswahl 
und Vermittlung von geeigneten 
Bewerberinnen und Bewerbern.

Pflege ist mehr als ein Beruf – 
sie ist gelebte Menschlichkeit, 
die den Alltag bereichert, Ver-
trauen schenkt und Menschen 
in jeder Lebensphase mit Würde 
begleitet.

Anmeldung zur
Konfirmation 2027

Erzhausen (pr). Liebe Eltern, 
Ihr Sohn/Ihre Tochter gehört 
dem Jahrgang 2012/2013 an und 
besucht zum jetzigen Zeitpunkt 
wahrscheinlich die 7. Schulklas-
se. In diesem Alter beginnt in 
unserer Kirchengemeinde der 
Konfirmandenunterricht. Hier-
mit lädt der Kirchenvorstand 
Sie ein, Ihren Sohn/Ihre Toch-
ter zum neuen Konfirmanden-
jahrgang anzumelden und zum 
Elternabend zu kommen. 

Die Anmeldeformulare erhal-
ten Sie im Pfarrbüro der Ev. 
Kirchengemeinde Erzhausen, 
Hauptstraße 8, dienstags und 
freitags von 9:00 bis 11:30 Uhr 

(Tel.: 06150-7283 oder E-Mail: 
pfarramt@ev-kirche-erzhausen.
de). Bitte geben Sie die ausge-
füllten Anmeldeformulare bis 
spätestens 31. Mai 2026 im 
Pfarrbüro, Hauptstraße 8, ab. 

Der Konfirmandenunterricht 
beginnt am Donnerstag, den 
25. Juni 2025, um 16:00 Uhr im 
Kirchsaal (Hauptstr. 23, 64390 
Erzhausen).

Der Elternabend findet statt 
am Donnerstag, 25. Juni 2026, 
um 19:00 Uhr in der Ev. Kirche, 
Hauptstraße 23, 64390 Erzhau-
sen. An diesem Abend erhalten 
Sie alle wichtigen Informationen 
für die Konfirmandenzeit. 

Am Samstag, den 9. Mai 2026,
ab 15:30 Uhr: Die Inklusionsberatung 

ist auch dabei und am Stand vor 
Ort gerne ansprechbar

Vorgezogener
Redaktions- und
Anzeigenschluss
für die KW 20 ist am
Montag, 11.05.2026,
um 09:00 Uhr.
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Apotheken-
NOTDIENSTFINDER
22 8 33
Auskunft über alle Apotheken in der Nähe,
ob per Website, Anruf oder SMS

Sie sind krank und Ihre 
Praxis hat zu?

116 117
DIE NUMMER, DIE 

HILFT! BUNDESWEIT.
Ärztlicher Bereitschafts-

dienst der KBV

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
der Gemeinde Erzhausen

KIRCHLICHE TERMINE
ERZHAUSEN
EVANG. KIRCHENGEMEINDE ERZHAUSEN
Pfarramt: Hauptstr. 8, Tel.: 06150 84132
Internet: www.ev-kirche-erzhausen.de
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-erzhausen.de
Fr: 18 Uhr Ökumenisches Sing & Pray in der Ev. Kirche Erzhausen; 
Sa: 10 Uhr Royal Rangers ab Starteralter (ab 6 Jahren) im Pfarrhof; 
14 Uhr Konfirmationsgottesdienst in der Ev. Kirche Erzhausen
Sonntag, 10. Mai 2026
10 Uhr Konfirmationsgottesdienst in der Evang. Kirche Erzhausen; 
11:30 Uhr Taufgottesdienst in der Ev. Kirche Erzhausen

KATH. KIRCHENGEMEINDE HEILIGE FAMILIE
Pfarrbüro Langen: Albertus-Magnus-Platz 2, 63225 Langen, 
(Eingang Bahnstr. 60) Tel. 06103 23542
Pfarrbüro Egelsbach: Mainstr. 15, 63329 Egelsbach,
Tel. 06103 470380
Internet: www.bistummainz.de/region-mainlinie/pfarrei/langen
E-Mail: pfarrei.langen@bistum-mainz.de
TvA = Thomas von Aquin Langen; A.M. = Albertus Magnus 
Langen
Do: 15 Uhr St. Josef Euch-Feier, anschl. „Kaffee und Tee“; Sa: 
17:30 Uhr St. Josef Euch-Feier
Sonntag 10. Mai 2026 – 6. Sonntag der Osterzeit
9 Uhr Maria Königin Euch-Feier; 10:30 Uhr TvA Dankgottesdienst 
von allen Kommunionkindern; 18 Uhr Maria Königin Maiandacht; Mi: 
Maria Königin – 17:45 Uhr Rosenkranzandacht, 18:30 Festgottesdienst 
zu Christi Himmelfahrt

WEITERSTADT
EVANG. LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT WEITERSTADT
Aktuelle Infos unter https://www.elkg.de
Tel.: 06151 6677896 oder E-Mail: kontakt@elkg.de
Sonntag, 10. Mai 2026
10 Uhr Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst

SUDOKU-RÄTSEL

Ökumenisches
Sing & Pray in Erzhausen

Erzhausen (pr). Im Mai laden 
wir wieder herzlich ein zum öku-
menischen Gebet! Gemeinsam 
wollen wir Gott mit Liedern und 
Worten unsere Anbetung, un-
seren Dank und unsere Bitten 
bringen. Wir beten für persön-
liche Anliegen, für Erzhausen 
und auch für Menschen und 
Regionen, die von Krieg und 
Terror betroff en sind.

Im Wissen, dass Beten nicht 

alles ist, glauben wir aber auch, 
dass Gott unsere Gebete hört, 
dass sie nicht vergeblich sind, 
sondern ein Beitrag, dass etwas 
in Bewegung gerät. 

Wir, d.h. Christen aus den ver-
schiedenen Gemeinden in und 
um Erzhausen, treff en uns am
8. Mai um 18 Uhr in der Ev. Kir-
che Erzhausen, Hauptstraße 23. 

Wir freuen uns über jeden, der 
dazu kommt!

Einbahnstraße K 167 
Die K 167 wird ortsauswärts zur Einbahnstraße zwischen Bahnüber-
gang und B3 vom 18.05. bis voraussichtlich 11.09.2026. 

Erzhausen Fahrtrichtung B3 = Einbahnstraße
B3 Fahrtrichtung Erzhausen = gesperrt

Der Fahrzeugverkehr wird über Wixhausen bzw. Arheilgen umge-
leitet. Grund hierfür ist die Erneuerung der Wasserleitung in diesem 
Streckabschnitt.

Wir bitten alle Betroffenen um Ihr Verständnis.

Erzhausen, 30.04.2026

gez.
- Lange -
(Die Bürgermeisterin als Straßenverkehrsbehörde)

Auszug aus der Niederschrift über die 1. Sitzung 
der Gemeindevertretung am Montag, 20.04.2026, 

20:00 Uhr, im großen Saal des Bürgerhauses
Rodenseestr. 9 

Tagesordnung:

1.  Feststellung der Beschlussfähigkeit und evtl. Einwendung-
en gegen die Niederschrift der letzten Sitzung
Bürgermeisterin Claudia Lange begrüßt die Anwesenden und eröff-
net die ordnungsgemäß und fristgerecht einberufene 1. Sitzung der 
am 15. März 2026 neu gewählten Gemeindevertretung.
Bürgermeisterin Claudia Lange bedankt sich bei allen Beigeordne-
ten für die gute und konstruktive Zusammenarbeit in den letzten 
5 Jahren. Ein besonderer Dank geht an die ausscheidenden Vor-
standsmitglieder Dr. Andreas Heidenreich, Hubertus Riedl, Axel 
Mönch, Adelheid Klaus, Dr. Jochen Hechler.

2. Feststellung des am längsten ununterbrochen der Gemein-
devertretung angehörenden Mitgliedes, das bereit ist die Sit-
zungsleitung zu übernehmen.
Bürgermeisterin Claudia Lange stellt fest, dass der Gemeindever-
treter Reinhard Neumann (CDU) des an Jahren älteste Mitglied der 
Gemeindevertretung ist und überträgt ihm die Sitzungsleitung. Die 
Gemeindevertreterinnen Özlem Gün (SPD) und Tanja Launer (GfE) 
gehören genauso lang der Gemeindevertretung an. 

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
Reinhard Neumann begrüßt die Anwesenden und stellt mit 23 Mit-
gliedern die Beschlussfähigkeit fest.

4. Wahl der oder des Vorsitzenden der Gemeindevertretung
Drucksache VIII/1
Zunächst geht Reinhard Neumann auf die zurückliegende Kommu-
nalwahl ein. 
In der Folge kommt er unter anderem auf die positive und über-
durchschnittliche Wahlbeteiligung in Erzhausen im Vergleich zu 
Hessen zu sprechen. Er spricht die angespannte finanzielle Situa-
tion an und geht auf die notwendige Priorisierung der Maßnahmen 
ein. Sein Wunsch für die nun startende Legislaturperiode ist ein re-
spektvoller und fairer Umgang untereinander sowie, dass alle Frak-
tionen Verantwortung für Erzhausen übernehmen sollen.
Nach Rückkehr zur Tagesordnung berichtet Reinhard Neumann, 
dass es einen einheitlichen Wahlvorschlag aller Fraktionen für den 
Vorsitz der Gemeindevertretung gibt, nämlich Tanja Launer (GfE).

Beschluss: Die Gemeindevertretung wählt durch Handaufhebung 
Tanja Launer (GfE) zur Vorsitzenden der Gemeindevertretung. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung (GfE)
Tanja Launer bedankt sich für das ihr entgegengebrachte Vertrauen 
und nimmt die Wahl an.

5. Wahl der Stellvertreterinnen bzw. Stellvertreter der oder des 
Vorsitzenden der Gemeindevertretung gemäß § 57 Abs.1 HGO
Drucksache VIII/2
Beschluss: Zur Wahl der Stellvertreterinnen bzw. Stellvertreter der 
oder des Vorsitzenden der Gemeindevertretung liegt ein einheitli-
cher Wahlvorschlag aller Fraktionen vor:
1. Markus Boulanger (GfE)
2. Özlem Gün (SPD)
3. Daniel Seibold (CDU)
4. Martina Gaul (Bündnis 90/DIE GRÜNEN)
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung mit folgendem

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle vier, nehmen die Wahl an.

6. Wahl der Schriftführerin / des Schriftführers und einer Stell-
vertreterin / eines Stellvertreters in der Gemeindevertretung
Drucksache VIII/3
Zur Wahl des Schriftführers der Gemeindevertretung steht auf Vor-
schlag der Verwaltung Alexander Steinmetz zur Verfügung. Die Po-
sition des stellvertretenden Schriftführers ist derzeit noch offen und 
wird vertragt. Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Schriftführer der Gemeindevertretung ist somit Ale-
xander Steinmetz gewählt.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Er nimmt die Wahl an.

7. Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl der Gemeinde-
vertretung (§26 KWG) sowie über etwaige Einsprüche nach 
§26 KWG
Drucksache VIII/4

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt die Gültigkeit der 
Wahl der Gemeindevertretung vom 15.03.2026. Einsprüche gegen 
die Wahl liegen nicht vor. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

8. Wahl, Einführung, Verpflichtung, Ernennung, Vereidigung 
der ehrenamtlichen Beigeordneten; -Aushändigung der Ent-
lassungsurkunde für ausscheidende Beigeordnete-
Drucksache VIII/20
Gegen 20:24 Uhr betritt der Gemeindevertreter Maximilian Wolf 
(Bündnis 90/DIE GRÜNEN) den Sitzungssaal. 

Für die anstehende geheime Wahl wird eine Wahl- und Zählkom-
mission gebildet. Dieser gehören Bürgermeisterin Claudia Lange 
(GfE), Özlem Gün (SPD), Daniel Seibold (CDU), Adelheid Klaus 
(Bündnis 90/DIE GRÜNEN und Tanja Launer (GfE) an.

Beschluss: Nach erfolgter Stimmenauszählung wird folgendes 
Wahlergebnis festgestellt:

Auf den Wahlvorschlag 
der Fraktion GfE entfallen 10 Stimmen (2 Sitze)
der SPD-Fraktion entfallen 6 Stimmen (2 Sitze)
der CDU-Fraktion entfallen 4 Stimmen (1 Sitz)
der Fraktion B‘90/GRÜNE entfallen 4 Stimmen (1 Sitz)

Danach setzt sich der Gemeindevorstand wie folgt zusammen:

Bürgermeisterin: Claudia Lange (GfE)
Erster Beigeordneter: Dr. Jochen Schütze (GfE)
Weitere Beigeordnete: Dr. Marc Launer (GfE)    
Stefan Krause (SPD)    
Christian Anthes (SPD)    
Reinhard Neumann (CDU)    
Klaus Süllow (B‘90/Die Grünen)

Im Rahmen der Einführung überreicht Bürgermeisterin Claudia 
Lange den neu gewählten Gemeindevorstandsmitgliedern die Er-
nennungsurkunden. Der Text der Urkunden wird verlesen. Die Vor-
sitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer nimmt den neu 
gewählten bzw. wieder gewählten Gemeindevorstandsmitgliedern 
den Diensteid gemäß § 47 Hessisches Beamtengesetz ab und ver-
pflichtet die Beigeordneten per Handschlag. 

Tanja Launer und Bürgermeisterin Claudia Lange bedanken sich bei 
den Beigeordneten für die Übernahme des Ehrenamtes.

Den ausscheidenden Gemeindevorstandsmitgliedern Dr. Andreas 
Heidenreich, Hubertus Riedl, Axel Mönch, Adelheid Klaus und Dr. 
Jochen Hechler wird von Bürgermeisterin Claudia Lange die Ent-
lassungsurkunde nach verlesen überreicht. Die ehemaligen Beige-
ordneten erhalten ein kleines Präsent. 

Im Nachgang an die Überreichung der Urkunden informiert Tanja 
Launer, dass die Gemeindevertretung in dieser Sitzung anstatt mit 
25 Mitgliedern nur mit 24 Mitgliedern besetzt ist und sich dadurch 
die Sitzverteilung von 2 – 2 – 1 – 1 in 3 (GfE) – 1 – 1 – 1 durch Los-
entscheid ändern könnte. Bei den Mitgliedern der Gemeindever-
tretung besteht Einvernehmen die vorgenannte Sitzverteilung ohne 
Losentscheid bestehen zu lassen.
Dies wird auch mit einem einstimmigen Beratungsergebnis ohne 
Enthaltung verdeutlicht.

In Folge der Neubesetzung des Gemeindevorstandes u.a. auch 
durch gewählte Gemeindevertreter werden nun die offenen Pos-
ten wie folgt mit Nachrücker besetzt:
Hubertus Riedl (GfE) für Dr. Marc Launer
Axel Mönch (SPD) für Stefan Krause
Derya Avic (SPD) für Christian Anthes
Steffen Marx (CDU) für Reinhard Neumann
Sven Harth (Bündnis 90/DIE GRÜNEN) für Klaus Süllow

Beratungsergebnis: Ohne Abstimmung

9. Beschluss über das Bilden von Ausschüssen im Bennungs-
verfahren
Drucksache VIII/5
Seitens der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN wird ein Ände-
rungsantrag über die Ausschussgröße eingebracht. Die Mitglieder 
in den Ausschüssen solle wie folgt verteilt werden:
Haupt- und Finanzausschuss 9 Mitglieder (unverändert);
Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss 10 Mitglieder (+1);
Sport-, Kultur- und Sozialausschuss 7 Mitglieder (unverändert).

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt die Mitgliederzahl 
der Ausschüsse für die kommende Legislaturperiode wie folgt fest-
zulegen: Haupt- und Finanzausschuss unverändert bei 9 Mitglie-
dern.
Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss: Erhöhung von 9 auf 10 Mit-
glieder.
Sport-, Kultur- und Sozialausschuss unverändert bei 7 Mitgliedern.

Beratungsergebnis: 10 Ja-Stimmen (6 SPD, 4 B‘90/DIE GRÜNEN), 
12 Gegenstimmen (8 GfE, 4 CDU), 2 Stimmenthaltungen (GfE)
Somit ist der Antrag mehrheitlich abgelehnt.

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt anstelle der Wahl 
der Ausschussmitglieder alle Ausschüsse nach dem Stärkeverhält-
nis der Fraktionen im Benennungsverfahren zu bilden (§62 Abs. 2 
Satz 1 HGO).

Beratungsergebnis: 14 Ja-Stimmen (10 GfE, 4 CDU), 9 Gegenstim-
men (5 SPD, 4 B‘90/DIE GRÜNEN), 1 Stimmenthaltung (SPD)

10. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die Verbandsversammlung 
der Gemeinschaftskasse der Gemeinden des Landkreis Darm-
stadt Dieburg
Drucksache VIII/6
Zur Wahl des Vertreters und des Stellvertreters der Verbandsver-
sammlung der Gemeinschaftskasse der Gemeinden des Landkrei-
ses Darmstadt-Dieburg liegen einheitliche Wahlvorschläge aller 
Fraktionen vor:
Vertreter: Tobias Pippart (GfE)
Stellvertreter: Jens Dirks (SPD oder Adelheid Klaus (Bündnis 90/
DIE GRÜNEN)
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreter für die Verbandsversammlung der Gemein-
schaftskasse DA-DI ist somit Tobias Pippart (GfE) gewählt.

Als Stellvertreter für die Verbandsversammlung der Gemeinschafts-
kasse DA-DI ist somit 1. Jens Dirks (SPD) und 2. Adelheid Klaus 
(Bündnis 90/DIE GRÜNEN) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

11. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die Verbandsversammlung 
des Wasserverbandes, Schwarzbach-Ried, Groß Gerau
Drucksache VIII/7
Zur Wahl des Vertreters und des Stellvertreters für die Verbandsver-
sammlung des Wasserverbandes Schwarzbachgebiet-Ried, Groß-
Gerau liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreter: Axel Mönch (SPD)
Stellvertreter: Martina Gaul (Bündnis 90/DIE GRÜNEN)
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.
Beschluss: Als Vertreter für die Verbandsversammlung des Was-
serverbandes Schwarzbachgebiet-Ried ist somit Axel Mönch (SPD) 
gewählt.
Als Stellvertreter für die Verbandsversammlung des Wasserverban-
des Schwarzbachgebiet-Ried ist somit Martina Gaul (Bündnis 90/
DIE GRÜNEN) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

12. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und Stellvertrete-
rin / Stellvertreters für den Verbandsvorstand des Wasserver-
bandes, Schwarzbachgebiert-Ried, Groß Gerau
Drucksache VIII/8
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für den Verbands-
vorstand des Wasserverbandes Schwarzbachgebiet-Ried, Groß-
Gerau liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange
Stellvertreter: Dr. Jochen Schütze (GfE)

Beschluss: Als Vertreterin für den Verbandsvorstand des Was-
serverbandes Schwarzbachgebiet-Ried ist somit Bürgermeisterin 
Claudia Lange (GfE) gewählt.

Als Stellvertreter für den Verbandsvorstand des Wasserverbandes 
Schwarzbachgebiet-Ried ist somit Dr. Jochen Schütze (GfE) ge-
wählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

13. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die Verbandsversammlung 
der Kommunalen Informationsverarbeitung in Hessen (ekom 
21) mit Sitz in Gießen
Drucksache VIII/9
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für die Verbands-
versammlung der Kommunalen Informationsverarbeitung in Hes-
sen (ekom21) liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen 
vor:
Vertreter: Dr. Jochen Hechler (CDU)
Stellvertreter: Sven Harth (Bündnis 90/DIE GRÜNEN)

Beschluss: Als Vertreter für die Verbandsversammlung der Kom-
munalen Informationsverarbeitung in Hessen (ekom21) ist somit Dr. 
Jochen Hechler (CDU) gewählt.
Als Stellvertreter für die Verbandsversammlung der Kommunalen 
Informationsverarbeitung in Hessen (ekom21) ist somit Sven Harth 
(Bündnis 90/DIE GRÜNEN) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

14. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für den Kindergartenbeirat
a) Kindertagesstätten der Gemeinde Erzhausen (1+1)
b) Kindergarten der Evangelischen Kirche (2+2)
Drucksache VIII/10
Zur Wahl der Vertreter und Stellvertreter für den Kindergartenbeirat 
der Kindertagesstätten der Gemeinde a) liegen einheitliche Wahl-
vor-schläge aller Fraktionen vor:
Vertreter: Achim Schnur (GfE)
Stellvertreter: Marc Schmidt (SPD)

Zur Wahl der zwei Vertreter und der zwei Stellvertreter/Innen für 
den Kindergartenbeirat des Kindergartens der Evangelischen Kir-
che b) liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreter: Steffen Marx (CDU) und Marc Schmidt (SPD)
Stellvertreter/In: Markus Boulanger (GfE) und Adelheid Klaus 
(B‘90/DIE GRÜNEN)
Die Wahl erfolgt per Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreter für den Kindergartenbeirat der Kinderta-
gesstätten der Gemeinde a) ist somit Achim Schnur (GfE) gewählt.

Als Stellvertreter für den Kindergartenbeirat der Kindertagesstätten 
der Gemeinde a) ist somit Marc Schmidt gewählt.

Als Vertreter für den Kindergartenbeirat des Kindergartens der 
Evangelischen Kirche b) sind somit Steffen Marx (CDU) und Marc 
Schmidt (SPD) gewählt.

Als Stellvertreter für den Kindergartenbeirat des Kindergartens der 
Evangelischen Kirche b) sind somit Markus Boulanger (GfE) für 
Steffen Marx und Adelheid Klaus (Bündnis 90/DIE GRÜNEN) für 
Marc Schmidt gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

15. Wahl der Vertreterin / des Vertreters und der Stellvertrete-
rin / des Stellvertreters für den Verbandsvorstand des Abwas-
serverbandes Langen/Egelsbach/Erzhausen
Drucksache VIII/11
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für den Verbands-
vorstand des Abwasserverbandes Langen/Egelsbach/Erzhausen 
liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange
Stellvertreter: Dr. Jochen Schütze (GfE)
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreterin des Verbandsvorstandes des Abwasser-
verbandes Langen/Egelsbach/Erzhausen ist somit Bürgermeisterin 
Claudia Lange (GfE) gewählt.

Als Stellvertreter des Verbandsvorstandes des Abwasserverbandes 
Langen/Egelsbach/Erzhausen ist somit Dr. Jochen Schütze (GfE) 
gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

16. Wahl von zwei Vertreter/innen und zwei Stellvertreter/in-
nen für die Verbandsversammlung des Abwasserverbandes 
Langen/Egelsbach/Erzhausen
Drucksache VIII/12
Zur Wahl der zwei Vertreter und der zwei Stellvertreter für die Ver-
bandsversammlung des Abwasserverbandes Langen/Egelsbach/
Erzhausen liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreter: Martin Unverzagt (GfE) und Axel Mönch (SPD)
Stellvertreter*in: Markus Boulanger (GfE) und Martina Gaul (Bünd-
nis 90/DIE GRÜNEN).
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreter für die Verbandsversammlung des Abwas-
serverbandes Langen/Egelsbach/Erzhausen sind somit Martin Un-
verzagt (GfE) und Axel Mönch (SPD) gewählt.

Als Stellvertreter*in für die Verbandsversammlung des Abwasser-
verbandes Langen/Egelsbach/Erzhausen sind somit Markus Bou-
langer (GfE) für Martin Unverzagt und Martina Gaul für Axel Mönch 
(Bündnis 90/DIE GRÜNEN) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

17. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und Stellvertrete-
rin / Stellvertreters für die Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes Abfall- und Wertstoffeinsammlung (ZAW) für den 
Landkreis Darmstadt Dieburg
Drucksache VIII/13
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für die Verbands-
versammlung des Zweckverbandes Abfall- und Wertstoffein-
sammlung (ZAW) für den Landkreis Darmstadt-Dieburg liegen ein-
heitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange
Stellvertreter: Christian Spohn (CDU)
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreterin für die Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes Abfall- und Wertstoffeinsammlung (ZAW) für den 
Landkreis Darmstadt-Dieburg ist somit Bürgermeisterin Claudia 
Lange (GfE) gewählt.

Als Stellvertreter für die Verbandsversammlung des Zweckverban-
des Abfall- und Wertstoffeinsammlung (ZAW) für den Landkreis 
Darmstadt-Dieburg ist somit Christian Spohn (CDU) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

18. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die Kommission zur Abwehr 
des Fluglärms für den Verkehrslandeplatz Egelsbach
Drucksache VIII/14
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für die Kommission 
zur Abwehr des Fluglärms für den Verkehrslandeplatz Egelsbach 
liegen keine einheitlichen Wahlvorschläge vor:
Vertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange
Stellvertreter*in: Martin Unverzagt (GfE), Klaus Süllow (Bündnis 90/
DIE GRÜNEN) oder Nina-Verena Berg (CDU)

Der Gemeindevertreter Maximilian Wolf stellt einen Antrag zur Ge-
schäftsordnung auf eine 5-minütige Sitzungsunterbrechung.
Beratungsergebnis: 21 ja, 3 (GfE) Ent-haltungen

Bei den Mitgliedern des Gemeindevorstandes besteht Einverneh-
men, dass die Vertreter und Stellvertreter bei den Tagesordnungs-
punkte 18., 19., 21. und 23. getrennt voneinander abgestimmt wer-
den. Ein Antrag auf geheime Wahl der Vertretung liegt nicht vor, die 
Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreterin für die Kommission zur Ab-wehr des 
Fluglärms für den Verkehrslandeplatz Egelsbach wird Bürgermeis-
terin Claudia Lange (GfE) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Ergebnis 1. Wahlvorgang Stellvertretung:
Unverzagt 10 Stimmen (GfE)
Süllow 10 Stimmen (6 SPD, 4 B‘90/DIE GRÜNEN)
Berg 4 Stimmen (CDU)

Ergebnis 2. Wahlvorgang Stellvertretung:
Unverzagt 10 Stimmen (GfE)
Süllow 10 Stimmen (6 SPD, 4 B‘90/DIE GRÜNEN)
bei 4 Enthaltungen (CDU)

Ergebnis 3. Wahlvorgang (per Los)
Unverzagt wurde aus der Urne von Tanja Launer gezogen. Er nimmt 
die Wahl an.

Beschluss: Als Stellvertreter für die Kommission zur Abwehr des 
Fluglärms für den Verkehrslandeplatz Egelsbach ist Martin Unver-
zagt (GfE) gewählt.

Beratungsergebnis: Ohne Abstimmung

19. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die Kommission zur Abwehr 
des Fluglärms für den Flughafen Rhein-Main
Drucksache VIII/15
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für die Kommission 
zur Abwehr des Fluglärms für den Flughafen Frankfurt Rhein-Main 
liegen keine einheitlichen Wahlvorschläge vor:
Vertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange
Stellvertreter*in: Martin Unverzagt (GfE), Klaus Süllow (Bündnis 90/
DIE GRÜNEN) oder Nina-Verena Berg (CDU)

Beschluss: Als Vertreterin für die Kommission zur Abwehr des Flug-
lärms für den Flughafen Frankfurt Rhein-Main Egelsbach ist somit 
Bürgermeisterin Claudia Lange (GfE) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Die CDU-Fraktion stellt den Antrag die Wahl der Stellvertreterin 
oder des Stellvertreters abzusetzen.

Beratungsergebnis: 17 Ja-Stimmen (9 GfE, 4 CDU, 4 B‘90/DIE GRÜ-
NEN), 1 Nein-Stimme (SPD), 6 Stimmenthaltungen (1 GfE, 5 SPD)

Beschluss: ohne

Beratungsergebnis: Abgesetzt

20. Wahl der Vertreter/innen (4) des Beirates der Sporthallen-
betreibergesellschaft (SBE)
Drucksache VIII/16
Zur Wahl der Vertreter*in des Beirates der Sporthallenbetreiberge-
sellschaft (SBE) liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen 
vor:
Vertreter: Oliver Dappers (GfE), Axel Mönch (SPD), Daniel Seibold 
(CDU) und Adelheid Klaus (Bündnis 90/DIE GRÜNEN)
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreterin und Vertreter des Beirates der Sporthal-
lenbetreibergesellschaft (SBE) sind somit Oliver Dappers (GfE), Axel 
Mönch (SPD), Daniel Seibold (CDU) und Adelheid Klaus (Bündnis 
90/DIE GRÜNEN) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

21. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die kommunale Arbeitsge-
meinschaft Flughafen/Main (KAG) mit Sitz in Groß-Gerau
Drucksache VIII/17
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für die kommunale 
Arbeitsgemeinschaft Flughafen Frankfurt/Main (KAG liegen keine 
einheitlichen Wahlvorschläge vor:
Vertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange
Stellvertreter*in: Martin Unverzagt (GfE), Klaus Süllow (Bündnis 90/
DIE GRÜNEN) oder Nina-Verena Berg (CDU)
Beschluss: Als Vertreterin für die kommunale Arbeitsge-meinschaft 
Flughafen Frankfurt/Main (KAG) ist somit Bürgermeisterin Claudia 
Lange (GfE) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Die CDU-Fraktion stellt den Antrag die Wahl der Stellvertreterin 
oder des Stellvertreters abzusetzen.

Beratungsergebnis: 17 Ja-Stimmen (9 GfE, 4 CDU, 4 B‘90/DIE GRÜ-
NEN), 2 Nein-Stimmen (GfE, SPD), 5 Stimmenthaltungen (SPD)

Beschluss: ohne

Beratungsergebnis: Abgesetzt

22. Wahl von zwei Vertretern / Vertreterinnen und zwei Stell-
vertreter / Stellvertreterinnen für die Verbandsversammlung 
des Zweckverbandes „NGA-Netz Darmstadt-Dieburg“; (Breit-
bandverkabelung / schnelles Internet)
Drucksache VIII/18
Zur Wahl der zwei Vertreter und der zwei Stellvertreter für die Ver-
bandsversammlung des Zweckverbandes „NGA-Netz Darmstadt-
Dieburg“ liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertretung: Martin Unverzagt (GfE) und Ma-ximilian Wolf (Bündnis 
90/DIE GRÜNEN)
Stellvertreter: Axel Mönch (SPD) und Tobias Pippart (GfE)

Beschluss: Als Vertreter für die Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes „NGA-Netz Darmstadt-Dieburg“ sind somit Martin Un-
verzagt (GfE) und Maximilian Wolf (Bündnis 90/DIE GRÜNEN) ge-
wählt.

Als Stellvertreter für die Verbandsversammlung des Zweckverban-
des „NGA-Netz Darmstadt-Dieburg“ sind somit Axel Mönch (SPD) 
für Martin Unverzagt und Tobias Pippart (GfE) für Maximilian Wolf 
gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

23. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stell-
vertreterin / eines Stellvertreters für den Konvent des Forums 
Flughafen und Region (FFR) mit Sitz in Kelsterbach
Drucksache VIII/19
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für den Konvent 
des Forums Flughafen und Region (FFR) liegen keine einheitlichen 
Wahlvorschläge vor:
Vertreter*in: Martin Unverzagt (GfE), Klaus Süllow (Bündnis 90/DIE 
GRÜNEN) oder Nina-Verena Berg (CDU)
Stellvertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange

Beschluss: Als Stellvertreterin für den Konvent des Forums Flug-
hafen und Region (FFR) ist somit Bürgermeisterin Claudia Lange 
gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Die CDU-Fraktion stellt den Antrag die Wahl der Vertreterin oder 
des Vertreters abzusetzen.

Beratungsergebnis: 16 Ja-Stimmen (8 GfE, 4 CDU, 4 B‘90/DIE GRÜ-
NEN), 2 Nein-Stimmen (GfE, SPD), 6 Stimmenthaltungen (1 GfE, 5 
SPD)

Beschluss: ohne

Beratungsergebnis: Abgesetzt

24. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stell-
vertreterin / eines Stellvertreters für den Landschaftspflege-
verband
Drucksache VIII/21
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für die Verbands-
versammlung des Landschaftspflegeverbandes liegen einheitliche 
Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreterin: Gaul, Martina (Bündnis 90/DIE GRÜNEN)
Stellvertreter: Mönch, Axel (SPD)

Beschluss: Als Vertreterin für die Verbandsversammlung des Land-
schaftspflegeverbandes ist somit Martina Gaul (Bündnis 90/DIE 
GRÜNEN) gewählt.

Als Stellvertreter für die Verbandsversammlung des Landschafts-
pflegeverbandes ist somit Axel Mönch (SPD) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

25. Mitteilungen
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer teilt mit, 
dass am
23.04.2026 der OGV und der Ortskundliche Arbeitskreis zu Vortä-
gen zu Naturnahe Gärten im Dorfmuseum;
27.04.2026 der Sport-, Kultur- und Sozialausschuss um 19:30 Uhr;
27.04.2026 der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss um 20 Uhr;
30.04.2026 der Haupt- und Finanzausschuss um 20 Uhr;
04.05.2026 der Ältestenrat um 19:30 Uhr -nicht öffentlich-
18.05.2026 die Gemeindevertretung um 20 Uhr
stattfindet.

Tanja Launer informiert alle Gemeindevertreter, ihre E-Mails anzu-
sehen und die Fragen zum Sitzungsdienst zu beantworten. Für die 
Gemeindevertreter die sich entscheiden die Sitzungsunterlagen in 
Papierform zu erhalten, werden zukünftig nur noch die Einladung in 
dieser Form erhalten. Die Sitzungsunterlagen zu den Drucksachen 
werden zukünftig nur noch papierlos zur Verfügung gestellt. Die 
restlichen Sitzungstermine wurde an die Verwaltung geschickt und 
zeitnah abgestimmt und anschließend veröffentlicht. 
Sie informiert, dass alle Gemeindevertreter eine neue Ausgabe der 
HGO erhalten, es auch für neue Gemeindevertreter Lehrgänge zur 
Gremienarbeit angeboten werden. Darüber hinaus können sich die 
Fraktionsvorsitzenden bei der Kommunalaufsicht rechtliche Ein-
schätzungen bei unklaren Sachverhalten einholen.

Claudia Lange informiert, dass die Vorstandssitzungen ab dem 
05.05.2026 jeweils um 15:00 Uhr und dann zukünftig im zweiwöchi-
gen Rhythmus starten. Die Sitzungen sind nicht öffentlich.
Am 05.05.2026 wird gegen 19:30 im Bürgerhaus eine Bürgerveran-
staltung zum Komplex Sanierung Rathaus/Bürgerhaus/Feuerwehr 
stattfinden.

Da keine weiteren Mitteilungen und Anfragen vorliegen, schließt die 
Vorsitzende gegen 22:50 Uhr die Sitzung.

Für die Ausfertigung:

- Tanja Launer -
(Vorsitzende)

- Alexander Steinmetz -
(Schriftführer)

Auszug aus der Niederschrift über die 1. Sitzung 
der Gemeindevertretung am Montag, 20.04.2026, 

20:00 Uhr, im großen Saal des Bürgerhauses
Rodenseestr. 9 

Tagesordnung:

1.  Feststellung der Beschlussfähigkeit und evtl. Einwendung-
en gegen die Niederschrift der letzten Sitzung
Bürgermeisterin Claudia Lange begrüßt die Anwesenden und eröff-
net die ordnungsgemäß und fristgerecht einberufene 1. Sitzung der 
am 15. März 2026 neu gewählten Gemeindevertretung.
Bürgermeisterin Claudia Lange bedankt sich bei allen Beigeordne-
ten für die gute und konstruktive Zusammenarbeit in den letzten 
5 Jahren. Ein besonderer Dank geht an die ausscheidenden Vor-
standsmitglieder Dr. Andreas Heidenreich, Hubertus Riedl, Axel 
Mönch, Adelheid Klaus, Dr. Jochen Hechler.

2. Feststellung des am längsten ununterbrochen der Gemein-
devertretung angehörenden Mitgliedes, das bereit ist die Sit-
zungsleitung zu übernehmen.
Bürgermeisterin Claudia Lange stellt fest, dass der Gemeindever-
treter Reinhard Neumann (CDU) des an Jahren älteste Mitglied der 
Gemeindevertretung ist und überträgt ihm die Sitzungsleitung. Die 
Gemeindevertreterinnen Özlem Gün (SPD) und Tanja Launer (GfE) 
gehören genauso lang der Gemeindevertretung an. 

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
Reinhard Neumann begrüßt die Anwesenden und stellt mit 23 Mit-
gliedern die Beschlussfähigkeit fest.

4. Wahl der oder des Vorsitzenden der Gemeindevertretung
Drucksache VIII/1
Zunächst geht Reinhard Neumann auf die zurückliegende Kommu-
nalwahl ein. 
In der Folge kommt er unter anderem auf die positive und über-
durchschnittliche Wahlbeteiligung in Erzhausen im Vergleich zu 
Hessen zu sprechen. Er spricht die angespannte finanzielle Situa-
tion an und geht auf die notwendige Priorisierung der Maßnahmen 
ein. Sein Wunsch für die nun startende Legislaturperiode ist ein re-
spektvoller und fairer Umgang untereinander sowie, dass alle Frak-
tionen Verantwortung für Erzhausen übernehmen sollen.
Nach Rückkehr zur Tagesordnung berichtet Reinhard Neumann, 
dass es einen einheitlichen Wahlvorschlag aller Fraktionen für den 
Vorsitz der Gemeindevertretung gibt, nämlich Tanja Launer (GfE).

Beschluss: Die Gemeindevertretung wählt durch Handaufhebung 
Tanja Launer (GfE) zur Vorsitzenden der Gemeindevertretung. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung (GfE)
Tanja Launer bedankt sich für das ihr entgegengebrachte Vertrauen 
und nimmt die Wahl an.

5. Wahl der Stellvertreterinnen bzw. Stellvertreter der oder des 
Vorsitzenden der Gemeindevertretung gemäß § 57 Abs.1 HGO
Drucksache VIII/2
Beschluss: Zur Wahl der Stellvertreterinnen bzw. Stellvertreter der 
oder des Vorsitzenden der Gemeindevertretung liegt ein einheitli-
cher Wahlvorschlag aller Fraktionen vor:
1. Markus Boulanger (GfE)
2. Özlem Gün (SPD)
3. Daniel Seibold (CDU)
4. Martina Gaul (Bündnis 90/DIE GRÜNEN)
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung mit folgendem

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle vier, nehmen die Wahl an.

6. Wahl der Schriftführerin / des Schriftführers und einer Stell-
vertreterin / eines Stellvertreters in der Gemeindevertretung
Drucksache VIII/3
Zur Wahl des Schriftführers der Gemeindevertretung steht auf Vor-
schlag der Verwaltung Alexander Steinmetz zur Verfügung. Die Po-
sition des stellvertretenden Schriftführers ist derzeit noch offen und 
wird vertragt. Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Schriftführer der Gemeindevertretung ist somit Ale-
xander Steinmetz gewählt.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Er nimmt die Wahl an.

7. Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl der Gemeinde-
vertretung (§26 KWG) sowie über etwaige Einsprüche nach 
§26 KWG
Drucksache VIII/4

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt die Gültigkeit der 
Wahl der Gemeindevertretung vom 15.03.2026. Einsprüche gegen 
die Wahl liegen nicht vor. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

8. Wahl, Einführung, Verpflichtung, Ernennung, Vereidigung 
der ehrenamtlichen Beigeordneten; -Aushändigung der Ent-
lassungsurkunde für ausscheidende Beigeordnete-
Drucksache VIII/20
Gegen 20:24 Uhr betritt der Gemeindevertreter Maximilian Wolf 
(Bündnis 90/DIE GRÜNEN) den Sitzungssaal. 

Für die anstehende geheime Wahl wird eine Wahl- und Zählkom-
mission gebildet. Dieser gehören Bürgermeisterin Claudia Lange 
(GfE), Özlem Gün (SPD), Daniel Seibold (CDU), Adelheid Klaus 
(Bündnis 90/DIE GRÜNEN und Tanja Launer (GfE) an.

Beschluss: Nach erfolgter Stimmenauszählung wird folgendes 
Wahlergebnis festgestellt:

Auf den Wahlvorschlag 
der Fraktion GfE entfallen 10 Stimmen (2 Sitze)
der SPD-Fraktion entfallen 6 Stimmen (2 Sitze)
der CDU-Fraktion entfallen 4 Stimmen (1 Sitz)
der Fraktion B‘90/GRÜNE entfallen 4 Stimmen (1 Sitz)

Danach setzt sich der Gemeindevorstand wie folgt zusammen:

Bürgermeisterin: Claudia Lange (GfE)
Erster Beigeordneter: Dr. Jochen Schütze (GfE)
Weitere Beigeordnete: Dr. Marc Launer (GfE)    
Stefan Krause (SPD)    
Christian Anthes (SPD)    
Reinhard Neumann (CDU)    
Klaus Süllow (B‘90/Die Grünen)

Im Rahmen der Einführung überreicht Bürgermeisterin Claudia 
Lange den neu gewählten Gemeindevorstandsmitgliedern die Er-
nennungsurkunden. Der Text der Urkunden wird verlesen. Die Vor-
sitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer nimmt den neu 
gewählten bzw. wieder gewählten Gemeindevorstandsmitgliedern 
den Diensteid gemäß § 47 Hessisches Beamtengesetz ab und ver-
pflichtet die Beigeordneten per Handschlag. 

Tanja Launer und Bürgermeisterin Claudia Lange bedanken sich bei 
den Beigeordneten für die Übernahme des Ehrenamtes.

Den ausscheidenden Gemeindevorstandsmitgliedern Dr. Andreas 
Heidenreich, Hubertus Riedl, Axel Mönch, Adelheid Klaus und Dr. 
Jochen Hechler wird von Bürgermeisterin Claudia Lange die Ent-
lassungsurkunde nach verlesen überreicht. Die ehemaligen Beige-
ordneten erhalten ein kleines Präsent. 

Im Nachgang an die Überreichung der Urkunden informiert Tanja 
Launer, dass die Gemeindevertretung in dieser Sitzung anstatt mit 
25 Mitgliedern nur mit 24 Mitgliedern besetzt ist und sich dadurch 
die Sitzverteilung von 2 – 2 – 1 – 1 in 3 (GfE) – 1 – 1 – 1 durch Los-
entscheid ändern könnte. Bei den Mitgliedern der Gemeindever-
tretung besteht Einvernehmen die vorgenannte Sitzverteilung ohne 
Losentscheid bestehen zu lassen.
Dies wird auch mit einem einstimmigen Beratungsergebnis ohne 
Enthaltung verdeutlicht.

In Folge der Neubesetzung des Gemeindevorstandes u.a. auch 
durch gewählte Gemeindevertreter werden nun die offenen Pos-
ten wie folgt mit Nachrücker besetzt:
Hubertus Riedl (GfE) für Dr. Marc Launer
Axel Mönch (SPD) für Stefan Krause
Derya Avic (SPD) für Christian Anthes
Steffen Marx (CDU) für Reinhard Neumann
Sven Harth (Bündnis 90/DIE GRÜNEN) für Klaus Süllow

Beratungsergebnis: Ohne Abstimmung

9. Beschluss über das Bilden von Ausschüssen im Bennungs-
verfahren
Drucksache VIII/5
Seitens der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN wird ein Ände-
rungsantrag über die Ausschussgröße eingebracht. Die Mitglieder 
in den Ausschüssen solle wie folgt verteilt werden:
Haupt- und Finanzausschuss 9 Mitglieder (unverändert);
Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss 10 Mitglieder (+1);
Sport-, Kultur- und Sozialausschuss 7 Mitglieder (unverändert).

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt die Mitgliederzahl 
der Ausschüsse für die kommende Legislaturperiode wie folgt fest-
zulegen: Haupt- und Finanzausschuss unverändert bei 9 Mitglie-
dern.
Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss: Erhöhung von 9 auf 10 Mit-
glieder.
Sport-, Kultur- und Sozialausschuss unverändert bei 7 Mitgliedern.

Beratungsergebnis: 10 Ja-Stimmen (6 SPD, 4 B‘90/DIE GRÜNEN), 
12 Gegenstimmen (8 GfE, 4 CDU), 2 Stimmenthaltungen (GfE)
Somit ist der Antrag mehrheitlich abgelehnt.

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt anstelle der Wahl 
der Ausschussmitglieder alle Ausschüsse nach dem Stärkeverhält-
nis der Fraktionen im Benennungsverfahren zu bilden (§62 Abs. 2 
Satz 1 HGO).

Beratungsergebnis: 14 Ja-Stimmen (10 GfE, 4 CDU), 9 Gegenstim-
men (5 SPD, 4 B‘90/DIE GRÜNEN), 1 Stimmenthaltung (SPD)

10. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die Verbandsversammlung 
der Gemeinschaftskasse der Gemeinden des Landkreis Darm-
stadt Dieburg
Drucksache VIII/6
Zur Wahl des Vertreters und des Stellvertreters der Verbandsver-
sammlung der Gemeinschaftskasse der Gemeinden des Landkrei-
ses Darmstadt-Dieburg liegen einheitliche Wahlvorschläge aller 
Fraktionen vor:
Vertreter: Tobias Pippart (GfE)
Stellvertreter: Jens Dirks (SPD oder Adelheid Klaus (Bündnis 90/
DIE GRÜNEN)
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreter für die Verbandsversammlung der Gemein-
schaftskasse DA-DI ist somit Tobias Pippart (GfE) gewählt.

Als Stellvertreter für die Verbandsversammlung der Gemeinschafts-
kasse DA-DI ist somit 1. Jens Dirks (SPD) und 2. Adelheid Klaus 
(Bündnis 90/DIE GRÜNEN) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

11. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die Verbandsversammlung 
des Wasserverbandes, Schwarzbach-Ried, Groß Gerau
Drucksache VIII/7
Zur Wahl des Vertreters und des Stellvertreters für die Verbandsver-
sammlung des Wasserverbandes Schwarzbachgebiet-Ried, Groß-
Gerau liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreter: Axel Mönch (SPD)
Stellvertreter: Martina Gaul (Bündnis 90/DIE GRÜNEN)
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.
Beschluss: Als Vertreter für die Verbandsversammlung des Was-
serverbandes Schwarzbachgebiet-Ried ist somit Axel Mönch (SPD) 
gewählt.
Als Stellvertreter für die Verbandsversammlung des Wasserverban-
des Schwarzbachgebiet-Ried ist somit Martina Gaul (Bündnis 90/
DIE GRÜNEN) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

12. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und Stellvertrete-
rin / Stellvertreters für den Verbandsvorstand des Wasserver-
bandes, Schwarzbachgebiert-Ried, Groß Gerau
Drucksache VIII/8
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für den Verbands-
vorstand des Wasserverbandes Schwarzbachgebiet-Ried, Groß-
Gerau liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange
Stellvertreter: Dr. Jochen Schütze (GfE)

Beschluss: Als Vertreterin für den Verbandsvorstand des Was-
serverbandes Schwarzbachgebiet-Ried ist somit Bürgermeisterin 
Claudia Lange (GfE) gewählt.

Als Stellvertreter für den Verbandsvorstand des Wasserverbandes 
Schwarzbachgebiet-Ried ist somit Dr. Jochen Schütze (GfE) ge-
wählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

13. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die Verbandsversammlung 
der Kommunalen Informationsverarbeitung in Hessen (ekom 
21) mit Sitz in Gießen
Drucksache VIII/9
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für die Verbands-
versammlung der Kommunalen Informationsverarbeitung in Hes-
sen (ekom21) liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen 
vor:
Vertreter: Dr. Jochen Hechler (CDU)
Stellvertreter: Sven Harth (Bündnis 90/DIE GRÜNEN)

Beschluss: Als Vertreter für die Verbandsversammlung der Kom-
munalen Informationsverarbeitung in Hessen (ekom21) ist somit Dr. 
Jochen Hechler (CDU) gewählt.
Als Stellvertreter für die Verbandsversammlung der Kommunalen 
Informationsverarbeitung in Hessen (ekom21) ist somit Sven Harth 
(Bündnis 90/DIE GRÜNEN) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

14. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für den Kindergartenbeirat
a) Kindertagesstätten der Gemeinde Erzhausen (1+1)
b) Kindergarten der Evangelischen Kirche (2+2)
Drucksache VIII/10
Zur Wahl der Vertreter und Stellvertreter für den Kindergartenbeirat 
der Kindertagesstätten der Gemeinde a) liegen einheitliche Wahl-
vor-schläge aller Fraktionen vor:
Vertreter: Achim Schnur (GfE)
Stellvertreter: Marc Schmidt (SPD)

Zur Wahl der zwei Vertreter und der zwei Stellvertreter/Innen für 
den Kindergartenbeirat des Kindergartens der Evangelischen Kir-
che b) liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreter: Steffen Marx (CDU) und Marc Schmidt (SPD)
Stellvertreter/In: Markus Boulanger (GfE) und Adelheid Klaus 
(B‘90/DIE GRÜNEN)
Die Wahl erfolgt per Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreter für den Kindergartenbeirat der Kinderta-
gesstätten der Gemeinde a) ist somit Achim Schnur (GfE) gewählt.

Als Stellvertreter für den Kindergartenbeirat der Kindertagesstätten 
der Gemeinde a) ist somit Marc Schmidt gewählt.

Als Vertreter für den Kindergartenbeirat des Kindergartens der 
Evangelischen Kirche b) sind somit Steffen Marx (CDU) und Marc 
Schmidt (SPD) gewählt.

Als Stellvertreter für den Kindergartenbeirat des Kindergartens der 
Evangelischen Kirche b) sind somit Markus Boulanger (GfE) für 
Steffen Marx und Adelheid Klaus (Bündnis 90/DIE GRÜNEN) für 
Marc Schmidt gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

15. Wahl der Vertreterin / des Vertreters und der Stellvertrete-
rin / des Stellvertreters für den Verbandsvorstand des Abwas-
serverbandes Langen/Egelsbach/Erzhausen
Drucksache VIII/11
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für den Verbands-
vorstand des Abwasserverbandes Langen/Egelsbach/Erzhausen 
liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange
Stellvertreter: Dr. Jochen Schütze (GfE)
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreterin des Verbandsvorstandes des Abwasser-
verbandes Langen/Egelsbach/Erzhausen ist somit Bürgermeisterin 
Claudia Lange (GfE) gewählt.

Als Stellvertreter des Verbandsvorstandes des Abwasserverbandes 
Langen/Egelsbach/Erzhausen ist somit Dr. Jochen Schütze (GfE) 
gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

16. Wahl von zwei Vertreter/innen und zwei Stellvertreter/in-
nen für die Verbandsversammlung des Abwasserverbandes 
Langen/Egelsbach/Erzhausen
Drucksache VIII/12
Zur Wahl der zwei Vertreter und der zwei Stellvertreter für die Ver-
bandsversammlung des Abwasserverbandes Langen/Egelsbach/
Erzhausen liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreter: Martin Unverzagt (GfE) und Axel Mönch (SPD)
Stellvertreter*in: Markus Boulanger (GfE) und Martina Gaul (Bünd-
nis 90/DIE GRÜNEN).
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreter für die Verbandsversammlung des Abwas-
serverbandes Langen/Egelsbach/Erzhausen sind somit Martin Un-
verzagt (GfE) und Axel Mönch (SPD) gewählt.

Als Stellvertreter*in für die Verbandsversammlung des Abwasser-
verbandes Langen/Egelsbach/Erzhausen sind somit Markus Bou-
langer (GfE) für Martin Unverzagt und Martina Gaul für Axel Mönch 
(Bündnis 90/DIE GRÜNEN) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

17. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und Stellvertrete-
rin / Stellvertreters für die Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes Abfall- und Wertstoffeinsammlung (ZAW) für den 
Landkreis Darmstadt Dieburg
Drucksache VIII/13
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für die Verbands-
versammlung des Zweckverbandes Abfall- und Wertstoffein-
sammlung (ZAW) für den Landkreis Darmstadt-Dieburg liegen ein-
heitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange
Stellvertreter: Christian Spohn (CDU)
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreterin für die Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes Abfall- und Wertstoffeinsammlung (ZAW) für den 
Landkreis Darmstadt-Dieburg ist somit Bürgermeisterin Claudia 
Lange (GfE) gewählt.

Als Stellvertreter für die Verbandsversammlung des Zweckverban-
des Abfall- und Wertstoffeinsammlung (ZAW) für den Landkreis 
Darmstadt-Dieburg ist somit Christian Spohn (CDU) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

18. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die Kommission zur Abwehr 
des Fluglärms für den Verkehrslandeplatz Egelsbach
Drucksache VIII/14
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für die Kommission 
zur Abwehr des Fluglärms für den Verkehrslandeplatz Egelsbach 
liegen keine einheitlichen Wahlvorschläge vor:
Vertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange
Stellvertreter*in: Martin Unverzagt (GfE), Klaus Süllow (Bündnis 90/
DIE GRÜNEN) oder Nina-Verena Berg (CDU)

Der Gemeindevertreter Maximilian Wolf stellt einen Antrag zur Ge-
schäftsordnung auf eine 5-minütige Sitzungsunterbrechung.
Beratungsergebnis: 21 ja, 3 (GfE) Ent-haltungen

Bei den Mitgliedern des Gemeindevorstandes besteht Einverneh-
men, dass die Vertreter und Stellvertreter bei den Tagesordnungs-
punkte 18., 19., 21. und 23. getrennt voneinander abgestimmt wer-
den. Ein Antrag auf geheime Wahl der Vertretung liegt nicht vor, die 
Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreterin für die Kommission zur Ab-wehr des 
Fluglärms für den Verkehrslandeplatz Egelsbach wird Bürgermeis-
terin Claudia Lange (GfE) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Ergebnis 1. Wahlvorgang Stellvertretung:
Unverzagt 10 Stimmen (GfE)
Süllow 10 Stimmen (6 SPD, 4 B‘90/DIE GRÜNEN)
Berg 4 Stimmen (CDU)

Ergebnis 2. Wahlvorgang Stellvertretung:
Unverzagt 10 Stimmen (GfE)
Süllow 10 Stimmen (6 SPD, 4 B‘90/DIE GRÜNEN)
bei 4 Enthaltungen (CDU)

Ergebnis 3. Wahlvorgang (per Los)
Unverzagt wurde aus der Urne von Tanja Launer gezogen. Er nimmt 
die Wahl an.

Beschluss: Als Stellvertreter für die Kommission zur Abwehr des 
Fluglärms für den Verkehrslandeplatz Egelsbach ist Martin Unver-
zagt (GfE) gewählt.

Beratungsergebnis: Ohne Abstimmung

19. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die Kommission zur Abwehr 
des Fluglärms für den Flughafen Rhein-Main
Drucksache VIII/15
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für die Kommission 
zur Abwehr des Fluglärms für den Flughafen Frankfurt Rhein-Main 
liegen keine einheitlichen Wahlvorschläge vor:
Vertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange
Stellvertreter*in: Martin Unverzagt (GfE), Klaus Süllow (Bündnis 90/
DIE GRÜNEN) oder Nina-Verena Berg (CDU)

Beschluss: Als Vertreterin für die Kommission zur Abwehr des Flug-
lärms für den Flughafen Frankfurt Rhein-Main Egelsbach ist somit 
Bürgermeisterin Claudia Lange (GfE) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Die CDU-Fraktion stellt den Antrag die Wahl der Stellvertreterin 
oder des Stellvertreters abzusetzen.

Beratungsergebnis: 17 Ja-Stimmen (9 GfE, 4 CDU, 4 B‘90/DIE GRÜ-
NEN), 1 Nein-Stimme (SPD), 6 Stimmenthaltungen (1 GfE, 5 SPD)

Beschluss: ohne

Beratungsergebnis: Abgesetzt

20. Wahl der Vertreter/innen (4) des Beirates der Sporthallen-
betreibergesellschaft (SBE)
Drucksache VIII/16
Zur Wahl der Vertreter*in des Beirates der Sporthallenbetreiberge-
sellschaft (SBE) liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen 
vor:
Vertreter: Oliver Dappers (GfE), Axel Mönch (SPD), Daniel Seibold 
(CDU) und Adelheid Klaus (Bündnis 90/DIE GRÜNEN)
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreterin und Vertreter des Beirates der Sporthal-
lenbetreibergesellschaft (SBE) sind somit Oliver Dappers (GfE), Axel 
Mönch (SPD), Daniel Seibold (CDU) und Adelheid Klaus (Bündnis 
90/DIE GRÜNEN) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

21. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die kommunale Arbeitsge-
meinschaft Flughafen/Main (KAG) mit Sitz in Groß-Gerau
Drucksache VIII/17
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für die kommunale 
Arbeitsgemeinschaft Flughafen Frankfurt/Main (KAG liegen keine 
einheitlichen Wahlvorschläge vor:
Vertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange
Stellvertreter*in: Martin Unverzagt (GfE), Klaus Süllow (Bündnis 90/
DIE GRÜNEN) oder Nina-Verena Berg (CDU)

Beschluss: Als Vertreterin für die kommunale Arbeitsge-meinschaft 
Flughafen Frankfurt/Main (KAG) ist somit Bürgermeisterin Claudia 
Lange (GfE) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Die CDU-Fraktion stellt den Antrag die Wahl der Stellvertreterin 
oder des Stellvertreters abzusetzen.

Beratungsergebnis: 17 Ja-Stimmen (9 GfE, 4 CDU, 4 B‘90/DIE GRÜ-
NEN), 2 Nein-Stimmen (GfE, SPD), 5 Stimmenthaltungen (SPD)

Beschluss: ohne

Beratungsergebnis: Abgesetzt

22. Wahl von zwei Vertretern / Vertreterinnen und zwei Stell-
vertreter / Stellvertreterinnen für die Verbandsversammlung 
des Zweckverbandes „NGA-Netz Darmstadt-Dieburg“; (Breit-
bandverkabelung / schnelles Internet)
Drucksache VIII/18
Zur Wahl der zwei Vertreter und der zwei Stellvertreter für die Ver-
bandsversammlung des Zweckverbandes „NGA-Netz Darmstadt-
Dieburg“ liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertretung: Martin Unverzagt (GfE) und Ma-ximilian Wolf (Bündnis 
90/DIE GRÜNEN)
Stellvertreter: Axel Mönch (SPD) und Tobias Pippart (GfE)

Beschluss: Als Vertreter für die Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes „NGA-Netz Darmstadt-Dieburg“ sind somit Martin Un-
verzagt (GfE) und Maximilian Wolf (Bündnis 90/DIE GRÜNEN) ge-
wählt.

Als Stellvertreter für die Verbandsversammlung des Zweckverban-
des „NGA-Netz Darmstadt-Dieburg“ sind somit Axel Mönch (SPD) 
für Martin Unverzagt und Tobias Pippart (GfE) für Maximilian Wolf 
gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

23. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stell-
vertreterin / eines Stellvertreters für den Konvent des Forums 
Flughafen und Region (FFR) mit Sitz in Kelsterbach
Drucksache VIII/19
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für den Konvent 
des Forums Flughafen und Region (FFR) liegen keine einheitlichen 
Wahlvorschläge vor:
Vertreter*in: Martin Unverzagt (GfE), Klaus Süllow (Bündnis 90/DIE 
GRÜNEN) oder Nina-Verena Berg (CDU)
Stellvertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange

Beschluss: Als Stellvertreterin für den Konvent des Forums Flug-
hafen und Region (FFR) ist somit Bürgermeisterin Claudia Lange 
gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Die CDU-Fraktion stellt den Antrag die Wahl der Vertreterin oder 
des Vertreters abzusetzen.

Beratungsergebnis: 16 Ja-Stimmen (8 GfE, 4 CDU, 4 B‘90/DIE GRÜ-
NEN), 2 Nein-Stimmen (GfE, SPD), 6 Stimmenthaltungen (1 GfE, 5 
SPD)

Beschluss: ohne

Beratungsergebnis: Abgesetzt

24. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stell-
vertreterin / eines Stellvertreters für den Landschaftspflege-
verband
Drucksache VIII/21
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für die Verbands-
versammlung des Landschaftspflegeverbandes liegen einheitliche 
Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreterin: Gaul, Martina (Bündnis 90/DIE GRÜNEN)
Stellvertreter: Mönch, Axel (SPD)

Beschluss: Als Vertreterin für die Verbandsversammlung des Land-
schaftspflegeverbandes ist somit Martina Gaul (Bündnis 90/DIE 
GRÜNEN) gewählt.

Als Stellvertreter für die Verbandsversammlung des Landschafts-
pflegeverbandes ist somit Axel Mönch (SPD) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

25. Mitteilungen
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer teilt mit, 
dass am
23.04.2026 der OGV und der Ortskundliche Arbeitskreis zu Vortä-
gen zu Naturnahe Gärten im Dorfmuseum;
27.04.2026 der Sport-, Kultur- und Sozialausschuss um 19:30 Uhr;
27.04.2026 der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss um 20 Uhr;
30.04.2026 der Haupt- und Finanzausschuss um 20 Uhr;
04.05.2026 der Ältestenrat um 19:30 Uhr -nicht öffentlich-
18.05.2026 die Gemeindevertretung um 20 Uhr
stattfindet.

Tanja Launer informiert alle Gemeindevertreter, ihre E-Mails anzu-
sehen und die Fragen zum Sitzungsdienst zu beantworten. Für die 
Gemeindevertreter die sich entscheiden die Sitzungsunterlagen in 
Papierform zu erhalten, werden zukünftig nur noch die Einladung in 
dieser Form erhalten. Die Sitzungsunterlagen zu den Drucksachen 
werden zukünftig nur noch papierlos zur Verfügung gestellt. Die 
restlichen Sitzungstermine wurde an die Verwaltung geschickt und 
zeitnah abgestimmt und anschließend veröffentlicht. 
Sie informiert, dass alle Gemeindevertreter eine neue Ausgabe der 
HGO erhalten, es auch für neue Gemeindevertreter Lehrgänge zur 
Gremienarbeit angeboten werden. Darüber hinaus können sich die 
Fraktionsvorsitzenden bei der Kommunalaufsicht rechtliche Ein-
schätzungen bei unklaren Sachverhalten einholen.

Claudia Lange informiert, dass die Vorstandssitzungen ab dem 
05.05.2026 jeweils um 15:00 Uhr und dann zukünftig im zweiwöchi-
gen Rhythmus starten. Die Sitzungen sind nicht öffentlich.
Am 05.05.2026 wird gegen 19:30 im Bürgerhaus eine Bürgerveran-
staltung zum Komplex Sanierung Rathaus/Bürgerhaus/Feuerwehr 
stattfinden.

Da keine weiteren Mitteilungen und Anfragen vorliegen, schließt die 
Vorsitzende gegen 22:50 Uhr die Sitzung.

Für die Ausfertigung:

- Tanja Launer -
(Vorsitzende)

- Alexander Steinmetz -
(Schriftführer)

Fertigstellung von Reisepässen
Der Einwohnerschaft wird hiermit bekannt gegeben, dass die in der 
Zeit            
vom 02.04.2026 bis 17.04.2026
beantragten Reisepässe bei unserer Verwaltung, Zimmer 02, wäh-
rend der üblichen Sprechzeiten zur Abholung bereitliegen. Die ab-
gelaufenen Reisepässe sind bei der Abholung mitzubringen. Sollte 
der Antragsteller nicht persönlich vorstellig werden können, ist dem 
Abholer eine Vollmacht auszustellen.

Erzhausen, den 04.05.2026

gez.
- Lange -
(Bürgermeisterin)

Steuerfälligkeit
Am 15.05.2026 werden die 2. Vierteljahresraten für die Gewerbe-
steuer sowie die Grundbesitzabgaben fällig. 

Die Gemeindeverwaltung bittet, um unnötige Zahlungserinnerung-
en zu vermeiden, die fälligen Steuern und Gebühren rechtzeitig ein-
zuzahlen.

Bitte achten Sie bei Ihrer Überweisung darauf, dass Sie als 
Empfänger die Gemeinschaftskasse DA-DI anstatt Gemeinde 
Erzhausen angeben. (Seit dem 9. Oktober 2025 müssen Ban-
ken und Sparkassen prüfen, ob Name und IBAN bei Überwei-
sungen zusammenpassen).

Sollte ein SEPA-Lastschriftmandat (Einzugsermächtigung) vorlie-
gen, erfolgt die Abbuchung automatisch.

Erzhausen, den 07.05.2026

Der Gemeindevorstand

gez.
- Lange -
(Bürgermeisterin)
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Auszug aus der Niederschrift über die 1. Sitzung 
der Gemeindevertretung am Montag, 20.04.2026, 

20:00 Uhr, im großen Saal des Bürgerhauses
Rodenseestr. 9 

Tagesordnung:

1.  Feststellung der Beschlussfähigkeit und evtl. Einwendung-
en gegen die Niederschrift der letzten Sitzung
Bürgermeisterin Claudia Lange begrüßt die Anwesenden und eröff-
net die ordnungsgemäß und fristgerecht einberufene 1. Sitzung der 
am 15. März 2026 neu gewählten Gemeindevertretung.
Bürgermeisterin Claudia Lange bedankt sich bei allen Beigeordne-
ten für die gute und konstruktive Zusammenarbeit in den letzten 
5 Jahren. Ein besonderer Dank geht an die ausscheidenden Vor-
standsmitglieder Dr. Andreas Heidenreich, Hubertus Riedl, Axel 
Mönch, Adelheid Klaus, Dr. Jochen Hechler.

2. Feststellung des am längsten ununterbrochen der Gemein-
devertretung angehörenden Mitgliedes, das bereit ist die Sit-
zungsleitung zu übernehmen.
Bürgermeisterin Claudia Lange stellt fest, dass der Gemeindever-
treter Reinhard Neumann (CDU) des an Jahren älteste Mitglied der 
Gemeindevertretung ist und überträgt ihm die Sitzungsleitung. Die 
Gemeindevertreterinnen Özlem Gün (SPD) und Tanja Launer (GfE) 
gehören genauso lang der Gemeindevertretung an. 

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
Reinhard Neumann begrüßt die Anwesenden und stellt mit 23 Mit-
gliedern die Beschlussfähigkeit fest.

4. Wahl der oder des Vorsitzenden der Gemeindevertretung
Drucksache VIII/1
Zunächst geht Reinhard Neumann auf die zurückliegende Kommu-
nalwahl ein. 
In der Folge kommt er unter anderem auf die positive und über-
durchschnittliche Wahlbeteiligung in Erzhausen im Vergleich zu 
Hessen zu sprechen. Er spricht die angespannte finanzielle Situa-
tion an und geht auf die notwendige Priorisierung der Maßnahmen 
ein. Sein Wunsch für die nun startende Legislaturperiode ist ein re-
spektvoller und fairer Umgang untereinander sowie, dass alle Frak-
tionen Verantwortung für Erzhausen übernehmen sollen.
Nach Rückkehr zur Tagesordnung berichtet Reinhard Neumann, 
dass es einen einheitlichen Wahlvorschlag aller Fraktionen für den 
Vorsitz der Gemeindevertretung gibt, nämlich Tanja Launer (GfE).

Beschluss: Die Gemeindevertretung wählt durch Handaufhebung 
Tanja Launer (GfE) zur Vorsitzenden der Gemeindevertretung. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung (GfE)
Tanja Launer bedankt sich für das ihr entgegengebrachte Vertrauen 
und nimmt die Wahl an.

5. Wahl der Stellvertreterinnen bzw. Stellvertreter der oder des 
Vorsitzenden der Gemeindevertretung gemäß § 57 Abs.1 HGO
Drucksache VIII/2
Beschluss: Zur Wahl der Stellvertreterinnen bzw. Stellvertreter der 
oder des Vorsitzenden der Gemeindevertretung liegt ein einheitli-
cher Wahlvorschlag aller Fraktionen vor:
1. Markus Boulanger (GfE)
2. Özlem Gün (SPD)
3. Daniel Seibold (CDU)
4. Martina Gaul (Bündnis 90/DIE GRÜNEN)
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung mit folgendem

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle vier, nehmen die Wahl an.

6. Wahl der Schriftführerin / des Schriftführers und einer Stell-
vertreterin / eines Stellvertreters in der Gemeindevertretung
Drucksache VIII/3
Zur Wahl des Schriftführers der Gemeindevertretung steht auf Vor-
schlag der Verwaltung Alexander Steinmetz zur Verfügung. Die Po-
sition des stellvertretenden Schriftführers ist derzeit noch offen und 
wird vertragt. Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Schriftführer der Gemeindevertretung ist somit Ale-
xander Steinmetz gewählt.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Er nimmt die Wahl an.

7. Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl der Gemeinde-
vertretung (§26 KWG) sowie über etwaige Einsprüche nach 
§26 KWG
Drucksache VIII/4

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt die Gültigkeit der 
Wahl der Gemeindevertretung vom 15.03.2026. Einsprüche gegen 
die Wahl liegen nicht vor. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

8. Wahl, Einführung, Verpflichtung, Ernennung, Vereidigung 
der ehrenamtlichen Beigeordneten; -Aushändigung der Ent-
lassungsurkunde für ausscheidende Beigeordnete-
Drucksache VIII/20
Gegen 20:24 Uhr betritt der Gemeindevertreter Maximilian Wolf 
(Bündnis 90/DIE GRÜNEN) den Sitzungssaal. 

Für die anstehende geheime Wahl wird eine Wahl- und Zählkom-
mission gebildet. Dieser gehören Bürgermeisterin Claudia Lange 
(GfE), Özlem Gün (SPD), Daniel Seibold (CDU), Adelheid Klaus 
(Bündnis 90/DIE GRÜNEN und Tanja Launer (GfE) an.

Beschluss: Nach erfolgter Stimmenauszählung wird folgendes 
Wahlergebnis festgestellt:

Auf den Wahlvorschlag 
der Fraktion GfE entfallen 10 Stimmen (2 Sitze)
der SPD-Fraktion entfallen 6 Stimmen (2 Sitze)
der CDU-Fraktion entfallen 4 Stimmen (1 Sitz)
der Fraktion B‘90/GRÜNE entfallen 4 Stimmen (1 Sitz)

Danach setzt sich der Gemeindevorstand wie folgt zusammen:

Bürgermeisterin: Claudia Lange (GfE)
Erster Beigeordneter: Dr. Jochen Schütze (GfE)
Weitere Beigeordnete: Dr. Marc Launer (GfE)    
Stefan Krause (SPD)    
Christian Anthes (SPD)    
Reinhard Neumann (CDU)    
Klaus Süllow (B‘90/Die Grünen)

Im Rahmen der Einführung überreicht Bürgermeisterin Claudia 
Lange den neu gewählten Gemeindevorstandsmitgliedern die Er-
nennungsurkunden. Der Text der Urkunden wird verlesen. Die Vor-
sitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer nimmt den neu 
gewählten bzw. wieder gewählten Gemeindevorstandsmitgliedern 
den Diensteid gemäß § 47 Hessisches Beamtengesetz ab und ver-
pflichtet die Beigeordneten per Handschlag. 

Tanja Launer und Bürgermeisterin Claudia Lange bedanken sich bei 
den Beigeordneten für die Übernahme des Ehrenamtes.

Den ausscheidenden Gemeindevorstandsmitgliedern Dr. Andreas 
Heidenreich, Hubertus Riedl, Axel Mönch, Adelheid Klaus und Dr. 
Jochen Hechler wird von Bürgermeisterin Claudia Lange die Ent-
lassungsurkunde nach verlesen überreicht. Die ehemaligen Beige-
ordneten erhalten ein kleines Präsent. 

Im Nachgang an die Überreichung der Urkunden informiert Tanja 
Launer, dass die Gemeindevertretung in dieser Sitzung anstatt mit 
25 Mitgliedern nur mit 24 Mitgliedern besetzt ist und sich dadurch 
die Sitzverteilung von 2 – 2 – 1 – 1 in 3 (GfE) – 1 – 1 – 1 durch Los-
entscheid ändern könnte. Bei den Mitgliedern der Gemeindever-
tretung besteht Einvernehmen die vorgenannte Sitzverteilung ohne 
Losentscheid bestehen zu lassen.
Dies wird auch mit einem einstimmigen Beratungsergebnis ohne 
Enthaltung verdeutlicht.

In Folge der Neubesetzung des Gemeindevorstandes u.a. auch 
durch gewählte Gemeindevertreter werden nun die offenen Pos-
ten wie folgt mit Nachrücker besetzt:
Hubertus Riedl (GfE) für Dr. Marc Launer
Axel Mönch (SPD) für Stefan Krause
Derya Avic (SPD) für Christian Anthes
Steffen Marx (CDU) für Reinhard Neumann
Sven Harth (Bündnis 90/DIE GRÜNEN) für Klaus Süllow

Beratungsergebnis: Ohne Abstimmung

9. Beschluss über das Bilden von Ausschüssen im Bennungs-
verfahren
Drucksache VIII/5
Seitens der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN wird ein Ände-
rungsantrag über die Ausschussgröße eingebracht. Die Mitglieder 
in den Ausschüssen solle wie folgt verteilt werden:
Haupt- und Finanzausschuss 9 Mitglieder (unverändert);
Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss 10 Mitglieder (+1);
Sport-, Kultur- und Sozialausschuss 7 Mitglieder (unverändert).

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt die Mitgliederzahl 
der Ausschüsse für die kommende Legislaturperiode wie folgt fest-
zulegen: Haupt- und Finanzausschuss unverändert bei 9 Mitglie-
dern.
Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss: Erhöhung von 9 auf 10 Mit-
glieder.
Sport-, Kultur- und Sozialausschuss unverändert bei 7 Mitgliedern.

Beratungsergebnis: 10 Ja-Stimmen (6 SPD, 4 B‘90/DIE GRÜNEN), 
12 Gegenstimmen (8 GfE, 4 CDU), 2 Stimmenthaltungen (GfE)
Somit ist der Antrag mehrheitlich abgelehnt.

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt anstelle der Wahl 
der Ausschussmitglieder alle Ausschüsse nach dem Stärkeverhält-
nis der Fraktionen im Benennungsverfahren zu bilden (§62 Abs. 2 
Satz 1 HGO).

Beratungsergebnis: 14 Ja-Stimmen (10 GfE, 4 CDU), 9 Gegenstim-
men (5 SPD, 4 B‘90/DIE GRÜNEN), 1 Stimmenthaltung (SPD)

10. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die Verbandsversammlung 
der Gemeinschaftskasse der Gemeinden des Landkreis Darm-
stadt Dieburg
Drucksache VIII/6
Zur Wahl des Vertreters und des Stellvertreters der Verbandsver-
sammlung der Gemeinschaftskasse der Gemeinden des Landkrei-
ses Darmstadt-Dieburg liegen einheitliche Wahlvorschläge aller 
Fraktionen vor:
Vertreter: Tobias Pippart (GfE)
Stellvertreter: Jens Dirks (SPD oder Adelheid Klaus (Bündnis 90/
DIE GRÜNEN)
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreter für die Verbandsversammlung der Gemein-
schaftskasse DA-DI ist somit Tobias Pippart (GfE) gewählt.

Als Stellvertreter für die Verbandsversammlung der Gemeinschafts-
kasse DA-DI ist somit 1. Jens Dirks (SPD) und 2. Adelheid Klaus 
(Bündnis 90/DIE GRÜNEN) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

11. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die Verbandsversammlung 
des Wasserverbandes, Schwarzbach-Ried, Groß Gerau
Drucksache VIII/7
Zur Wahl des Vertreters und des Stellvertreters für die Verbandsver-
sammlung des Wasserverbandes Schwarzbachgebiet-Ried, Groß-
Gerau liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreter: Axel Mönch (SPD)
Stellvertreter: Martina Gaul (Bündnis 90/DIE GRÜNEN)
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.
Beschluss: Als Vertreter für die Verbandsversammlung des Was-
serverbandes Schwarzbachgebiet-Ried ist somit Axel Mönch (SPD) 
gewählt.
Als Stellvertreter für die Verbandsversammlung des Wasserverban-
des Schwarzbachgebiet-Ried ist somit Martina Gaul (Bündnis 90/
DIE GRÜNEN) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

12. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und Stellvertrete-
rin / Stellvertreters für den Verbandsvorstand des Wasserver-
bandes, Schwarzbachgebiert-Ried, Groß Gerau
Drucksache VIII/8
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für den Verbands-
vorstand des Wasserverbandes Schwarzbachgebiet-Ried, Groß-
Gerau liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange
Stellvertreter: Dr. Jochen Schütze (GfE)

Beschluss: Als Vertreterin für den Verbandsvorstand des Was-
serverbandes Schwarzbachgebiet-Ried ist somit Bürgermeisterin 
Claudia Lange (GfE) gewählt.

Als Stellvertreter für den Verbandsvorstand des Wasserverbandes 
Schwarzbachgebiet-Ried ist somit Dr. Jochen Schütze (GfE) ge-
wählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

13. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die Verbandsversammlung 
der Kommunalen Informationsverarbeitung in Hessen (ekom 
21) mit Sitz in Gießen
Drucksache VIII/9
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für die Verbands-
versammlung der Kommunalen Informationsverarbeitung in Hes-
sen (ekom21) liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen 
vor:
Vertreter: Dr. Jochen Hechler (CDU)
Stellvertreter: Sven Harth (Bündnis 90/DIE GRÜNEN)

Beschluss: Als Vertreter für die Verbandsversammlung der Kom-
munalen Informationsverarbeitung in Hessen (ekom21) ist somit Dr. 
Jochen Hechler (CDU) gewählt.
Als Stellvertreter für die Verbandsversammlung der Kommunalen 
Informationsverarbeitung in Hessen (ekom21) ist somit Sven Harth 
(Bündnis 90/DIE GRÜNEN) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

14. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für den Kindergartenbeirat
a) Kindertagesstätten der Gemeinde Erzhausen (1+1)
b) Kindergarten der Evangelischen Kirche (2+2)
Drucksache VIII/10
Zur Wahl der Vertreter und Stellvertreter für den Kindergartenbeirat 
der Kindertagesstätten der Gemeinde a) liegen einheitliche Wahl-
vor-schläge aller Fraktionen vor:
Vertreter: Achim Schnur (GfE)
Stellvertreter: Marc Schmidt (SPD)

Zur Wahl der zwei Vertreter und der zwei Stellvertreter/Innen für 
den Kindergartenbeirat des Kindergartens der Evangelischen Kir-
che b) liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreter: Steffen Marx (CDU) und Marc Schmidt (SPD)
Stellvertreter/In: Markus Boulanger (GfE) und Adelheid Klaus 
(B‘90/DIE GRÜNEN)
Die Wahl erfolgt per Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreter für den Kindergartenbeirat der Kinderta-
gesstätten der Gemeinde a) ist somit Achim Schnur (GfE) gewählt.

Als Stellvertreter für den Kindergartenbeirat der Kindertagesstätten 
der Gemeinde a) ist somit Marc Schmidt gewählt.

Als Vertreter für den Kindergartenbeirat des Kindergartens der 
Evangelischen Kirche b) sind somit Steffen Marx (CDU) und Marc 
Schmidt (SPD) gewählt.

Als Stellvertreter für den Kindergartenbeirat des Kindergartens der 
Evangelischen Kirche b) sind somit Markus Boulanger (GfE) für 
Steffen Marx und Adelheid Klaus (Bündnis 90/DIE GRÜNEN) für 
Marc Schmidt gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

15. Wahl der Vertreterin / des Vertreters und der Stellvertrete-
rin / des Stellvertreters für den Verbandsvorstand des Abwas-
serverbandes Langen/Egelsbach/Erzhausen
Drucksache VIII/11
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für den Verbands-
vorstand des Abwasserverbandes Langen/Egelsbach/Erzhausen 
liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange
Stellvertreter: Dr. Jochen Schütze (GfE)
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreterin des Verbandsvorstandes des Abwasser-
verbandes Langen/Egelsbach/Erzhausen ist somit Bürgermeisterin 
Claudia Lange (GfE) gewählt.

Als Stellvertreter des Verbandsvorstandes des Abwasserverbandes 
Langen/Egelsbach/Erzhausen ist somit Dr. Jochen Schütze (GfE) 
gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

16. Wahl von zwei Vertreter/innen und zwei Stellvertreter/in-
nen für die Verbandsversammlung des Abwasserverbandes 
Langen/Egelsbach/Erzhausen
Drucksache VIII/12
Zur Wahl der zwei Vertreter und der zwei Stellvertreter für die Ver-
bandsversammlung des Abwasserverbandes Langen/Egelsbach/
Erzhausen liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreter: Martin Unverzagt (GfE) und Axel Mönch (SPD)
Stellvertreter*in: Markus Boulanger (GfE) und Martina Gaul (Bünd-
nis 90/DIE GRÜNEN).
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreter für die Verbandsversammlung des Abwas-
serverbandes Langen/Egelsbach/Erzhausen sind somit Martin Un-
verzagt (GfE) und Axel Mönch (SPD) gewählt.

Als Stellvertreter*in für die Verbandsversammlung des Abwasser-
verbandes Langen/Egelsbach/Erzhausen sind somit Markus Bou-
langer (GfE) für Martin Unverzagt und Martina Gaul für Axel Mönch 
(Bündnis 90/DIE GRÜNEN) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

17. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und Stellvertrete-
rin / Stellvertreters für die Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes Abfall- und Wertstoffeinsammlung (ZAW) für den 
Landkreis Darmstadt Dieburg
Drucksache VIII/13
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für die Verbands-
versammlung des Zweckverbandes Abfall- und Wertstoffein-
sammlung (ZAW) für den Landkreis Darmstadt-Dieburg liegen ein-
heitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange
Stellvertreter: Christian Spohn (CDU)
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreterin für die Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes Abfall- und Wertstoffeinsammlung (ZAW) für den 
Landkreis Darmstadt-Dieburg ist somit Bürgermeisterin Claudia 
Lange (GfE) gewählt.

Als Stellvertreter für die Verbandsversammlung des Zweckverban-
des Abfall- und Wertstoffeinsammlung (ZAW) für den Landkreis 
Darmstadt-Dieburg ist somit Christian Spohn (CDU) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

18. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die Kommission zur Abwehr 
des Fluglärms für den Verkehrslandeplatz Egelsbach
Drucksache VIII/14
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für die Kommission 
zur Abwehr des Fluglärms für den Verkehrslandeplatz Egelsbach 
liegen keine einheitlichen Wahlvorschläge vor:
Vertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange
Stellvertreter*in: Martin Unverzagt (GfE), Klaus Süllow (Bündnis 90/
DIE GRÜNEN) oder Nina-Verena Berg (CDU)

Der Gemeindevertreter Maximilian Wolf stellt einen Antrag zur Ge-
schäftsordnung auf eine 5-minütige Sitzungsunterbrechung.
Beratungsergebnis: 21 ja, 3 (GfE) Ent-haltungen

Bei den Mitgliedern des Gemeindevorstandes besteht Einverneh-
men, dass die Vertreter und Stellvertreter bei den Tagesordnungs-
punkte 18., 19., 21. und 23. getrennt voneinander abgestimmt wer-
den. Ein Antrag auf geheime Wahl der Vertretung liegt nicht vor, die 
Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreterin für die Kommission zur Ab-wehr des 
Fluglärms für den Verkehrslandeplatz Egelsbach wird Bürgermeis-
terin Claudia Lange (GfE) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Ergebnis 1. Wahlvorgang Stellvertretung:
Unverzagt 10 Stimmen (GfE)
Süllow 10 Stimmen (6 SPD, 4 B‘90/DIE GRÜNEN)
Berg 4 Stimmen (CDU)

Ergebnis 2. Wahlvorgang Stellvertretung:
Unverzagt 10 Stimmen (GfE)
Süllow 10 Stimmen (6 SPD, 4 B‘90/DIE GRÜNEN)
bei 4 Enthaltungen (CDU)

Ergebnis 3. Wahlvorgang (per Los)
Unverzagt wurde aus der Urne von Tanja Launer gezogen. Er nimmt 
die Wahl an.

Beschluss: Als Stellvertreter für die Kommission zur Abwehr des 
Fluglärms für den Verkehrslandeplatz Egelsbach ist Martin Unver-
zagt (GfE) gewählt.

Beratungsergebnis: Ohne Abstimmung

19. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die Kommission zur Abwehr 
des Fluglärms für den Flughafen Rhein-Main
Drucksache VIII/15
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für die Kommission 
zur Abwehr des Fluglärms für den Flughafen Frankfurt Rhein-Main 
liegen keine einheitlichen Wahlvorschläge vor:
Vertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange
Stellvertreter*in: Martin Unverzagt (GfE), Klaus Süllow (Bündnis 90/
DIE GRÜNEN) oder Nina-Verena Berg (CDU)

Beschluss: Als Vertreterin für die Kommission zur Abwehr des Flug-
lärms für den Flughafen Frankfurt Rhein-Main Egelsbach ist somit 
Bürgermeisterin Claudia Lange (GfE) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Die CDU-Fraktion stellt den Antrag die Wahl der Stellvertreterin 
oder des Stellvertreters abzusetzen.

Beratungsergebnis: 17 Ja-Stimmen (9 GfE, 4 CDU, 4 B‘90/DIE GRÜ-
NEN), 1 Nein-Stimme (SPD), 6 Stimmenthaltungen (1 GfE, 5 SPD)

Beschluss: ohne

Beratungsergebnis: Abgesetzt

20. Wahl der Vertreter/innen (4) des Beirates der Sporthallen-
betreibergesellschaft (SBE)
Drucksache VIII/16
Zur Wahl der Vertreter*in des Beirates der Sporthallenbetreiberge-
sellschaft (SBE) liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen 
vor:
Vertreter: Oliver Dappers (GfE), Axel Mönch (SPD), Daniel Seibold 
(CDU) und Adelheid Klaus (Bündnis 90/DIE GRÜNEN)
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreterin und Vertreter des Beirates der Sporthal-
lenbetreibergesellschaft (SBE) sind somit Oliver Dappers (GfE), Axel 
Mönch (SPD), Daniel Seibold (CDU) und Adelheid Klaus (Bündnis 
90/DIE GRÜNEN) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

21. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die kommunale Arbeitsge-
meinschaft Flughafen/Main (KAG) mit Sitz in Groß-Gerau
Drucksache VIII/17
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für die kommunale 
Arbeitsgemeinschaft Flughafen Frankfurt/Main (KAG liegen keine 
einheitlichen Wahlvorschläge vor:
Vertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange
Stellvertreter*in: Martin Unverzagt (GfE), Klaus Süllow (Bündnis 90/
DIE GRÜNEN) oder Nina-Verena Berg (CDU)

Beschluss: Als Vertreterin für die kommunale Arbeitsge-meinschaft 
Flughafen Frankfurt/Main (KAG) ist somit Bürgermeisterin Claudia 
Lange (GfE) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Die CDU-Fraktion stellt den Antrag die Wahl der Stellvertreterin 
oder des Stellvertreters abzusetzen.

Beratungsergebnis: 17 Ja-Stimmen (9 GfE, 4 CDU, 4 B‘90/DIE GRÜ-
NEN), 2 Nein-Stimmen (GfE, SPD), 5 Stimmenthaltungen (SPD)

Beschluss: ohne

Beratungsergebnis: Abgesetzt

22. Wahl von zwei Vertretern / Vertreterinnen und zwei Stell-
vertreter / Stellvertreterinnen für die Verbandsversammlung 
des Zweckverbandes „NGA-Netz Darmstadt-Dieburg“; (Breit-
bandverkabelung / schnelles Internet)
Drucksache VIII/18
Zur Wahl der zwei Vertreter und der zwei Stellvertreter für die Ver-
bandsversammlung des Zweckverbandes „NGA-Netz Darmstadt-
Dieburg“ liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertretung: Martin Unverzagt (GfE) und Ma-ximilian Wolf (Bündnis 
90/DIE GRÜNEN)
Stellvertreter: Axel Mönch (SPD) und Tobias Pippart (GfE)

Beschluss: Als Vertreter für die Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes „NGA-Netz Darmstadt-Dieburg“ sind somit Martin Un-
verzagt (GfE) und Maximilian Wolf (Bündnis 90/DIE GRÜNEN) ge-
wählt.

Als Stellvertreter für die Verbandsversammlung des Zweckverban-
des „NGA-Netz Darmstadt-Dieburg“ sind somit Axel Mönch (SPD) 
für Martin Unverzagt und Tobias Pippart (GfE) für Maximilian Wolf 
gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

23. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stell-
vertreterin / eines Stellvertreters für den Konvent des Forums 
Flughafen und Region (FFR) mit Sitz in Kelsterbach
Drucksache VIII/19
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für den Konvent 
des Forums Flughafen und Region (FFR) liegen keine einheitlichen 
Wahlvorschläge vor:
Vertreter*in: Martin Unverzagt (GfE), Klaus Süllow (Bündnis 90/DIE 
GRÜNEN) oder Nina-Verena Berg (CDU)
Stellvertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange

Beschluss: Als Stellvertreterin für den Konvent des Forums Flug-
hafen und Region (FFR) ist somit Bürgermeisterin Claudia Lange 
gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Die CDU-Fraktion stellt den Antrag die Wahl der Vertreterin oder 
des Vertreters abzusetzen.

Beratungsergebnis: 16 Ja-Stimmen (8 GfE, 4 CDU, 4 B‘90/DIE GRÜ-
NEN), 2 Nein-Stimmen (GfE, SPD), 6 Stimmenthaltungen (1 GfE, 5 
SPD)

Beschluss: ohne

Beratungsergebnis: Abgesetzt

24. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stell-
vertreterin / eines Stellvertreters für den Landschaftspflege-
verband
Drucksache VIII/21
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für die Verbands-
versammlung des Landschaftspflegeverbandes liegen einheitliche 
Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreterin: Gaul, Martina (Bündnis 90/DIE GRÜNEN)
Stellvertreter: Mönch, Axel (SPD)

Beschluss: Als Vertreterin für die Verbandsversammlung des Land-
schaftspflegeverbandes ist somit Martina Gaul (Bündnis 90/DIE 
GRÜNEN) gewählt.

Als Stellvertreter für die Verbandsversammlung des Landschafts-
pflegeverbandes ist somit Axel Mönch (SPD) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

25. Mitteilungen
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer teilt mit, 
dass am
23.04.2026 der OGV und der Ortskundliche Arbeitskreis zu Vortä-
gen zu Naturnahe Gärten im Dorfmuseum;
27.04.2026 der Sport-, Kultur- und Sozialausschuss um 19:30 Uhr;
27.04.2026 der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss um 20 Uhr;
30.04.2026 der Haupt- und Finanzausschuss um 20 Uhr;
04.05.2026 der Ältestenrat um 19:30 Uhr -nicht öffentlich-
18.05.2026 die Gemeindevertretung um 20 Uhr
stattfindet.

Tanja Launer informiert alle Gemeindevertreter, ihre E-Mails anzu-
sehen und die Fragen zum Sitzungsdienst zu beantworten. Für die 
Gemeindevertreter die sich entscheiden die Sitzungsunterlagen in 
Papierform zu erhalten, werden zukünftig nur noch die Einladung in 
dieser Form erhalten. Die Sitzungsunterlagen zu den Drucksachen 
werden zukünftig nur noch papierlos zur Verfügung gestellt. Die 
restlichen Sitzungstermine wurde an die Verwaltung geschickt und 
zeitnah abgestimmt und anschließend veröffentlicht. 
Sie informiert, dass alle Gemeindevertreter eine neue Ausgabe der 
HGO erhalten, es auch für neue Gemeindevertreter Lehrgänge zur 
Gremienarbeit angeboten werden. Darüber hinaus können sich die 
Fraktionsvorsitzenden bei der Kommunalaufsicht rechtliche Ein-
schätzungen bei unklaren Sachverhalten einholen.

Claudia Lange informiert, dass die Vorstandssitzungen ab dem 
05.05.2026 jeweils um 15:00 Uhr und dann zukünftig im zweiwöchi-
gen Rhythmus starten. Die Sitzungen sind nicht öffentlich.
Am 05.05.2026 wird gegen 19:30 im Bürgerhaus eine Bürgerveran-
staltung zum Komplex Sanierung Rathaus/Bürgerhaus/Feuerwehr 
stattfinden.

Da keine weiteren Mitteilungen und Anfragen vorliegen, schließt die 
Vorsitzende gegen 22:50 Uhr die Sitzung.

Für die Ausfertigung:

- Tanja Launer -
(Vorsitzende)

- Alexander Steinmetz -
(Schriftführer)

Auszug aus der Niederschrift über die 1. Sitzung 
der Gemeindevertretung am Montag, 20.04.2026, 

20:00 Uhr, im großen Saal des Bürgerhauses
Rodenseestr. 9 

Tagesordnung:

1.  Feststellung der Beschlussfähigkeit und evtl. Einwendung-
en gegen die Niederschrift der letzten Sitzung
Bürgermeisterin Claudia Lange begrüßt die Anwesenden und eröff-
net die ordnungsgemäß und fristgerecht einberufene 1. Sitzung der 
am 15. März 2026 neu gewählten Gemeindevertretung.
Bürgermeisterin Claudia Lange bedankt sich bei allen Beigeordne-
ten für die gute und konstruktive Zusammenarbeit in den letzten 
5 Jahren. Ein besonderer Dank geht an die ausscheidenden Vor-
standsmitglieder Dr. Andreas Heidenreich, Hubertus Riedl, Axel 
Mönch, Adelheid Klaus, Dr. Jochen Hechler.

2. Feststellung des am längsten ununterbrochen der Gemein-
devertretung angehörenden Mitgliedes, das bereit ist die Sit-
zungsleitung zu übernehmen.
Bürgermeisterin Claudia Lange stellt fest, dass der Gemeindever-
treter Reinhard Neumann (CDU) des an Jahren älteste Mitglied der 
Gemeindevertretung ist und überträgt ihm die Sitzungsleitung. Die 
Gemeindevertreterinnen Özlem Gün (SPD) und Tanja Launer (GfE) 
gehören genauso lang der Gemeindevertretung an. 

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
Reinhard Neumann begrüßt die Anwesenden und stellt mit 23 Mit-
gliedern die Beschlussfähigkeit fest.

4. Wahl der oder des Vorsitzenden der Gemeindevertretung
Drucksache VIII/1
Zunächst geht Reinhard Neumann auf die zurückliegende Kommu-
nalwahl ein. 
In der Folge kommt er unter anderem auf die positive und über-
durchschnittliche Wahlbeteiligung in Erzhausen im Vergleich zu 
Hessen zu sprechen. Er spricht die angespannte finanzielle Situa-
tion an und geht auf die notwendige Priorisierung der Maßnahmen 
ein. Sein Wunsch für die nun startende Legislaturperiode ist ein re-
spektvoller und fairer Umgang untereinander sowie, dass alle Frak-
tionen Verantwortung für Erzhausen übernehmen sollen.
Nach Rückkehr zur Tagesordnung berichtet Reinhard Neumann, 
dass es einen einheitlichen Wahlvorschlag aller Fraktionen für den 
Vorsitz der Gemeindevertretung gibt, nämlich Tanja Launer (GfE).

Beschluss: Die Gemeindevertretung wählt durch Handaufhebung 
Tanja Launer (GfE) zur Vorsitzenden der Gemeindevertretung. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung (GfE)
Tanja Launer bedankt sich für das ihr entgegengebrachte Vertrauen 
und nimmt die Wahl an.

5. Wahl der Stellvertreterinnen bzw. Stellvertreter der oder des 
Vorsitzenden der Gemeindevertretung gemäß § 57 Abs.1 HGO
Drucksache VIII/2
Beschluss: Zur Wahl der Stellvertreterinnen bzw. Stellvertreter der 
oder des Vorsitzenden der Gemeindevertretung liegt ein einheitli-
cher Wahlvorschlag aller Fraktionen vor:
1. Markus Boulanger (GfE)
2. Özlem Gün (SPD)
3. Daniel Seibold (CDU)
4. Martina Gaul (Bündnis 90/DIE GRÜNEN)
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung mit folgendem

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle vier, nehmen die Wahl an.

6. Wahl der Schriftführerin / des Schriftführers und einer Stell-
vertreterin / eines Stellvertreters in der Gemeindevertretung
Drucksache VIII/3
Zur Wahl des Schriftführers der Gemeindevertretung steht auf Vor-
schlag der Verwaltung Alexander Steinmetz zur Verfügung. Die Po-
sition des stellvertretenden Schriftführers ist derzeit noch offen und 
wird vertragt. Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Schriftführer der Gemeindevertretung ist somit Ale-
xander Steinmetz gewählt.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Er nimmt die Wahl an.

7. Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl der Gemeinde-
vertretung (§26 KWG) sowie über etwaige Einsprüche nach 
§26 KWG
Drucksache VIII/4

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt die Gültigkeit der 
Wahl der Gemeindevertretung vom 15.03.2026. Einsprüche gegen 
die Wahl liegen nicht vor. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

8. Wahl, Einführung, Verpflichtung, Ernennung, Vereidigung 
der ehrenamtlichen Beigeordneten; -Aushändigung der Ent-
lassungsurkunde für ausscheidende Beigeordnete-
Drucksache VIII/20
Gegen 20:24 Uhr betritt der Gemeindevertreter Maximilian Wolf 
(Bündnis 90/DIE GRÜNEN) den Sitzungssaal. 

Für die anstehende geheime Wahl wird eine Wahl- und Zählkom-
mission gebildet. Dieser gehören Bürgermeisterin Claudia Lange 
(GfE), Özlem Gün (SPD), Daniel Seibold (CDU), Adelheid Klaus 
(Bündnis 90/DIE GRÜNEN und Tanja Launer (GfE) an.

Beschluss: Nach erfolgter Stimmenauszählung wird folgendes 
Wahlergebnis festgestellt:

Auf den Wahlvorschlag 
der Fraktion GfE entfallen 10 Stimmen (2 Sitze)
der SPD-Fraktion entfallen 6 Stimmen (2 Sitze)
der CDU-Fraktion entfallen 4 Stimmen (1 Sitz)
der Fraktion B‘90/GRÜNE entfallen 4 Stimmen (1 Sitz)

Danach setzt sich der Gemeindevorstand wie folgt zusammen:

Bürgermeisterin: Claudia Lange (GfE)
Erster Beigeordneter: Dr. Jochen Schütze (GfE)
Weitere Beigeordnete: Dr. Marc Launer (GfE)    
Stefan Krause (SPD)    
Christian Anthes (SPD)    
Reinhard Neumann (CDU)    
Klaus Süllow (B‘90/Die Grünen)

Im Rahmen der Einführung überreicht Bürgermeisterin Claudia 
Lange den neu gewählten Gemeindevorstandsmitgliedern die Er-
nennungsurkunden. Der Text der Urkunden wird verlesen. Die Vor-
sitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer nimmt den neu 
gewählten bzw. wieder gewählten Gemeindevorstandsmitgliedern 
den Diensteid gemäß § 47 Hessisches Beamtengesetz ab und ver-
pflichtet die Beigeordneten per Handschlag. 

Tanja Launer und Bürgermeisterin Claudia Lange bedanken sich bei 
den Beigeordneten für die Übernahme des Ehrenamtes.

Den ausscheidenden Gemeindevorstandsmitgliedern Dr. Andreas 
Heidenreich, Hubertus Riedl, Axel Mönch, Adelheid Klaus und Dr. 
Jochen Hechler wird von Bürgermeisterin Claudia Lange die Ent-
lassungsurkunde nach verlesen überreicht. Die ehemaligen Beige-
ordneten erhalten ein kleines Präsent. 

Im Nachgang an die Überreichung der Urkunden informiert Tanja 
Launer, dass die Gemeindevertretung in dieser Sitzung anstatt mit 
25 Mitgliedern nur mit 24 Mitgliedern besetzt ist und sich dadurch 
die Sitzverteilung von 2 – 2 – 1 – 1 in 3 (GfE) – 1 – 1 – 1 durch Los-
entscheid ändern könnte. Bei den Mitgliedern der Gemeindever-
tretung besteht Einvernehmen die vorgenannte Sitzverteilung ohne 
Losentscheid bestehen zu lassen.
Dies wird auch mit einem einstimmigen Beratungsergebnis ohne 
Enthaltung verdeutlicht.

In Folge der Neubesetzung des Gemeindevorstandes u.a. auch 
durch gewählte Gemeindevertreter werden nun die offenen Pos-
ten wie folgt mit Nachrücker besetzt:
Hubertus Riedl (GfE) für Dr. Marc Launer
Axel Mönch (SPD) für Stefan Krause
Derya Avic (SPD) für Christian Anthes
Steffen Marx (CDU) für Reinhard Neumann
Sven Harth (Bündnis 90/DIE GRÜNEN) für Klaus Süllow

Beratungsergebnis: Ohne Abstimmung

9. Beschluss über das Bilden von Ausschüssen im Bennungs-
verfahren
Drucksache VIII/5
Seitens der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN wird ein Ände-
rungsantrag über die Ausschussgröße eingebracht. Die Mitglieder 
in den Ausschüssen solle wie folgt verteilt werden:
Haupt- und Finanzausschuss 9 Mitglieder (unverändert);
Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss 10 Mitglieder (+1);
Sport-, Kultur- und Sozialausschuss 7 Mitglieder (unverändert).

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt die Mitgliederzahl 
der Ausschüsse für die kommende Legislaturperiode wie folgt fest-
zulegen: Haupt- und Finanzausschuss unverändert bei 9 Mitglie-
dern.
Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss: Erhöhung von 9 auf 10 Mit-
glieder.
Sport-, Kultur- und Sozialausschuss unverändert bei 7 Mitgliedern.

Beratungsergebnis: 10 Ja-Stimmen (6 SPD, 4 B‘90/DIE GRÜNEN), 
12 Gegenstimmen (8 GfE, 4 CDU), 2 Stimmenthaltungen (GfE)
Somit ist der Antrag mehrheitlich abgelehnt.

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt anstelle der Wahl 
der Ausschussmitglieder alle Ausschüsse nach dem Stärkeverhält-
nis der Fraktionen im Benennungsverfahren zu bilden (§62 Abs. 2 
Satz 1 HGO).

Beratungsergebnis: 14 Ja-Stimmen (10 GfE, 4 CDU), 9 Gegenstim-
men (5 SPD, 4 B‘90/DIE GRÜNEN), 1 Stimmenthaltung (SPD)

10. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die Verbandsversammlung 
der Gemeinschaftskasse der Gemeinden des Landkreis Darm-
stadt Dieburg
Drucksache VIII/6
Zur Wahl des Vertreters und des Stellvertreters der Verbandsver-
sammlung der Gemeinschaftskasse der Gemeinden des Landkrei-
ses Darmstadt-Dieburg liegen einheitliche Wahlvorschläge aller 
Fraktionen vor:
Vertreter: Tobias Pippart (GfE)
Stellvertreter: Jens Dirks (SPD oder Adelheid Klaus (Bündnis 90/
DIE GRÜNEN)
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreter für die Verbandsversammlung der Gemein-
schaftskasse DA-DI ist somit Tobias Pippart (GfE) gewählt.

Als Stellvertreter für die Verbandsversammlung der Gemeinschafts-
kasse DA-DI ist somit 1. Jens Dirks (SPD) und 2. Adelheid Klaus 
(Bündnis 90/DIE GRÜNEN) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

11. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die Verbandsversammlung 
des Wasserverbandes, Schwarzbach-Ried, Groß Gerau
Drucksache VIII/7
Zur Wahl des Vertreters und des Stellvertreters für die Verbandsver-
sammlung des Wasserverbandes Schwarzbachgebiet-Ried, Groß-
Gerau liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreter: Axel Mönch (SPD)
Stellvertreter: Martina Gaul (Bündnis 90/DIE GRÜNEN)
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.
Beschluss: Als Vertreter für die Verbandsversammlung des Was-
serverbandes Schwarzbachgebiet-Ried ist somit Axel Mönch (SPD) 
gewählt.
Als Stellvertreter für die Verbandsversammlung des Wasserverban-
des Schwarzbachgebiet-Ried ist somit Martina Gaul (Bündnis 90/
DIE GRÜNEN) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

12. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und Stellvertrete-
rin / Stellvertreters für den Verbandsvorstand des Wasserver-
bandes, Schwarzbachgebiert-Ried, Groß Gerau
Drucksache VIII/8
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für den Verbands-
vorstand des Wasserverbandes Schwarzbachgebiet-Ried, Groß-
Gerau liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange
Stellvertreter: Dr. Jochen Schütze (GfE)

Beschluss: Als Vertreterin für den Verbandsvorstand des Was-
serverbandes Schwarzbachgebiet-Ried ist somit Bürgermeisterin 
Claudia Lange (GfE) gewählt.

Als Stellvertreter für den Verbandsvorstand des Wasserverbandes 
Schwarzbachgebiet-Ried ist somit Dr. Jochen Schütze (GfE) ge-
wählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

13. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die Verbandsversammlung 
der Kommunalen Informationsverarbeitung in Hessen (ekom 
21) mit Sitz in Gießen
Drucksache VIII/9
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für die Verbands-
versammlung der Kommunalen Informationsverarbeitung in Hes-
sen (ekom21) liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen 
vor:
Vertreter: Dr. Jochen Hechler (CDU)
Stellvertreter: Sven Harth (Bündnis 90/DIE GRÜNEN)

Beschluss: Als Vertreter für die Verbandsversammlung der Kom-
munalen Informationsverarbeitung in Hessen (ekom21) ist somit Dr. 
Jochen Hechler (CDU) gewählt.
Als Stellvertreter für die Verbandsversammlung der Kommunalen 
Informationsverarbeitung in Hessen (ekom21) ist somit Sven Harth 
(Bündnis 90/DIE GRÜNEN) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

14. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für den Kindergartenbeirat
a) Kindertagesstätten der Gemeinde Erzhausen (1+1)
b) Kindergarten der Evangelischen Kirche (2+2)
Drucksache VIII/10
Zur Wahl der Vertreter und Stellvertreter für den Kindergartenbeirat 
der Kindertagesstätten der Gemeinde a) liegen einheitliche Wahl-
vor-schläge aller Fraktionen vor:
Vertreter: Achim Schnur (GfE)
Stellvertreter: Marc Schmidt (SPD)

Zur Wahl der zwei Vertreter und der zwei Stellvertreter/Innen für 
den Kindergartenbeirat des Kindergartens der Evangelischen Kir-
che b) liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreter: Steffen Marx (CDU) und Marc Schmidt (SPD)
Stellvertreter/In: Markus Boulanger (GfE) und Adelheid Klaus 
(B‘90/DIE GRÜNEN)
Die Wahl erfolgt per Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreter für den Kindergartenbeirat der Kinderta-
gesstätten der Gemeinde a) ist somit Achim Schnur (GfE) gewählt.

Als Stellvertreter für den Kindergartenbeirat der Kindertagesstätten 
der Gemeinde a) ist somit Marc Schmidt gewählt.

Als Vertreter für den Kindergartenbeirat des Kindergartens der 
Evangelischen Kirche b) sind somit Steffen Marx (CDU) und Marc 
Schmidt (SPD) gewählt.

Als Stellvertreter für den Kindergartenbeirat des Kindergartens der 
Evangelischen Kirche b) sind somit Markus Boulanger (GfE) für 
Steffen Marx und Adelheid Klaus (Bündnis 90/DIE GRÜNEN) für 
Marc Schmidt gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

15. Wahl der Vertreterin / des Vertreters und der Stellvertrete-
rin / des Stellvertreters für den Verbandsvorstand des Abwas-
serverbandes Langen/Egelsbach/Erzhausen
Drucksache VIII/11
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für den Verbands-
vorstand des Abwasserverbandes Langen/Egelsbach/Erzhausen 
liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange
Stellvertreter: Dr. Jochen Schütze (GfE)
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreterin des Verbandsvorstandes des Abwasser-
verbandes Langen/Egelsbach/Erzhausen ist somit Bürgermeisterin 
Claudia Lange (GfE) gewählt.

Als Stellvertreter des Verbandsvorstandes des Abwasserverbandes 
Langen/Egelsbach/Erzhausen ist somit Dr. Jochen Schütze (GfE) 
gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

16. Wahl von zwei Vertreter/innen und zwei Stellvertreter/in-
nen für die Verbandsversammlung des Abwasserverbandes 
Langen/Egelsbach/Erzhausen
Drucksache VIII/12
Zur Wahl der zwei Vertreter und der zwei Stellvertreter für die Ver-
bandsversammlung des Abwasserverbandes Langen/Egelsbach/
Erzhausen liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreter: Martin Unverzagt (GfE) und Axel Mönch (SPD)
Stellvertreter*in: Markus Boulanger (GfE) und Martina Gaul (Bünd-
nis 90/DIE GRÜNEN).
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreter für die Verbandsversammlung des Abwas-
serverbandes Langen/Egelsbach/Erzhausen sind somit Martin Un-
verzagt (GfE) und Axel Mönch (SPD) gewählt.

Als Stellvertreter*in für die Verbandsversammlung des Abwasser-
verbandes Langen/Egelsbach/Erzhausen sind somit Markus Bou-
langer (GfE) für Martin Unverzagt und Martina Gaul für Axel Mönch 
(Bündnis 90/DIE GRÜNEN) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

17. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und Stellvertrete-
rin / Stellvertreters für die Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes Abfall- und Wertstoffeinsammlung (ZAW) für den 
Landkreis Darmstadt Dieburg
Drucksache VIII/13
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für die Verbands-
versammlung des Zweckverbandes Abfall- und Wertstoffein-
sammlung (ZAW) für den Landkreis Darmstadt-Dieburg liegen ein-
heitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange
Stellvertreter: Christian Spohn (CDU)
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreterin für die Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes Abfall- und Wertstoffeinsammlung (ZAW) für den 
Landkreis Darmstadt-Dieburg ist somit Bürgermeisterin Claudia 
Lange (GfE) gewählt.

Als Stellvertreter für die Verbandsversammlung des Zweckverban-
des Abfall- und Wertstoffeinsammlung (ZAW) für den Landkreis 
Darmstadt-Dieburg ist somit Christian Spohn (CDU) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

18. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die Kommission zur Abwehr 
des Fluglärms für den Verkehrslandeplatz Egelsbach
Drucksache VIII/14
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für die Kommission 
zur Abwehr des Fluglärms für den Verkehrslandeplatz Egelsbach 
liegen keine einheitlichen Wahlvorschläge vor:
Vertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange
Stellvertreter*in: Martin Unverzagt (GfE), Klaus Süllow (Bündnis 90/
DIE GRÜNEN) oder Nina-Verena Berg (CDU)

Der Gemeindevertreter Maximilian Wolf stellt einen Antrag zur Ge-
schäftsordnung auf eine 5-minütige Sitzungsunterbrechung.
Beratungsergebnis: 21 ja, 3 (GfE) Ent-haltungen

Bei den Mitgliedern des Gemeindevorstandes besteht Einverneh-
men, dass die Vertreter und Stellvertreter bei den Tagesordnungs-
punkte 18., 19., 21. und 23. getrennt voneinander abgestimmt wer-
den. Ein Antrag auf geheime Wahl der Vertretung liegt nicht vor, die 
Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreterin für die Kommission zur Ab-wehr des 
Fluglärms für den Verkehrslandeplatz Egelsbach wird Bürgermeis-
terin Claudia Lange (GfE) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Ergebnis 1. Wahlvorgang Stellvertretung:
Unverzagt 10 Stimmen (GfE)
Süllow 10 Stimmen (6 SPD, 4 B‘90/DIE GRÜNEN)
Berg 4 Stimmen (CDU)

Ergebnis 2. Wahlvorgang Stellvertretung:
Unverzagt 10 Stimmen (GfE)
Süllow 10 Stimmen (6 SPD, 4 B‘90/DIE GRÜNEN)
bei 4 Enthaltungen (CDU)

Ergebnis 3. Wahlvorgang (per Los)
Unverzagt wurde aus der Urne von Tanja Launer gezogen. Er nimmt 
die Wahl an.

Beschluss: Als Stellvertreter für die Kommission zur Abwehr des 
Fluglärms für den Verkehrslandeplatz Egelsbach ist Martin Unver-
zagt (GfE) gewählt.

Beratungsergebnis: Ohne Abstimmung

19. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die Kommission zur Abwehr 
des Fluglärms für den Flughafen Rhein-Main
Drucksache VIII/15
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für die Kommission 
zur Abwehr des Fluglärms für den Flughafen Frankfurt Rhein-Main 
liegen keine einheitlichen Wahlvorschläge vor:
Vertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange
Stellvertreter*in: Martin Unverzagt (GfE), Klaus Süllow (Bündnis 90/
DIE GRÜNEN) oder Nina-Verena Berg (CDU)

Beschluss: Als Vertreterin für die Kommission zur Abwehr des Flug-
lärms für den Flughafen Frankfurt Rhein-Main Egelsbach ist somit 
Bürgermeisterin Claudia Lange (GfE) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Die CDU-Fraktion stellt den Antrag die Wahl der Stellvertreterin 
oder des Stellvertreters abzusetzen.

Beratungsergebnis: 17 Ja-Stimmen (9 GfE, 4 CDU, 4 B‘90/DIE GRÜ-
NEN), 1 Nein-Stimme (SPD), 6 Stimmenthaltungen (1 GfE, 5 SPD)

Beschluss: ohne

Beratungsergebnis: Abgesetzt

20. Wahl der Vertreter/innen (4) des Beirates der Sporthallen-
betreibergesellschaft (SBE)
Drucksache VIII/16
Zur Wahl der Vertreter*in des Beirates der Sporthallenbetreiberge-
sellschaft (SBE) liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen 
vor:
Vertreter: Oliver Dappers (GfE), Axel Mönch (SPD), Daniel Seibold 
(CDU) und Adelheid Klaus (Bündnis 90/DIE GRÜNEN)
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreterin und Vertreter des Beirates der Sporthal-
lenbetreibergesellschaft (SBE) sind somit Oliver Dappers (GfE), Axel 
Mönch (SPD), Daniel Seibold (CDU) und Adelheid Klaus (Bündnis 
90/DIE GRÜNEN) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

21. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die kommunale Arbeitsge-
meinschaft Flughafen/Main (KAG) mit Sitz in Groß-Gerau
Drucksache VIII/17
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für die kommunale 
Arbeitsgemeinschaft Flughafen Frankfurt/Main (KAG liegen keine 
einheitlichen Wahlvorschläge vor:
Vertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange
Stellvertreter*in: Martin Unverzagt (GfE), Klaus Süllow (Bündnis 90/
DIE GRÜNEN) oder Nina-Verena Berg (CDU)

Beschluss: Als Vertreterin für die kommunale Arbeitsge-meinschaft 
Flughafen Frankfurt/Main (KAG) ist somit Bürgermeisterin Claudia 
Lange (GfE) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Die CDU-Fraktion stellt den Antrag die Wahl der Stellvertreterin 
oder des Stellvertreters abzusetzen.

Beratungsergebnis: 17 Ja-Stimmen (9 GfE, 4 CDU, 4 B‘90/DIE GRÜ-
NEN), 2 Nein-Stimmen (GfE, SPD), 5 Stimmenthaltungen (SPD)

Beschluss: ohne

Beratungsergebnis: Abgesetzt

22. Wahl von zwei Vertretern / Vertreterinnen und zwei Stell-
vertreter / Stellvertreterinnen für die Verbandsversammlung 
des Zweckverbandes „NGA-Netz Darmstadt-Dieburg“; (Breit-
bandverkabelung / schnelles Internet)
Drucksache VIII/18
Zur Wahl der zwei Vertreter und der zwei Stellvertreter für die Ver-
bandsversammlung des Zweckverbandes „NGA-Netz Darmstadt-
Dieburg“ liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertretung: Martin Unverzagt (GfE) und Ma-ximilian Wolf (Bündnis 
90/DIE GRÜNEN)
Stellvertreter: Axel Mönch (SPD) und Tobias Pippart (GfE)

Beschluss: Als Vertreter für die Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes „NGA-Netz Darmstadt-Dieburg“ sind somit Martin Un-
verzagt (GfE) und Maximilian Wolf (Bündnis 90/DIE GRÜNEN) ge-
wählt.

Als Stellvertreter für die Verbandsversammlung des Zweckverban-
des „NGA-Netz Darmstadt-Dieburg“ sind somit Axel Mönch (SPD) 
für Martin Unverzagt und Tobias Pippart (GfE) für Maximilian Wolf 
gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

23. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stell-
vertreterin / eines Stellvertreters für den Konvent des Forums 
Flughafen und Region (FFR) mit Sitz in Kelsterbach
Drucksache VIII/19
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für den Konvent 
des Forums Flughafen und Region (FFR) liegen keine einheitlichen 
Wahlvorschläge vor:
Vertreter*in: Martin Unverzagt (GfE), Klaus Süllow (Bündnis 90/DIE 
GRÜNEN) oder Nina-Verena Berg (CDU)
Stellvertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange

Beschluss: Als Stellvertreterin für den Konvent des Forums Flug-
hafen und Region (FFR) ist somit Bürgermeisterin Claudia Lange 
gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Die CDU-Fraktion stellt den Antrag die Wahl der Vertreterin oder 
des Vertreters abzusetzen.

Beratungsergebnis: 16 Ja-Stimmen (8 GfE, 4 CDU, 4 B‘90/DIE GRÜ-
NEN), 2 Nein-Stimmen (GfE, SPD), 6 Stimmenthaltungen (1 GfE, 5 
SPD)

Beschluss: ohne

Beratungsergebnis: Abgesetzt

24. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stell-
vertreterin / eines Stellvertreters für den Landschaftspflege-
verband
Drucksache VIII/21
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für die Verbands-
versammlung des Landschaftspflegeverbandes liegen einheitliche 
Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreterin: Gaul, Martina (Bündnis 90/DIE GRÜNEN)
Stellvertreter: Mönch, Axel (SPD)

Beschluss: Als Vertreterin für die Verbandsversammlung des Land-
schaftspflegeverbandes ist somit Martina Gaul (Bündnis 90/DIE 
GRÜNEN) gewählt.

Als Stellvertreter für die Verbandsversammlung des Landschafts-
pflegeverbandes ist somit Axel Mönch (SPD) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

25. Mitteilungen
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer teilt mit, 
dass am
23.04.2026 der OGV und der Ortskundliche Arbeitskreis zu Vortä-
gen zu Naturnahe Gärten im Dorfmuseum;
27.04.2026 der Sport-, Kultur- und Sozialausschuss um 19:30 Uhr;
27.04.2026 der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss um 20 Uhr;
30.04.2026 der Haupt- und Finanzausschuss um 20 Uhr;
04.05.2026 der Ältestenrat um 19:30 Uhr -nicht öffentlich-
18.05.2026 die Gemeindevertretung um 20 Uhr
stattfindet.

Tanja Launer informiert alle Gemeindevertreter, ihre E-Mails anzu-
sehen und die Fragen zum Sitzungsdienst zu beantworten. Für die 
Gemeindevertreter die sich entscheiden die Sitzungsunterlagen in 
Papierform zu erhalten, werden zukünftig nur noch die Einladung in 
dieser Form erhalten. Die Sitzungsunterlagen zu den Drucksachen 
werden zukünftig nur noch papierlos zur Verfügung gestellt. Die 
restlichen Sitzungstermine wurde an die Verwaltung geschickt und 
zeitnah abgestimmt und anschließend veröffentlicht. 
Sie informiert, dass alle Gemeindevertreter eine neue Ausgabe der 
HGO erhalten, es auch für neue Gemeindevertreter Lehrgänge zur 
Gremienarbeit angeboten werden. Darüber hinaus können sich die 
Fraktionsvorsitzenden bei der Kommunalaufsicht rechtliche Ein-
schätzungen bei unklaren Sachverhalten einholen.

Claudia Lange informiert, dass die Vorstandssitzungen ab dem 
05.05.2026 jeweils um 15:00 Uhr und dann zukünftig im zweiwöchi-
gen Rhythmus starten. Die Sitzungen sind nicht öffentlich.
Am 05.05.2026 wird gegen 19:30 im Bürgerhaus eine Bürgerveran-
staltung zum Komplex Sanierung Rathaus/Bürgerhaus/Feuerwehr 
stattfinden.

Da keine weiteren Mitteilungen und Anfragen vorliegen, schließt die 
Vorsitzende gegen 22:50 Uhr die Sitzung.

Für die Ausfertigung:

- Tanja Launer -
(Vorsitzende)

- Alexander Steinmetz -
(Schriftführer)

Auszug aus der Niederschrift über die 1. Sitzung 
der Gemeindevertretung am Montag, 20.04.2026, 

20:00 Uhr, im großen Saal des Bürgerhauses
Rodenseestr. 9 

Tagesordnung:

1.  Feststellung der Beschlussfähigkeit und evtl. Einwendung-
en gegen die Niederschrift der letzten Sitzung
Bürgermeisterin Claudia Lange begrüßt die Anwesenden und eröff-
net die ordnungsgemäß und fristgerecht einberufene 1. Sitzung der 
am 15. März 2026 neu gewählten Gemeindevertretung.
Bürgermeisterin Claudia Lange bedankt sich bei allen Beigeordne-
ten für die gute und konstruktive Zusammenarbeit in den letzten 
5 Jahren. Ein besonderer Dank geht an die ausscheidenden Vor-
standsmitglieder Dr. Andreas Heidenreich, Hubertus Riedl, Axel 
Mönch, Adelheid Klaus, Dr. Jochen Hechler.

2. Feststellung des am längsten ununterbrochen der Gemein-
devertretung angehörenden Mitgliedes, das bereit ist die Sit-
zungsleitung zu übernehmen.
Bürgermeisterin Claudia Lange stellt fest, dass der Gemeindever-
treter Reinhard Neumann (CDU) des an Jahren älteste Mitglied der 
Gemeindevertretung ist und überträgt ihm die Sitzungsleitung. Die 
Gemeindevertreterinnen Özlem Gün (SPD) und Tanja Launer (GfE) 
gehören genauso lang der Gemeindevertretung an. 

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
Reinhard Neumann begrüßt die Anwesenden und stellt mit 23 Mit-
gliedern die Beschlussfähigkeit fest.

4. Wahl der oder des Vorsitzenden der Gemeindevertretung
Drucksache VIII/1
Zunächst geht Reinhard Neumann auf die zurückliegende Kommu-
nalwahl ein. 
In der Folge kommt er unter anderem auf die positive und über-
durchschnittliche Wahlbeteiligung in Erzhausen im Vergleich zu 
Hessen zu sprechen. Er spricht die angespannte finanzielle Situa-
tion an und geht auf die notwendige Priorisierung der Maßnahmen 
ein. Sein Wunsch für die nun startende Legislaturperiode ist ein re-
spektvoller und fairer Umgang untereinander sowie, dass alle Frak-
tionen Verantwortung für Erzhausen übernehmen sollen.
Nach Rückkehr zur Tagesordnung berichtet Reinhard Neumann, 
dass es einen einheitlichen Wahlvorschlag aller Fraktionen für den 
Vorsitz der Gemeindevertretung gibt, nämlich Tanja Launer (GfE).

Beschluss: Die Gemeindevertretung wählt durch Handaufhebung 
Tanja Launer (GfE) zur Vorsitzenden der Gemeindevertretung. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung (GfE)
Tanja Launer bedankt sich für das ihr entgegengebrachte Vertrauen 
und nimmt die Wahl an.

5. Wahl der Stellvertreterinnen bzw. Stellvertreter der oder des 
Vorsitzenden der Gemeindevertretung gemäß § 57 Abs.1 HGO
Drucksache VIII/2
Beschluss: Zur Wahl der Stellvertreterinnen bzw. Stellvertreter der 
oder des Vorsitzenden der Gemeindevertretung liegt ein einheitli-
cher Wahlvorschlag aller Fraktionen vor:
1. Markus Boulanger (GfE)
2. Özlem Gün (SPD)
3. Daniel Seibold (CDU)
4. Martina Gaul (Bündnis 90/DIE GRÜNEN)
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung mit folgendem

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle vier, nehmen die Wahl an.

6. Wahl der Schriftführerin / des Schriftführers und einer Stell-
vertreterin / eines Stellvertreters in der Gemeindevertretung
Drucksache VIII/3
Zur Wahl des Schriftführers der Gemeindevertretung steht auf Vor-
schlag der Verwaltung Alexander Steinmetz zur Verfügung. Die Po-
sition des stellvertretenden Schriftführers ist derzeit noch offen und 
wird vertragt. Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Schriftführer der Gemeindevertretung ist somit Ale-
xander Steinmetz gewählt.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Er nimmt die Wahl an.

7. Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl der Gemeinde-
vertretung (§26 KWG) sowie über etwaige Einsprüche nach 
§26 KWG
Drucksache VIII/4

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt die Gültigkeit der 
Wahl der Gemeindevertretung vom 15.03.2026. Einsprüche gegen 
die Wahl liegen nicht vor. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

8. Wahl, Einführung, Verpflichtung, Ernennung, Vereidigung 
der ehrenamtlichen Beigeordneten; -Aushändigung der Ent-
lassungsurkunde für ausscheidende Beigeordnete-
Drucksache VIII/20
Gegen 20:24 Uhr betritt der Gemeindevertreter Maximilian Wolf 
(Bündnis 90/DIE GRÜNEN) den Sitzungssaal. 

Für die anstehende geheime Wahl wird eine Wahl- und Zählkom-
mission gebildet. Dieser gehören Bürgermeisterin Claudia Lange 
(GfE), Özlem Gün (SPD), Daniel Seibold (CDU), Adelheid Klaus 
(Bündnis 90/DIE GRÜNEN und Tanja Launer (GfE) an.

Beschluss: Nach erfolgter Stimmenauszählung wird folgendes 
Wahlergebnis festgestellt:

Auf den Wahlvorschlag 
der Fraktion GfE entfallen 10 Stimmen (2 Sitze)
der SPD-Fraktion entfallen 6 Stimmen (2 Sitze)
der CDU-Fraktion entfallen 4 Stimmen (1 Sitz)
der Fraktion B‘90/GRÜNE entfallen 4 Stimmen (1 Sitz)

Danach setzt sich der Gemeindevorstand wie folgt zusammen:

Bürgermeisterin: Claudia Lange (GfE)
Erster Beigeordneter: Dr. Jochen Schütze (GfE)
Weitere Beigeordnete: Dr. Marc Launer (GfE)    
Stefan Krause (SPD)    
Christian Anthes (SPD)    
Reinhard Neumann (CDU)    
Klaus Süllow (B‘90/Die Grünen)

Im Rahmen der Einführung überreicht Bürgermeisterin Claudia 
Lange den neu gewählten Gemeindevorstandsmitgliedern die Er-
nennungsurkunden. Der Text der Urkunden wird verlesen. Die Vor-
sitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer nimmt den neu 
gewählten bzw. wieder gewählten Gemeindevorstandsmitgliedern 
den Diensteid gemäß § 47 Hessisches Beamtengesetz ab und ver-
pflichtet die Beigeordneten per Handschlag. 

Tanja Launer und Bürgermeisterin Claudia Lange bedanken sich bei 
den Beigeordneten für die Übernahme des Ehrenamtes.

Den ausscheidenden Gemeindevorstandsmitgliedern Dr. Andreas 
Heidenreich, Hubertus Riedl, Axel Mönch, Adelheid Klaus und Dr. 
Jochen Hechler wird von Bürgermeisterin Claudia Lange die Ent-
lassungsurkunde nach verlesen überreicht. Die ehemaligen Beige-
ordneten erhalten ein kleines Präsent. 

Im Nachgang an die Überreichung der Urkunden informiert Tanja 
Launer, dass die Gemeindevertretung in dieser Sitzung anstatt mit 
25 Mitgliedern nur mit 24 Mitgliedern besetzt ist und sich dadurch 
die Sitzverteilung von 2 – 2 – 1 – 1 in 3 (GfE) – 1 – 1 – 1 durch Los-
entscheid ändern könnte. Bei den Mitgliedern der Gemeindever-
tretung besteht Einvernehmen die vorgenannte Sitzverteilung ohne 
Losentscheid bestehen zu lassen.
Dies wird auch mit einem einstimmigen Beratungsergebnis ohne 
Enthaltung verdeutlicht.

In Folge der Neubesetzung des Gemeindevorstandes u.a. auch 
durch gewählte Gemeindevertreter werden nun die offenen Pos-
ten wie folgt mit Nachrücker besetzt:
Hubertus Riedl (GfE) für Dr. Marc Launer
Axel Mönch (SPD) für Stefan Krause
Derya Avic (SPD) für Christian Anthes
Steffen Marx (CDU) für Reinhard Neumann
Sven Harth (Bündnis 90/DIE GRÜNEN) für Klaus Süllow

Beratungsergebnis: Ohne Abstimmung

9. Beschluss über das Bilden von Ausschüssen im Bennungs-
verfahren
Drucksache VIII/5
Seitens der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN wird ein Ände-
rungsantrag über die Ausschussgröße eingebracht. Die Mitglieder 
in den Ausschüssen solle wie folgt verteilt werden:
Haupt- und Finanzausschuss 9 Mitglieder (unverändert);
Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss 10 Mitglieder (+1);
Sport-, Kultur- und Sozialausschuss 7 Mitglieder (unverändert).

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt die Mitgliederzahl 
der Ausschüsse für die kommende Legislaturperiode wie folgt fest-
zulegen: Haupt- und Finanzausschuss unverändert bei 9 Mitglie-
dern.
Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss: Erhöhung von 9 auf 10 Mit-
glieder.
Sport-, Kultur- und Sozialausschuss unverändert bei 7 Mitgliedern.

Beratungsergebnis: 10 Ja-Stimmen (6 SPD, 4 B‘90/DIE GRÜNEN), 
12 Gegenstimmen (8 GfE, 4 CDU), 2 Stimmenthaltungen (GfE)
Somit ist der Antrag mehrheitlich abgelehnt.

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt anstelle der Wahl 
der Ausschussmitglieder alle Ausschüsse nach dem Stärkeverhält-
nis der Fraktionen im Benennungsverfahren zu bilden (§62 Abs. 2 
Satz 1 HGO).

Beratungsergebnis: 14 Ja-Stimmen (10 GfE, 4 CDU), 9 Gegenstim-
men (5 SPD, 4 B‘90/DIE GRÜNEN), 1 Stimmenthaltung (SPD)

10. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die Verbandsversammlung 
der Gemeinschaftskasse der Gemeinden des Landkreis Darm-
stadt Dieburg
Drucksache VIII/6
Zur Wahl des Vertreters und des Stellvertreters der Verbandsver-
sammlung der Gemeinschaftskasse der Gemeinden des Landkrei-
ses Darmstadt-Dieburg liegen einheitliche Wahlvorschläge aller 
Fraktionen vor:
Vertreter: Tobias Pippart (GfE)
Stellvertreter: Jens Dirks (SPD oder Adelheid Klaus (Bündnis 90/
DIE GRÜNEN)
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreter für die Verbandsversammlung der Gemein-
schaftskasse DA-DI ist somit Tobias Pippart (GfE) gewählt.

Als Stellvertreter für die Verbandsversammlung der Gemeinschafts-
kasse DA-DI ist somit 1. Jens Dirks (SPD) und 2. Adelheid Klaus 
(Bündnis 90/DIE GRÜNEN) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

11. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die Verbandsversammlung 
des Wasserverbandes, Schwarzbach-Ried, Groß Gerau
Drucksache VIII/7
Zur Wahl des Vertreters und des Stellvertreters für die Verbandsver-
sammlung des Wasserverbandes Schwarzbachgebiet-Ried, Groß-
Gerau liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreter: Axel Mönch (SPD)
Stellvertreter: Martina Gaul (Bündnis 90/DIE GRÜNEN)
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.
Beschluss: Als Vertreter für die Verbandsversammlung des Was-
serverbandes Schwarzbachgebiet-Ried ist somit Axel Mönch (SPD) 
gewählt.
Als Stellvertreter für die Verbandsversammlung des Wasserverban-
des Schwarzbachgebiet-Ried ist somit Martina Gaul (Bündnis 90/
DIE GRÜNEN) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

12. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und Stellvertrete-
rin / Stellvertreters für den Verbandsvorstand des Wasserver-
bandes, Schwarzbachgebiert-Ried, Groß Gerau
Drucksache VIII/8
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für den Verbands-
vorstand des Wasserverbandes Schwarzbachgebiet-Ried, Groß-
Gerau liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange
Stellvertreter: Dr. Jochen Schütze (GfE)

Beschluss: Als Vertreterin für den Verbandsvorstand des Was-
serverbandes Schwarzbachgebiet-Ried ist somit Bürgermeisterin 
Claudia Lange (GfE) gewählt.

Als Stellvertreter für den Verbandsvorstand des Wasserverbandes 
Schwarzbachgebiet-Ried ist somit Dr. Jochen Schütze (GfE) ge-
wählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

13. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die Verbandsversammlung 
der Kommunalen Informationsverarbeitung in Hessen (ekom 
21) mit Sitz in Gießen
Drucksache VIII/9
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für die Verbands-
versammlung der Kommunalen Informationsverarbeitung in Hes-
sen (ekom21) liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen 
vor:
Vertreter: Dr. Jochen Hechler (CDU)
Stellvertreter: Sven Harth (Bündnis 90/DIE GRÜNEN)

Beschluss: Als Vertreter für die Verbandsversammlung der Kom-
munalen Informationsverarbeitung in Hessen (ekom21) ist somit Dr. 
Jochen Hechler (CDU) gewählt.
Als Stellvertreter für die Verbandsversammlung der Kommunalen 
Informationsverarbeitung in Hessen (ekom21) ist somit Sven Harth 
(Bündnis 90/DIE GRÜNEN) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

14. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für den Kindergartenbeirat
a) Kindertagesstätten der Gemeinde Erzhausen (1+1)
b) Kindergarten der Evangelischen Kirche (2+2)
Drucksache VIII/10
Zur Wahl der Vertreter und Stellvertreter für den Kindergartenbeirat 
der Kindertagesstätten der Gemeinde a) liegen einheitliche Wahl-
vor-schläge aller Fraktionen vor:
Vertreter: Achim Schnur (GfE)
Stellvertreter: Marc Schmidt (SPD)

Zur Wahl der zwei Vertreter und der zwei Stellvertreter/Innen für 
den Kindergartenbeirat des Kindergartens der Evangelischen Kir-
che b) liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreter: Steffen Marx (CDU) und Marc Schmidt (SPD)
Stellvertreter/In: Markus Boulanger (GfE) und Adelheid Klaus 
(B‘90/DIE GRÜNEN)
Die Wahl erfolgt per Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreter für den Kindergartenbeirat der Kinderta-
gesstätten der Gemeinde a) ist somit Achim Schnur (GfE) gewählt.

Als Stellvertreter für den Kindergartenbeirat der Kindertagesstätten 
der Gemeinde a) ist somit Marc Schmidt gewählt.

Als Vertreter für den Kindergartenbeirat des Kindergartens der 
Evangelischen Kirche b) sind somit Steffen Marx (CDU) und Marc 
Schmidt (SPD) gewählt.

Als Stellvertreter für den Kindergartenbeirat des Kindergartens der 
Evangelischen Kirche b) sind somit Markus Boulanger (GfE) für 
Steffen Marx und Adelheid Klaus (Bündnis 90/DIE GRÜNEN) für 
Marc Schmidt gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

15. Wahl der Vertreterin / des Vertreters und der Stellvertrete-
rin / des Stellvertreters für den Verbandsvorstand des Abwas-
serverbandes Langen/Egelsbach/Erzhausen
Drucksache VIII/11
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für den Verbands-
vorstand des Abwasserverbandes Langen/Egelsbach/Erzhausen 
liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange
Stellvertreter: Dr. Jochen Schütze (GfE)
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreterin des Verbandsvorstandes des Abwasser-
verbandes Langen/Egelsbach/Erzhausen ist somit Bürgermeisterin 
Claudia Lange (GfE) gewählt.

Als Stellvertreter des Verbandsvorstandes des Abwasserverbandes 
Langen/Egelsbach/Erzhausen ist somit Dr. Jochen Schütze (GfE) 
gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

16. Wahl von zwei Vertreter/innen und zwei Stellvertreter/in-
nen für die Verbandsversammlung des Abwasserverbandes 
Langen/Egelsbach/Erzhausen
Drucksache VIII/12
Zur Wahl der zwei Vertreter und der zwei Stellvertreter für die Ver-
bandsversammlung des Abwasserverbandes Langen/Egelsbach/
Erzhausen liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreter: Martin Unverzagt (GfE) und Axel Mönch (SPD)
Stellvertreter*in: Markus Boulanger (GfE) und Martina Gaul (Bünd-
nis 90/DIE GRÜNEN).
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreter für die Verbandsversammlung des Abwas-
serverbandes Langen/Egelsbach/Erzhausen sind somit Martin Un-
verzagt (GfE) und Axel Mönch (SPD) gewählt.

Als Stellvertreter*in für die Verbandsversammlung des Abwasser-
verbandes Langen/Egelsbach/Erzhausen sind somit Markus Bou-
langer (GfE) für Martin Unverzagt und Martina Gaul für Axel Mönch 
(Bündnis 90/DIE GRÜNEN) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

17. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und Stellvertrete-
rin / Stellvertreters für die Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes Abfall- und Wertstoffeinsammlung (ZAW) für den 
Landkreis Darmstadt Dieburg
Drucksache VIII/13
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für die Verbands-
versammlung des Zweckverbandes Abfall- und Wertstoffein-
sammlung (ZAW) für den Landkreis Darmstadt-Dieburg liegen ein-
heitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange
Stellvertreter: Christian Spohn (CDU)
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreterin für die Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes Abfall- und Wertstoffeinsammlung (ZAW) für den 
Landkreis Darmstadt-Dieburg ist somit Bürgermeisterin Claudia 
Lange (GfE) gewählt.

Als Stellvertreter für die Verbandsversammlung des Zweckverban-
des Abfall- und Wertstoffeinsammlung (ZAW) für den Landkreis 
Darmstadt-Dieburg ist somit Christian Spohn (CDU) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

18. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die Kommission zur Abwehr 
des Fluglärms für den Verkehrslandeplatz Egelsbach
Drucksache VIII/14
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für die Kommission 
zur Abwehr des Fluglärms für den Verkehrslandeplatz Egelsbach 
liegen keine einheitlichen Wahlvorschläge vor:
Vertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange
Stellvertreter*in: Martin Unverzagt (GfE), Klaus Süllow (Bündnis 90/
DIE GRÜNEN) oder Nina-Verena Berg (CDU)

Der Gemeindevertreter Maximilian Wolf stellt einen Antrag zur Ge-
schäftsordnung auf eine 5-minütige Sitzungsunterbrechung.
Beratungsergebnis: 21 ja, 3 (GfE) Ent-haltungen

Bei den Mitgliedern des Gemeindevorstandes besteht Einverneh-
men, dass die Vertreter und Stellvertreter bei den Tagesordnungs-
punkte 18., 19., 21. und 23. getrennt voneinander abgestimmt wer-
den. Ein Antrag auf geheime Wahl der Vertretung liegt nicht vor, die 
Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreterin für die Kommission zur Ab-wehr des 
Fluglärms für den Verkehrslandeplatz Egelsbach wird Bürgermeis-
terin Claudia Lange (GfE) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Ergebnis 1. Wahlvorgang Stellvertretung:
Unverzagt 10 Stimmen (GfE)
Süllow 10 Stimmen (6 SPD, 4 B‘90/DIE GRÜNEN)
Berg 4 Stimmen (CDU)

Ergebnis 2. Wahlvorgang Stellvertretung:
Unverzagt 10 Stimmen (GfE)
Süllow 10 Stimmen (6 SPD, 4 B‘90/DIE GRÜNEN)
bei 4 Enthaltungen (CDU)

Ergebnis 3. Wahlvorgang (per Los)
Unverzagt wurde aus der Urne von Tanja Launer gezogen. Er nimmt 
die Wahl an.

Beschluss: Als Stellvertreter für die Kommission zur Abwehr des 
Fluglärms für den Verkehrslandeplatz Egelsbach ist Martin Unver-
zagt (GfE) gewählt.

Beratungsergebnis: Ohne Abstimmung

19. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die Kommission zur Abwehr 
des Fluglärms für den Flughafen Rhein-Main
Drucksache VIII/15
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für die Kommission 
zur Abwehr des Fluglärms für den Flughafen Frankfurt Rhein-Main 
liegen keine einheitlichen Wahlvorschläge vor:
Vertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange
Stellvertreter*in: Martin Unverzagt (GfE), Klaus Süllow (Bündnis 90/
DIE GRÜNEN) oder Nina-Verena Berg (CDU)

Beschluss: Als Vertreterin für die Kommission zur Abwehr des Flug-
lärms für den Flughafen Frankfurt Rhein-Main Egelsbach ist somit 
Bürgermeisterin Claudia Lange (GfE) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Die CDU-Fraktion stellt den Antrag die Wahl der Stellvertreterin 
oder des Stellvertreters abzusetzen.

Beratungsergebnis: 17 Ja-Stimmen (9 GfE, 4 CDU, 4 B‘90/DIE GRÜ-
NEN), 1 Nein-Stimme (SPD), 6 Stimmenthaltungen (1 GfE, 5 SPD)

Beschluss: ohne

Beratungsergebnis: Abgesetzt

20. Wahl der Vertreter/innen (4) des Beirates der Sporthallen-
betreibergesellschaft (SBE)
Drucksache VIII/16
Zur Wahl der Vertreter*in des Beirates der Sporthallenbetreiberge-
sellschaft (SBE) liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen 
vor:
Vertreter: Oliver Dappers (GfE), Axel Mönch (SPD), Daniel Seibold 
(CDU) und Adelheid Klaus (Bündnis 90/DIE GRÜNEN)
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreterin und Vertreter des Beirates der Sporthal-
lenbetreibergesellschaft (SBE) sind somit Oliver Dappers (GfE), Axel 
Mönch (SPD), Daniel Seibold (CDU) und Adelheid Klaus (Bündnis 
90/DIE GRÜNEN) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

21. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die kommunale Arbeitsge-
meinschaft Flughafen/Main (KAG) mit Sitz in Groß-Gerau
Drucksache VIII/17
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für die kommunale 
Arbeitsgemeinschaft Flughafen Frankfurt/Main (KAG liegen keine 
einheitlichen Wahlvorschläge vor:
Vertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange
Stellvertreter*in: Martin Unverzagt (GfE), Klaus Süllow (Bündnis 90/
DIE GRÜNEN) oder Nina-Verena Berg (CDU)

Beschluss: Als Vertreterin für die kommunale Arbeitsge-meinschaft 
Flughafen Frankfurt/Main (KAG) ist somit Bürgermeisterin Claudia 
Lange (GfE) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Die CDU-Fraktion stellt den Antrag die Wahl der Stellvertreterin 
oder des Stellvertreters abzusetzen.

Beratungsergebnis: 17 Ja-Stimmen (9 GfE, 4 CDU, 4 B‘90/DIE GRÜ-
NEN), 2 Nein-Stimmen (GfE, SPD), 5 Stimmenthaltungen (SPD)

Beschluss: ohne

Beratungsergebnis: Abgesetzt

22. Wahl von zwei Vertretern / Vertreterinnen und zwei Stell-
vertreter / Stellvertreterinnen für die Verbandsversammlung 
des Zweckverbandes „NGA-Netz Darmstadt-Dieburg“; (Breit-
bandverkabelung / schnelles Internet)
Drucksache VIII/18
Zur Wahl der zwei Vertreter und der zwei Stellvertreter für die Ver-
bandsversammlung des Zweckverbandes „NGA-Netz Darmstadt-
Dieburg“ liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertretung: Martin Unverzagt (GfE) und Ma-ximilian Wolf (Bündnis 
90/DIE GRÜNEN)
Stellvertreter: Axel Mönch (SPD) und Tobias Pippart (GfE)

Beschluss: Als Vertreter für die Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes „NGA-Netz Darmstadt-Dieburg“ sind somit Martin Un-
verzagt (GfE) und Maximilian Wolf (Bündnis 90/DIE GRÜNEN) ge-
wählt.

Als Stellvertreter für die Verbandsversammlung des Zweckverban-
des „NGA-Netz Darmstadt-Dieburg“ sind somit Axel Mönch (SPD) 
für Martin Unverzagt und Tobias Pippart (GfE) für Maximilian Wolf 
gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

23. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stell-
vertreterin / eines Stellvertreters für den Konvent des Forums 
Flughafen und Region (FFR) mit Sitz in Kelsterbach
Drucksache VIII/19
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für den Konvent 
des Forums Flughafen und Region (FFR) liegen keine einheitlichen 
Wahlvorschläge vor:
Vertreter*in: Martin Unverzagt (GfE), Klaus Süllow (Bündnis 90/DIE 
GRÜNEN) oder Nina-Verena Berg (CDU)
Stellvertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange

Beschluss: Als Stellvertreterin für den Konvent des Forums Flug-
hafen und Region (FFR) ist somit Bürgermeisterin Claudia Lange 
gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Die CDU-Fraktion stellt den Antrag die Wahl der Vertreterin oder 
des Vertreters abzusetzen.

Beratungsergebnis: 16 Ja-Stimmen (8 GfE, 4 CDU, 4 B‘90/DIE GRÜ-
NEN), 2 Nein-Stimmen (GfE, SPD), 6 Stimmenthaltungen (1 GfE, 5 
SPD)

Beschluss: ohne

Beratungsergebnis: Abgesetzt

24. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stell-
vertreterin / eines Stellvertreters für den Landschaftspflege-
verband
Drucksache VIII/21
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für die Verbands-
versammlung des Landschaftspflegeverbandes liegen einheitliche 
Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreterin: Gaul, Martina (Bündnis 90/DIE GRÜNEN)
Stellvertreter: Mönch, Axel (SPD)

Beschluss: Als Vertreterin für die Verbandsversammlung des Land-
schaftspflegeverbandes ist somit Martina Gaul (Bündnis 90/DIE 
GRÜNEN) gewählt.

Als Stellvertreter für die Verbandsversammlung des Landschafts-
pflegeverbandes ist somit Axel Mönch (SPD) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

25. Mitteilungen
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer teilt mit, 
dass am
23.04.2026 der OGV und der Ortskundliche Arbeitskreis zu Vortä-
gen zu Naturnahe Gärten im Dorfmuseum;
27.04.2026 der Sport-, Kultur- und Sozialausschuss um 19:30 Uhr;
27.04.2026 der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss um 20 Uhr;
30.04.2026 der Haupt- und Finanzausschuss um 20 Uhr;
04.05.2026 der Ältestenrat um 19:30 Uhr -nicht öffentlich-
18.05.2026 die Gemeindevertretung um 20 Uhr
stattfindet.

Tanja Launer informiert alle Gemeindevertreter, ihre E-Mails anzu-
sehen und die Fragen zum Sitzungsdienst zu beantworten. Für die 
Gemeindevertreter die sich entscheiden die Sitzungsunterlagen in 
Papierform zu erhalten, werden zukünftig nur noch die Einladung in 
dieser Form erhalten. Die Sitzungsunterlagen zu den Drucksachen 
werden zukünftig nur noch papierlos zur Verfügung gestellt. Die 
restlichen Sitzungstermine wurde an die Verwaltung geschickt und 
zeitnah abgestimmt und anschließend veröffentlicht. 
Sie informiert, dass alle Gemeindevertreter eine neue Ausgabe der 
HGO erhalten, es auch für neue Gemeindevertreter Lehrgänge zur 
Gremienarbeit angeboten werden. Darüber hinaus können sich die 
Fraktionsvorsitzenden bei der Kommunalaufsicht rechtliche Ein-
schätzungen bei unklaren Sachverhalten einholen.

Claudia Lange informiert, dass die Vorstandssitzungen ab dem 
05.05.2026 jeweils um 15:00 Uhr und dann zukünftig im zweiwöchi-
gen Rhythmus starten. Die Sitzungen sind nicht öffentlich.
Am 05.05.2026 wird gegen 19:30 im Bürgerhaus eine Bürgerveran-
staltung zum Komplex Sanierung Rathaus/Bürgerhaus/Feuerwehr 
stattfinden.

Da keine weiteren Mitteilungen und Anfragen vorliegen, schließt die 
Vorsitzende gegen 22:50 Uhr die Sitzung.

Für die Ausfertigung:

- Tanja Launer -
(Vorsitzende)

- Alexander Steinmetz -
(Schriftführer)



4DONNERSTAG, 07. MAI 2026

Erzhausen pflastert ab
Bundesweiter Wettbewerb bringt Grün zurück in die Städte

Erzhausen (sm). Der Entsie-
gelungs-Wettbewerb „abpflas-
tern“ startete am 21. März 2026 
deutschlandweit. Bürgerinnen 
und Bürger sind genau wie 
Organisationen aller Art auf-
gerufen, versiegelte Flächen 
abzupflastern, und so einen 
Beitrag zur Klimaanpassung 
und Lebensqualität zu leisten. 
Der Entsiegelungs-Wettbewerb 
sorgt für einen freundschaftli-
chen Wettstreit zwischen den 
Städten und Gemeinden: Wer 
pflastert am meisten ab?

Versiegelung bedeutet, dass 
Wasser nicht abfließen und 
Pflanzen nicht wachsen kön-
nen – wie etwa bei Parkplätzen, 
Straßen oder gepflasterten In-
nenstädten.

Versiegelung hat viele Nach-
teile: Überflutungen, unerträg-
liche Sommerhitze, schlechte 
Luft. „abpflastern“ setzt dort 
an, wo die graue Landschaft gar 
nicht nötig wäre – und motiviert 
zum Rückbau!

Das Prinzip ist einfach: Fläche 

ausmessen und entsiegeln, die 
Verwandlung mit Vorher-Nach-
her-Fotos dokumentieren und 
den Erfolg auf der Projektweb-
site melden. Die eingereichten 
Flächen fließen in die Wertung 
der jeweiligen Gemeinde ein. 
Das bedeutet: Wenn genug 
Bürgerinnen und Bürger in 
ERZHAUSEN mitmachen, kann 
ERZHAUSEN dieses Jahr den 
Wettbewerb gewinnen!

Die Initiative Abpflastern 
wurde von Studierenden der 
Hochschule für Gesellschafts-
gestaltung (HfGG) um Prof. Dr. 
Daniela Gottschlich und Prof. 
Dr. Lars Hochmann ins Leben 
gerufen.

Einsendeschluss für die aktu-
elle Saison ist der 31. Oktober 
2026.

Der bundesweite Wettbewerb 
wird zum zweiten Mal durch-
geführt. Im Jahr 2025 gewann 
die Stadt Frankfurt am Main in 
der Liga Großstädte, Flensburg 
bei den mittelgroßen Städten 
20.000 bis 100.000 Einwohner 

und bei den Kleinstädten unter 
20.000 Einwohner gewann Met-
tingen.

abpflastern ist mehr als nur ein 
wettbewerb. abpflastern ist eine 
bewegung.

Alle, die sich für mehr grün 
statt grau einsetzen, sind Teil 
der Bewegung. Die Bewegung 
gab es schon vor dem Wett-
bewerb abpflastern, seit dem 
Wettbewerb gibt es einen ge-
meinsamen Rahmen.

Und hier ist jede*r gefragt, 
egal was du beitragen kannst. 
Machst du mit?

Der Wettbewerb richtet sich 
an Vereine, Schulen, Privat-
personen, Unternehmen, Ver-
waltungen und alle anderen 
Organisationen – kurz: alle, die 
Lust haben, gemeinsam Flächen 
zu entsiegeln!

Weitere Infos, Kontakte und 
Downloadmaterial unter:

Website: www.abpflastern.de 
Instagram: @abpflastern

Auszug aus der Niederschrift über die 1. Sitzung 
der Gemeindevertretung am Montag, 20.04.2026, 

20:00 Uhr, im großen Saal des Bürgerhauses
Rodenseestr. 9 

Tagesordnung:

1.  Feststellung der Beschlussfähigkeit und evtl. Einwendung-
en gegen die Niederschrift der letzten Sitzung
Bürgermeisterin Claudia Lange begrüßt die Anwesenden und eröff-
net die ordnungsgemäß und fristgerecht einberufene 1. Sitzung der 
am 15. März 2026 neu gewählten Gemeindevertretung.
Bürgermeisterin Claudia Lange bedankt sich bei allen Beigeordne-
ten für die gute und konstruktive Zusammenarbeit in den letzten 
5 Jahren. Ein besonderer Dank geht an die ausscheidenden Vor-
standsmitglieder Dr. Andreas Heidenreich, Hubertus Riedl, Axel 
Mönch, Adelheid Klaus, Dr. Jochen Hechler.

2. Feststellung des am längsten ununterbrochen der Gemein-
devertretung angehörenden Mitgliedes, das bereit ist die Sit-
zungsleitung zu übernehmen.
Bürgermeisterin Claudia Lange stellt fest, dass der Gemeindever-
treter Reinhard Neumann (CDU) des an Jahren älteste Mitglied der 
Gemeindevertretung ist und überträgt ihm die Sitzungsleitung. Die 
Gemeindevertreterinnen Özlem Gün (SPD) und Tanja Launer (GfE) 
gehören genauso lang der Gemeindevertretung an. 

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
Reinhard Neumann begrüßt die Anwesenden und stellt mit 23 Mit-
gliedern die Beschlussfähigkeit fest.

4. Wahl der oder des Vorsitzenden der Gemeindevertretung
Drucksache VIII/1
Zunächst geht Reinhard Neumann auf die zurückliegende Kommu-
nalwahl ein. 
In der Folge kommt er unter anderem auf die positive und über-
durchschnittliche Wahlbeteiligung in Erzhausen im Vergleich zu 
Hessen zu sprechen. Er spricht die angespannte finanzielle Situa-
tion an und geht auf die notwendige Priorisierung der Maßnahmen 
ein. Sein Wunsch für die nun startende Legislaturperiode ist ein re-
spektvoller und fairer Umgang untereinander sowie, dass alle Frak-
tionen Verantwortung für Erzhausen übernehmen sollen.
Nach Rückkehr zur Tagesordnung berichtet Reinhard Neumann, 
dass es einen einheitlichen Wahlvorschlag aller Fraktionen für den 
Vorsitz der Gemeindevertretung gibt, nämlich Tanja Launer (GfE).

Beschluss: Die Gemeindevertretung wählt durch Handaufhebung 
Tanja Launer (GfE) zur Vorsitzenden der Gemeindevertretung. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung (GfE)
Tanja Launer bedankt sich für das ihr entgegengebrachte Vertrauen 
und nimmt die Wahl an.

5. Wahl der Stellvertreterinnen bzw. Stellvertreter der oder des 
Vorsitzenden der Gemeindevertretung gemäß § 57 Abs.1 HGO
Drucksache VIII/2
Beschluss: Zur Wahl der Stellvertreterinnen bzw. Stellvertreter der 
oder des Vorsitzenden der Gemeindevertretung liegt ein einheitli-
cher Wahlvorschlag aller Fraktionen vor:
1. Markus Boulanger (GfE)
2. Özlem Gün (SPD)
3. Daniel Seibold (CDU)
4. Martina Gaul (Bündnis 90/DIE GRÜNEN)
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung mit folgendem

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle vier, nehmen die Wahl an.

6. Wahl der Schriftführerin / des Schriftführers und einer Stell-
vertreterin / eines Stellvertreters in der Gemeindevertretung
Drucksache VIII/3
Zur Wahl des Schriftführers der Gemeindevertretung steht auf Vor-
schlag der Verwaltung Alexander Steinmetz zur Verfügung. Die Po-
sition des stellvertretenden Schriftführers ist derzeit noch offen und 
wird vertragt. Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Schriftführer der Gemeindevertretung ist somit Ale-
xander Steinmetz gewählt.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Er nimmt die Wahl an.

7. Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl der Gemeinde-
vertretung (§26 KWG) sowie über etwaige Einsprüche nach 
§26 KWG
Drucksache VIII/4

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt die Gültigkeit der 
Wahl der Gemeindevertretung vom 15.03.2026. Einsprüche gegen 
die Wahl liegen nicht vor. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

8. Wahl, Einführung, Verpflichtung, Ernennung, Vereidigung 
der ehrenamtlichen Beigeordneten; -Aushändigung der Ent-
lassungsurkunde für ausscheidende Beigeordnete-
Drucksache VIII/20
Gegen 20:24 Uhr betritt der Gemeindevertreter Maximilian Wolf 
(Bündnis 90/DIE GRÜNEN) den Sitzungssaal. 

Für die anstehende geheime Wahl wird eine Wahl- und Zählkom-
mission gebildet. Dieser gehören Bürgermeisterin Claudia Lange 
(GfE), Özlem Gün (SPD), Daniel Seibold (CDU), Adelheid Klaus 
(Bündnis 90/DIE GRÜNEN und Tanja Launer (GfE) an.

Beschluss: Nach erfolgter Stimmenauszählung wird folgendes 
Wahlergebnis festgestellt:

Auf den Wahlvorschlag 
der Fraktion GfE entfallen 10 Stimmen (2 Sitze)
der SPD-Fraktion entfallen 6 Stimmen (2 Sitze)
der CDU-Fraktion entfallen 4 Stimmen (1 Sitz)
der Fraktion B‘90/GRÜNE entfallen 4 Stimmen (1 Sitz)

Danach setzt sich der Gemeindevorstand wie folgt zusammen:

Bürgermeisterin: Claudia Lange (GfE)
Erster Beigeordneter: Dr. Jochen Schütze (GfE)
Weitere Beigeordnete: Dr. Marc Launer (GfE)    
Stefan Krause (SPD)    
Christian Anthes (SPD)    
Reinhard Neumann (CDU)    
Klaus Süllow (B‘90/Die Grünen)

Im Rahmen der Einführung überreicht Bürgermeisterin Claudia 
Lange den neu gewählten Gemeindevorstandsmitgliedern die Er-
nennungsurkunden. Der Text der Urkunden wird verlesen. Die Vor-
sitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer nimmt den neu 
gewählten bzw. wieder gewählten Gemeindevorstandsmitgliedern 
den Diensteid gemäß § 47 Hessisches Beamtengesetz ab und ver-
pflichtet die Beigeordneten per Handschlag. 

Tanja Launer und Bürgermeisterin Claudia Lange bedanken sich bei 
den Beigeordneten für die Übernahme des Ehrenamtes.

Den ausscheidenden Gemeindevorstandsmitgliedern Dr. Andreas 
Heidenreich, Hubertus Riedl, Axel Mönch, Adelheid Klaus und Dr. 
Jochen Hechler wird von Bürgermeisterin Claudia Lange die Ent-
lassungsurkunde nach verlesen überreicht. Die ehemaligen Beige-
ordneten erhalten ein kleines Präsent. 

Im Nachgang an die Überreichung der Urkunden informiert Tanja 
Launer, dass die Gemeindevertretung in dieser Sitzung anstatt mit 
25 Mitgliedern nur mit 24 Mitgliedern besetzt ist und sich dadurch 
die Sitzverteilung von 2 – 2 – 1 – 1 in 3 (GfE) – 1 – 1 – 1 durch Los-
entscheid ändern könnte. Bei den Mitgliedern der Gemeindever-
tretung besteht Einvernehmen die vorgenannte Sitzverteilung ohne 
Losentscheid bestehen zu lassen.
Dies wird auch mit einem einstimmigen Beratungsergebnis ohne 
Enthaltung verdeutlicht.

In Folge der Neubesetzung des Gemeindevorstandes u.a. auch 
durch gewählte Gemeindevertreter werden nun die offenen Pos-
ten wie folgt mit Nachrücker besetzt:
Hubertus Riedl (GfE) für Dr. Marc Launer
Axel Mönch (SPD) für Stefan Krause
Derya Avic (SPD) für Christian Anthes
Steffen Marx (CDU) für Reinhard Neumann
Sven Harth (Bündnis 90/DIE GRÜNEN) für Klaus Süllow

Beratungsergebnis: Ohne Abstimmung

9. Beschluss über das Bilden von Ausschüssen im Bennungs-
verfahren
Drucksache VIII/5
Seitens der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN wird ein Ände-
rungsantrag über die Ausschussgröße eingebracht. Die Mitglieder 
in den Ausschüssen solle wie folgt verteilt werden:
Haupt- und Finanzausschuss 9 Mitglieder (unverändert);
Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss 10 Mitglieder (+1);
Sport-, Kultur- und Sozialausschuss 7 Mitglieder (unverändert).

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt die Mitgliederzahl 
der Ausschüsse für die kommende Legislaturperiode wie folgt fest-
zulegen: Haupt- und Finanzausschuss unverändert bei 9 Mitglie-
dern.
Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss: Erhöhung von 9 auf 10 Mit-
glieder.
Sport-, Kultur- und Sozialausschuss unverändert bei 7 Mitgliedern.

Beratungsergebnis: 10 Ja-Stimmen (6 SPD, 4 B‘90/DIE GRÜNEN), 
12 Gegenstimmen (8 GfE, 4 CDU), 2 Stimmenthaltungen (GfE)
Somit ist der Antrag mehrheitlich abgelehnt.

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt anstelle der Wahl 
der Ausschussmitglieder alle Ausschüsse nach dem Stärkeverhält-
nis der Fraktionen im Benennungsverfahren zu bilden (§62 Abs. 2 
Satz 1 HGO).

Beratungsergebnis: 14 Ja-Stimmen (10 GfE, 4 CDU), 9 Gegenstim-
men (5 SPD, 4 B‘90/DIE GRÜNEN), 1 Stimmenthaltung (SPD)

10. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die Verbandsversammlung 
der Gemeinschaftskasse der Gemeinden des Landkreis Darm-
stadt Dieburg
Drucksache VIII/6
Zur Wahl des Vertreters und des Stellvertreters der Verbandsver-
sammlung der Gemeinschaftskasse der Gemeinden des Landkrei-
ses Darmstadt-Dieburg liegen einheitliche Wahlvorschläge aller 
Fraktionen vor:
Vertreter: Tobias Pippart (GfE)
Stellvertreter: Jens Dirks (SPD oder Adelheid Klaus (Bündnis 90/
DIE GRÜNEN)
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreter für die Verbandsversammlung der Gemein-
schaftskasse DA-DI ist somit Tobias Pippart (GfE) gewählt.

Als Stellvertreter für die Verbandsversammlung der Gemeinschafts-
kasse DA-DI ist somit 1. Jens Dirks (SPD) und 2. Adelheid Klaus 
(Bündnis 90/DIE GRÜNEN) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

11. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die Verbandsversammlung 
des Wasserverbandes, Schwarzbach-Ried, Groß Gerau
Drucksache VIII/7
Zur Wahl des Vertreters und des Stellvertreters für die Verbandsver-
sammlung des Wasserverbandes Schwarzbachgebiet-Ried, Groß-
Gerau liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreter: Axel Mönch (SPD)
Stellvertreter: Martina Gaul (Bündnis 90/DIE GRÜNEN)
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.
Beschluss: Als Vertreter für die Verbandsversammlung des Was-
serverbandes Schwarzbachgebiet-Ried ist somit Axel Mönch (SPD) 
gewählt.
Als Stellvertreter für die Verbandsversammlung des Wasserverban-
des Schwarzbachgebiet-Ried ist somit Martina Gaul (Bündnis 90/
DIE GRÜNEN) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

12. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und Stellvertrete-
rin / Stellvertreters für den Verbandsvorstand des Wasserver-
bandes, Schwarzbachgebiert-Ried, Groß Gerau
Drucksache VIII/8
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für den Verbands-
vorstand des Wasserverbandes Schwarzbachgebiet-Ried, Groß-
Gerau liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange
Stellvertreter: Dr. Jochen Schütze (GfE)

Beschluss: Als Vertreterin für den Verbandsvorstand des Was-
serverbandes Schwarzbachgebiet-Ried ist somit Bürgermeisterin 
Claudia Lange (GfE) gewählt.

Als Stellvertreter für den Verbandsvorstand des Wasserverbandes 
Schwarzbachgebiet-Ried ist somit Dr. Jochen Schütze (GfE) ge-
wählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

13. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die Verbandsversammlung 
der Kommunalen Informationsverarbeitung in Hessen (ekom 
21) mit Sitz in Gießen
Drucksache VIII/9
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für die Verbands-
versammlung der Kommunalen Informationsverarbeitung in Hes-
sen (ekom21) liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen 
vor:
Vertreter: Dr. Jochen Hechler (CDU)
Stellvertreter: Sven Harth (Bündnis 90/DIE GRÜNEN)

Beschluss: Als Vertreter für die Verbandsversammlung der Kom-
munalen Informationsverarbeitung in Hessen (ekom21) ist somit Dr. 
Jochen Hechler (CDU) gewählt.
Als Stellvertreter für die Verbandsversammlung der Kommunalen 
Informationsverarbeitung in Hessen (ekom21) ist somit Sven Harth 
(Bündnis 90/DIE GRÜNEN) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

14. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für den Kindergartenbeirat
a) Kindertagesstätten der Gemeinde Erzhausen (1+1)
b) Kindergarten der Evangelischen Kirche (2+2)
Drucksache VIII/10
Zur Wahl der Vertreter und Stellvertreter für den Kindergartenbeirat 
der Kindertagesstätten der Gemeinde a) liegen einheitliche Wahl-
vor-schläge aller Fraktionen vor:
Vertreter: Achim Schnur (GfE)
Stellvertreter: Marc Schmidt (SPD)

Zur Wahl der zwei Vertreter und der zwei Stellvertreter/Innen für 
den Kindergartenbeirat des Kindergartens der Evangelischen Kir-
che b) liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreter: Steffen Marx (CDU) und Marc Schmidt (SPD)
Stellvertreter/In: Markus Boulanger (GfE) und Adelheid Klaus 
(B‘90/DIE GRÜNEN)
Die Wahl erfolgt per Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreter für den Kindergartenbeirat der Kinderta-
gesstätten der Gemeinde a) ist somit Achim Schnur (GfE) gewählt.

Als Stellvertreter für den Kindergartenbeirat der Kindertagesstätten 
der Gemeinde a) ist somit Marc Schmidt gewählt.

Als Vertreter für den Kindergartenbeirat des Kindergartens der 
Evangelischen Kirche b) sind somit Steffen Marx (CDU) und Marc 
Schmidt (SPD) gewählt.

Als Stellvertreter für den Kindergartenbeirat des Kindergartens der 
Evangelischen Kirche b) sind somit Markus Boulanger (GfE) für 
Steffen Marx und Adelheid Klaus (Bündnis 90/DIE GRÜNEN) für 
Marc Schmidt gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

15. Wahl der Vertreterin / des Vertreters und der Stellvertrete-
rin / des Stellvertreters für den Verbandsvorstand des Abwas-
serverbandes Langen/Egelsbach/Erzhausen
Drucksache VIII/11
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für den Verbands-
vorstand des Abwasserverbandes Langen/Egelsbach/Erzhausen 
liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange
Stellvertreter: Dr. Jochen Schütze (GfE)
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreterin des Verbandsvorstandes des Abwasser-
verbandes Langen/Egelsbach/Erzhausen ist somit Bürgermeisterin 
Claudia Lange (GfE) gewählt.

Als Stellvertreter des Verbandsvorstandes des Abwasserverbandes 
Langen/Egelsbach/Erzhausen ist somit Dr. Jochen Schütze (GfE) 
gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

16. Wahl von zwei Vertreter/innen und zwei Stellvertreter/in-
nen für die Verbandsversammlung des Abwasserverbandes 
Langen/Egelsbach/Erzhausen
Drucksache VIII/12
Zur Wahl der zwei Vertreter und der zwei Stellvertreter für die Ver-
bandsversammlung des Abwasserverbandes Langen/Egelsbach/
Erzhausen liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreter: Martin Unverzagt (GfE) und Axel Mönch (SPD)
Stellvertreter*in: Markus Boulanger (GfE) und Martina Gaul (Bünd-
nis 90/DIE GRÜNEN).
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreter für die Verbandsversammlung des Abwas-
serverbandes Langen/Egelsbach/Erzhausen sind somit Martin Un-
verzagt (GfE) und Axel Mönch (SPD) gewählt.

Als Stellvertreter*in für die Verbandsversammlung des Abwasser-
verbandes Langen/Egelsbach/Erzhausen sind somit Markus Bou-
langer (GfE) für Martin Unverzagt und Martina Gaul für Axel Mönch 
(Bündnis 90/DIE GRÜNEN) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

17. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und Stellvertrete-
rin / Stellvertreters für die Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes Abfall- und Wertstoffeinsammlung (ZAW) für den 
Landkreis Darmstadt Dieburg
Drucksache VIII/13
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für die Verbands-
versammlung des Zweckverbandes Abfall- und Wertstoffein-
sammlung (ZAW) für den Landkreis Darmstadt-Dieburg liegen ein-
heitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange
Stellvertreter: Christian Spohn (CDU)
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreterin für die Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes Abfall- und Wertstoffeinsammlung (ZAW) für den 
Landkreis Darmstadt-Dieburg ist somit Bürgermeisterin Claudia 
Lange (GfE) gewählt.

Als Stellvertreter für die Verbandsversammlung des Zweckverban-
des Abfall- und Wertstoffeinsammlung (ZAW) für den Landkreis 
Darmstadt-Dieburg ist somit Christian Spohn (CDU) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

18. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die Kommission zur Abwehr 
des Fluglärms für den Verkehrslandeplatz Egelsbach
Drucksache VIII/14
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für die Kommission 
zur Abwehr des Fluglärms für den Verkehrslandeplatz Egelsbach 
liegen keine einheitlichen Wahlvorschläge vor:
Vertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange
Stellvertreter*in: Martin Unverzagt (GfE), Klaus Süllow (Bündnis 90/
DIE GRÜNEN) oder Nina-Verena Berg (CDU)

Der Gemeindevertreter Maximilian Wolf stellt einen Antrag zur Ge-
schäftsordnung auf eine 5-minütige Sitzungsunterbrechung.
Beratungsergebnis: 21 ja, 3 (GfE) Ent-haltungen

Bei den Mitgliedern des Gemeindevorstandes besteht Einverneh-
men, dass die Vertreter und Stellvertreter bei den Tagesordnungs-
punkte 18., 19., 21. und 23. getrennt voneinander abgestimmt wer-
den. Ein Antrag auf geheime Wahl der Vertretung liegt nicht vor, die 
Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreterin für die Kommission zur Ab-wehr des 
Fluglärms für den Verkehrslandeplatz Egelsbach wird Bürgermeis-
terin Claudia Lange (GfE) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Ergebnis 1. Wahlvorgang Stellvertretung:
Unverzagt 10 Stimmen (GfE)
Süllow 10 Stimmen (6 SPD, 4 B‘90/DIE GRÜNEN)
Berg 4 Stimmen (CDU)

Ergebnis 2. Wahlvorgang Stellvertretung:
Unverzagt 10 Stimmen (GfE)
Süllow 10 Stimmen (6 SPD, 4 B‘90/DIE GRÜNEN)
bei 4 Enthaltungen (CDU)

Ergebnis 3. Wahlvorgang (per Los)
Unverzagt wurde aus der Urne von Tanja Launer gezogen. Er nimmt 
die Wahl an.

Beschluss: Als Stellvertreter für die Kommission zur Abwehr des 
Fluglärms für den Verkehrslandeplatz Egelsbach ist Martin Unver-
zagt (GfE) gewählt.

Beratungsergebnis: Ohne Abstimmung

19. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die Kommission zur Abwehr 
des Fluglärms für den Flughafen Rhein-Main
Drucksache VIII/15
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für die Kommission 
zur Abwehr des Fluglärms für den Flughafen Frankfurt Rhein-Main 
liegen keine einheitlichen Wahlvorschläge vor:
Vertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange
Stellvertreter*in: Martin Unverzagt (GfE), Klaus Süllow (Bündnis 90/
DIE GRÜNEN) oder Nina-Verena Berg (CDU)

Beschluss: Als Vertreterin für die Kommission zur Abwehr des Flug-
lärms für den Flughafen Frankfurt Rhein-Main Egelsbach ist somit 
Bürgermeisterin Claudia Lange (GfE) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Die CDU-Fraktion stellt den Antrag die Wahl der Stellvertreterin 
oder des Stellvertreters abzusetzen.

Beratungsergebnis: 17 Ja-Stimmen (9 GfE, 4 CDU, 4 B‘90/DIE GRÜ-
NEN), 1 Nein-Stimme (SPD), 6 Stimmenthaltungen (1 GfE, 5 SPD)

Beschluss: ohne

Beratungsergebnis: Abgesetzt

20. Wahl der Vertreter/innen (4) des Beirates der Sporthallen-
betreibergesellschaft (SBE)
Drucksache VIII/16
Zur Wahl der Vertreter*in des Beirates der Sporthallenbetreiberge-
sellschaft (SBE) liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen 
vor:
Vertreter: Oliver Dappers (GfE), Axel Mönch (SPD), Daniel Seibold 
(CDU) und Adelheid Klaus (Bündnis 90/DIE GRÜNEN)
Die Wahl erfolgt durch Handaufhebung.

Beschluss: Als Vertreterin und Vertreter des Beirates der Sporthal-
lenbetreibergesellschaft (SBE) sind somit Oliver Dappers (GfE), Axel 
Mönch (SPD), Daniel Seibold (CDU) und Adelheid Klaus (Bündnis 
90/DIE GRÜNEN) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

21. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die kommunale Arbeitsge-
meinschaft Flughafen/Main (KAG) mit Sitz in Groß-Gerau
Drucksache VIII/17
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für die kommunale 
Arbeitsgemeinschaft Flughafen Frankfurt/Main (KAG liegen keine 
einheitlichen Wahlvorschläge vor:
Vertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange
Stellvertreter*in: Martin Unverzagt (GfE), Klaus Süllow (Bündnis 90/
DIE GRÜNEN) oder Nina-Verena Berg (CDU)

Beschluss: Als Vertreterin für die kommunale Arbeitsge-meinschaft 
Flughafen Frankfurt/Main (KAG) ist somit Bürgermeisterin Claudia 
Lange (GfE) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Die CDU-Fraktion stellt den Antrag die Wahl der Stellvertreterin 
oder des Stellvertreters abzusetzen.

Beratungsergebnis: 17 Ja-Stimmen (9 GfE, 4 CDU, 4 B‘90/DIE GRÜ-
NEN), 2 Nein-Stimmen (GfE, SPD), 5 Stimmenthaltungen (SPD)

Beschluss: ohne

Beratungsergebnis: Abgesetzt

22. Wahl von zwei Vertretern / Vertreterinnen und zwei Stell-
vertreter / Stellvertreterinnen für die Verbandsversammlung 
des Zweckverbandes „NGA-Netz Darmstadt-Dieburg“; (Breit-
bandverkabelung / schnelles Internet)
Drucksache VIII/18
Zur Wahl der zwei Vertreter und der zwei Stellvertreter für die Ver-
bandsversammlung des Zweckverbandes „NGA-Netz Darmstadt-
Dieburg“ liegen einheitliche Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertretung: Martin Unverzagt (GfE) und Ma-ximilian Wolf (Bündnis 
90/DIE GRÜNEN)
Stellvertreter: Axel Mönch (SPD) und Tobias Pippart (GfE)

Beschluss: Als Vertreter für die Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes „NGA-Netz Darmstadt-Dieburg“ sind somit Martin Un-
verzagt (GfE) und Maximilian Wolf (Bündnis 90/DIE GRÜNEN) ge-
wählt.

Als Stellvertreter für die Verbandsversammlung des Zweckverban-
des „NGA-Netz Darmstadt-Dieburg“ sind somit Axel Mönch (SPD) 
für Martin Unverzagt und Tobias Pippart (GfE) für Maximilian Wolf 
gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

23. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stell-
vertreterin / eines Stellvertreters für den Konvent des Forums 
Flughafen und Region (FFR) mit Sitz in Kelsterbach
Drucksache VIII/19
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für den Konvent 
des Forums Flughafen und Region (FFR) liegen keine einheitlichen 
Wahlvorschläge vor:
Vertreter*in: Martin Unverzagt (GfE), Klaus Süllow (Bündnis 90/DIE 
GRÜNEN) oder Nina-Verena Berg (CDU)
Stellvertreterin: Bürgermeisterin Claudia Lange

Beschluss: Als Stellvertreterin für den Konvent des Forums Flug-
hafen und Region (FFR) ist somit Bürgermeisterin Claudia Lange 
gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Die CDU-Fraktion stellt den Antrag die Wahl der Vertreterin oder 
des Vertreters abzusetzen.

Beratungsergebnis: 16 Ja-Stimmen (8 GfE, 4 CDU, 4 B‘90/DIE GRÜ-
NEN), 2 Nein-Stimmen (GfE, SPD), 6 Stimmenthaltungen (1 GfE, 5 
SPD)

Beschluss: ohne

Beratungsergebnis: Abgesetzt

24. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stell-
vertreterin / eines Stellvertreters für den Landschaftspflege-
verband
Drucksache VIII/21
Zur Wahl der Vertreterin und des Stellvertreters für die Verbands-
versammlung des Landschaftspflegeverbandes liegen einheitliche 
Wahlvorschläge aller Fraktionen vor:
Vertreterin: Gaul, Martina (Bündnis 90/DIE GRÜNEN)
Stellvertreter: Mönch, Axel (SPD)

Beschluss: Als Vertreterin für die Verbandsversammlung des Land-
schaftspflegeverbandes ist somit Martina Gaul (Bündnis 90/DIE 
GRÜNEN) gewählt.

Als Stellvertreter für die Verbandsversammlung des Landschafts-
pflegeverbandes ist somit Axel Mönch (SPD) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

25. Mitteilungen
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer teilt mit, 
dass am
23.04.2026 der OGV und der Ortskundliche Arbeitskreis zu Vortä-
gen zu Naturnahe Gärten im Dorfmuseum;
27.04.2026 der Sport-, Kultur- und Sozialausschuss um 19:30 Uhr;
27.04.2026 der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss um 20 Uhr;
30.04.2026 der Haupt- und Finanzausschuss um 20 Uhr;
04.05.2026 der Ältestenrat um 19:30 Uhr -nicht öffentlich-
18.05.2026 die Gemeindevertretung um 20 Uhr
stattfindet.

Tanja Launer informiert alle Gemeindevertreter, ihre E-Mails anzu-
sehen und die Fragen zum Sitzungsdienst zu beantworten. Für die 
Gemeindevertreter die sich entscheiden die Sitzungsunterlagen in 
Papierform zu erhalten, werden zukünftig nur noch die Einladung in 
dieser Form erhalten. Die Sitzungsunterlagen zu den Drucksachen 
werden zukünftig nur noch papierlos zur Verfügung gestellt. Die 
restlichen Sitzungstermine wurde an die Verwaltung geschickt und 
zeitnah abgestimmt und anschließend veröffentlicht. 
Sie informiert, dass alle Gemeindevertreter eine neue Ausgabe der 
HGO erhalten, es auch für neue Gemeindevertreter Lehrgänge zur 
Gremienarbeit angeboten werden. Darüber hinaus können sich die 
Fraktionsvorsitzenden bei der Kommunalaufsicht rechtliche Ein-
schätzungen bei unklaren Sachverhalten einholen.

Claudia Lange informiert, dass die Vorstandssitzungen ab dem 
05.05.2026 jeweils um 15:00 Uhr und dann zukünftig im zweiwöchi-
gen Rhythmus starten. Die Sitzungen sind nicht öffentlich.
Am 05.05.2026 wird gegen 19:30 im Bürgerhaus eine Bürgerveran-
staltung zum Komplex Sanierung Rathaus/Bürgerhaus/Feuerwehr 
stattfinden.

Da keine weiteren Mitteilungen und Anfragen vorliegen, schließt die 
Vorsitzende gegen 22:50 Uhr die Sitzung.

Für die Ausfertigung:

- Tanja Launer -
(Vorsitzende)

- Alexander Steinmetz -
(Schriftführer)

Erzhausen bekommt eine

Fahrrad-Rikscha!
Gesucht: Weitere Pilot*innen

Inklusion@Erzhausen.de

VdH Wixhausen

Einladung zur
Jahreshauptversammlung

Wixhausen (sl). Der Vorstand 
Verein der Hundefreunde von 
Wixhausen und Umgebung e.V. 
lädt alle Mitglieder herzlich zur 
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung ein.

Am Sonntag, 14. Juni 2026, 
um 10:00 Uhr im Vereinsheim, 
Erzhäuser Straße 102, 64291 
Darmstadt-Wixhausen.

Es stehen Neuwahlen des 
geschäftsführenden Vorstands 
und des erweiterten Vorstands 

auf der Tagesordnung. Die 
Tagesordnung liegt im Vereins-
heim aus.

Hinweis zu Anträgen: Anträge 
auf Ergänzungen der Tagesord-
nung müssen bis spätestens 
Donnerstag, den 04.06.2026, 
schriftlich beim Vorstand ein-
gereicht werden (per Post oder 
per E-Mail an vdh.wixhausen@
gmail.com). Wir freuen uns auf 
ein zahlreiches Erscheinen und 
eine konstruktive Versammlung.

           

johanniter.de/spenden-
stiften/anlassspenden

HOFFNUNG IN NOTLAGEN.
IHRE SPENDE HILFT! 

Foto: Paul Hahn

Empfehlungen vom 07.05.–13.05.2026

Metzgerei + Partyservice
Robert Jung – Wixhausen

Trinkbornstraße 11  •  Tel. 06150 / 73 24
Verdistraße 27  •  Tel. 06150 / 84 483

Mobil: 0177-8513166
www.metzgerei-jung-darmstadt.de

Frische Putenbrust 100 g 2,39 €
Steakbraten 100 g 1,29 €
Chefsalami 100 g 2,89 €
Feine Mettwurst 100 g 2,39 €
Dorfkäse würzig 100 g 2,89 €

Brückentag: Unsere beiden Geschäfte 
bleiben am 15.+16.05. geschlossen.

„BEE with me!

Die Kampagne zum 
Schutz der Bienen
www.provieh.de

„
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KOLUMNE

NOTDIENSTE
APOTHEKEN-
NOTDIENSTFINDER
Tel.: 22 8 33
Auskunft über alle Apotheken 
in der Nähe, Anruf oder SMS

ÄRZTLICHER NOTDIENST
Zentrale Rufnummer für
Wochenenden und Feiertage

Tel.: 116 117
Gelände des Klinikums DA,
Grafenstraße 9, mit Eingang 
über Bismarckstraße

PFLEGEDIENST
Diakoniestation
Tel.: 06150 18 99 18

PSYCHIATR. NOTDIENST
für den Landkreis DA-DI
Tel.: 06151 159 49 00
Erreichbarkeit:
Freitag, Samstag, Sonntag und
an Feiertagen 18-23 Uhr

ZAHNÄRZTL. NOTDIENST
Tel.: 01805 60 70 11

Wir Wünschen den Kerbborsch 

und allen Erzhäusern

eine schöne Kerb 2023!

  06150 / 123 13     0151 / 72 500 777
Inh. Anna Pabst, Erzhausen

TAXIHOLLEY
...flexibel und zuverlässig

Wir Wünschen den Kerbborsch 

und allen Erzhäusern

eine schöne Kerb 2022!

Wir Wünschen den Kerbborsch 

und allen Erzhäusern

eine schöne Kerb 2023!

  06150 / 123 13     0151 / 72 500 777
Inh. Anna Pabst, Erzhausen

TAXIHOLLEY
...flexibel und zuverlässig

Wir Wünschen den Kerbborsch 

und allen Erzhäusern

eine schöne Kerb 2022!

WAS IST LOS IM ORT
DONNERSTAG
7.05., 17h

LEBENSHELDIN – SISTERHOOD (GEMEINSAM 
STÄRKER NACH KREBS)
Info/Anmeldung: lebensheldin.de/mach-mit/sisterhood
Wo: Bürgerhaus (Seniorentreff), Rodenseestr. 5

SAMSTAG
9.05., 15:30h

4. GESUNDHEITS- UND PFLEGETAG
Wo: Bürgerhaus, Rodenseestr. 5, Eintritt frei      6

DONNERSTAG
14.05., ab 11h

VATERTAG BEIM SCHÜTZENVEREIN
"WAIDMANNSHEIL" ERZHAUSEN
Wo: Zum Schützenhaus 1

SAMSTAG
16.05., 14-16h

CHILI GEGEN TOMATE – PFLANZENTAUSCH-
BÖRSE
Wo: Terrasse Bücherbahnhof

MITTWOCH
20.05., 14h

BABBELSPAZIERGANG DER AWO ERZHAUSEN
Treffpunkt: Friedensplatz Erzhausen                  9

FREITAG
29.05.,
15:30-19:30h

DRK BLUTSPENDE
Jetzt Termin reservieren: www.blutspende.de
Wo: Bürgerhaus, Rodenseestr. 5

ÜBER DEN TELLERRAND HINAUS
ARHEILGEN
SAMSTAG
9.05., 9-13h

HOFMARKT BEI WOLL-BACHMANN
Wo: Gute-Garten-Straße 36

SAMSTAG
9.05., 10-13h

VORSORTIERTER BASAR – ALLES RUND UM 
DAS KIND
Einlass für Schwangere bereits ab 09:30 Uhr.
Info unter: flohmarkt@sga-sportkita.de
Wo: Zum Goldnen Löwen, Frankfurter Landstr. 153

SONNTAG
10.05., 11-16h

ES FLAMMT!
Wir werfen den Ofen an und zaubern leckeren 
Flammkuchen. Genießen Sie den köstlichen Mix 
aus knusprigem Teig und herzhaften Belägen aus 
Spargel und mehr. Mit Liebe zubereitet von Ihrem 
Spargelhof-Merlau Team. Auf keinen Fall verpas-
sen. Kreativzeit für Kinder mit Daniela Gasper von 
„art happens“ – am Maltisch entstehen kleine 
Leinwand-Kunstwerke zum Mitnehmen. Unter 
Anleitung in kleinen Gruppen entdecken die Kids 
ihre Kreativität.
Alle Events unter: www.spargel-merlau.de
Wo: Spargelhof Merlau, Röntgenstr. 2

DONNERSTAG
14.05., ab 10h

GERÄTEHAUSFEST BEI DER
ARHEILGER FEUERWEHR 
Wo: Arheilger Feuerwehrhaus im Floriansweg 2 
(gegenüber der Gleisschleife Dreieichweg

DONNERSTAG
4.06., ab 10:30h

TRADITIONELLES AH-FRONLEICHNAMS-
TURNIER DER SG ARHEILGEN
Auch bei der 52. Auflage ist beste Stimmung bei 
Musik, Essen und Getränken garantiert; nutzen Sie 
eine der leider sehr wenigen Gelegenheiten viele 
Leute in geselliger Runde zu treffen.
Wo: Sportplatz Arheilger Mühlchen

SONNTAG
23.08., 10-17h

4. ARHEILGER HINTERHOFSCHÄTZE
Privater Hinterhof-Flohmarkt in Arheilgen.
Wo: https://maps.app.goo.gl/hJThEQJeKAyQsVmy6

DARMSTADT
DO. BIS SO.
21.-24.05.

SCHLOSSGRABENFEST 2026
Tickets unter: www.schlossgrabenfest.de/
Wo: Darmstadt Innenstadt

KRANICHSTEIN
SAMSTAG
9.05., 9-15h

FRÜHJAHRSFLOHMARKT
Aufbau ab 8 Uhr möglich.
Wo: Neue Mitte / Neuer Marktplatz / Entlang der 
Bartningstraße

SAMSTAG
30.05., 14-19h

INTERN. KRANICHSTEINER STADTTEILFEST 
„BUNTE WIESE“
Wo: Brentanowiese im Herzen Kranichsteins

WEITERSTADT
MONTAG
11.05., 19:30h

30 YEARS OF JAZZ AND GROOVE – BIG BAND 
ERZHAUSEN
Wo: Kulturhalle der Hessenwaldschule

WIXHAUSEN
SAMSTAG
9.05., ab 14h

MOTORRADFRÜHLINGSERWACHEN
IN WIXHAUSEN
Wo: Hof der „Alten Schule“, Ostendstr. 27-29     7

SONNTAG
10.05., 16h

KONZERT 4KLÄNGE IM MAI
Gemeinschaftskonzert der TSG Wixhausen
Wo: Bürgermeister-P.-Haus, Im Appensee 30  10

DONNERSTAG
14.05., ab 10:30h

VATERTAGSGRILLFEST DER TSG WIXHAUSEN
Wo: TSG-Sporthalle, Im Appensee 30
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Ortskundlicher
Arbeitskreis Erzhausen

Korb
(oak/wg). Haben Sie schon 

einmal einen Korb bekom-
men? Nein? Dann wird es 
höchste Zeit, den Korb der 
Erinnerungen auszupacken. 
Er wird im Erzhäuser Dorf-
museum gefüllt und dahin 
gebracht, wo man sich an das 
Hergebrachte gern erinnert. 
Es ist ein Angebot des Orts-
kundlichen Arbeitskreises an 
Seniorinnen und Senioren, 
ausdrücklich auch Menschen 
mit beginnender Demenz, 
vertraute Alltagsgegenstände 
von früher wieder in die Hand 
zu nehmen. „Kommst du nicht 
ins Museum, kommt das Mu-
seum zu dir!“ – und zwar ins 
Seniorenheim oder andere 
vertraute Räume, in denen die 
Erinnerungen wach werden 
können. Oft genügt ein Blick, 
und die Geschichten begin-
nen zu fließen. Es geht ums 
Erleben und Erzählen, um 
Lachen, Staunen und Wie-
dererkennen. Im Vordergrund 
steht der Mensch mit seiner 
eigenen Lebensgeschichte 
und seinen Erfahrungen. Da 
lässt man sich gern mal einen 
Korb geben.

Von damals und vielleicht 
wieder morgen berichtet euer 
Ortskundlicher Arbeitskreis.
www.oak-erzhausen.de

Konfirmationskränze binden –
ein alter Brauch

Erzhausen (gw). Gemeinsam 
mit der Evangelischen Kirchen-
gemeinde hat der Ortskundliche 
Arbeitskreis einen alten Brauch 
wiederbelebt: das Binden von 
Konfirmationskränzen, die tra-
ditionell am Haus aufgehängt 
werden. Während der Corona-
Pandemie musste diese Traditi-
on einige Jahre pausieren, konn-
te aber inzwischen erfolgreich 
wiederaufgenommen werden.

In diesem Jahr beteiligte sich 
erstmals auch der Obst- und 
Gartenbauverein (OGV) an der 
Aktion. Gemeinsam organi-
sierten Gitta Weber (OAK) und 
Marion Klein (OGV) das Kränze 
binden mit viel Engagement und 
Liebe zum Detail.

Eine besondere Gelegenheit 
ergab sich dabei in diesem 
Jahr: Marion Klein lud die Konfir-
mandinnen und Konfirmanden 
gemeinsam mit ihren Eltern 
in ihren idyllischen Garten am 
Heegberg ein. Bei strahlendem 
Sonnenschein und umgeben 
von blühenden Sträuchern und 
Blumen entstand eine ganz be-
sondere Atmosphäre. In dieser 
angenehmen Umgebung ging 
die Arbeit leicht von der Hand, 
und die Stimmung unter den 
Teilnehmenden war schnell ge-
löst und fröhlich.

Mit tatkräftiger Unterstützung 
von Gitta Weber, Marion Klein 
sowie weiteren Helferinnen 

und Helfern von OAK und OGV 
waren bald alle Kränze fertigge-
stellt.

Zum Abschluss versammelten 
sich die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden stolz mit ihren 
selbst gebundenen Kränzen zu 
einem Gruppenfoto – ein schö-
ner Höhepunkt einer rundum 
gelungenen Veranstaltung.

Die Wiederbelebung dieses 
Brauchs zeigt eindrucksvoll, 
wie lebendig und bedeutsam 
Traditionen auch heute noch 
sein können. Sie stärken das 
Gemeinschaftsgefühl, schaff en 
bleibende Erinnerungen und 
verbinden Generationen durch 
gemeinsames Tun und gelebten 
Glauben.

Zum Abschluss stellten sich die Konfirmand*innen mit ihren Kränzen zu einem gemeinsamen Foto auf: 
ein wunderbares, sommerliches Bild!

Vogelfütterung mit Bedacht –
Was Tieren wirklich hilft

(apo). Für viele Menschen ge-
hört es dazu, Vögel im Garten 
oder auf dem Balkon zu füttern –
besonders in der kalten Jahres-
zeit. Doch so gut die Absicht 
auch ist: Nicht jede Art der Füt-
terung ist für die Tiere geeignet. 
Falsches Futter und mangelnde 
Hygiene können mehr schaden 
als nützen.

Ein häufiger Fehler ist das 
Auslegen von Weißbrot oder 
Brötchen. Diese Lebensmittel 
sind für Vögel ungeeignet, da sie 
kaum wichtige Nährstoff e ent-
halten. Stattdessen können sie 
im Verdauungstrakt aufquellen 
und gesundheitliche Probleme 
verursachen. Zudem wird Brot 
oft von größeren Vogelarten 
wie Krähen aufgenommen und 
zu Wasserstellen getragen, um 
es dort einzuweichen. Das führt 
dazu, dass Vogeltränken schnell 
verschmutzen. Kleinere Arten 
meiden solche verunreinigten 
Wasserquellen, obwohl sie
dringend auf sauberes Trink-
wasser angewiesen sind.

Neben den Auswirkungen 
auf die Vögel selbst kann un-
geeignetes Futter auch andere 
Tiere anlocken. Essensreste, 
die am Boden liegen bleiben, 
bieten eine leicht zugängliche 
Nahrungsquelle für Ratten und 
andere unerwünschte Besucher. 
Das kann langfristig zu hygie-
nischen Problemen im Wohn-
umfeld führen.

Artgerechte Fütterung
ist entscheidend

Wer Vögel unterstützen möch-
te, sollte auf geeignetes Futter 
setzen. Dazu zählen unter an-
derem Sonnenblumenkerne, 
Körnermischungen, ungesal-
zene Nüsse sowie spezielles 
Fettfutter für den Winter. Für 
weichfressende Arten eignen 
sich zusätzlich Obststücke oder 
Haferflocken.

Ebenso wichtig ist die richtige 
Platzierung des Futters. Futter-
spender oder -häuschen helfen 
dabei, dass die Nahrung trocken 
bleibt und nicht auf dem Boden 

verteilt wird. So wird verhindert, 
dass sich Keime ausbreiten oder 
andere Tiere angelockt werden.

Sauberes Wasser
nicht vergessen

Neben Nahrung ist auch 
Wasser ein entscheidender 
Faktor für das Wohl der Vögel. 
Vogeltränken sollten täglich 
mit frischem Wasser befüllt und 
regelmäßig gereinigt werden. 
Nur so bleibt die Wasserquali-
tät erhalten und das Risiko von 
Krankheiten gering.

Weniger ist manchmal mehr
Grundsätzlich gilt: Vögel fin-

den in der Natur oft ausreichend 
Nahrung, insbesondere außer-
halb der Wintermonate. Eine 
zusätzliche Fütterung sollte da-
her gezielt und maßvoll erfolgen. 
Wer darauf achtet, geeignetes 
Futter anzubieten und die Fut-
terstelle sauber zu halten, leistet 
jedoch einen sinnvollen Beitrag 
zum Schutz der heimischen 
Vogelwelt.

ERZHAEUSER- 
ANZEIGER.DE 

Wir berichten, was den Ort verbindet.



6DONNERSTAG, 07. MAI 2026

Wenn Schmerz den Alltag bestimmt
4. Erzhäuser Gesundheits- und Pflegetag macht

ein oft unsichtbares Thema sichtbar
Erzhausen (cs). Schmerz sieht 

man vielen Menschen nicht an. 
Und doch kann er jeden Tag 
bestimmen: das Aufstehen am 
Morgen, den Weg zur Arbeit, 
den Einkauf, das Familienle-
ben, den Schlaf, die Hoff nung 
auf Normalität. Chronischer 
Schmerz ist für Betroff ene oft 
mehr als eine Diagnose. Er ist 
eine dauerhafte Belastung, die 
körperlich, seelisch und sozial 
spürbar wird.

Genau hier setzt der 4. Erz-
häuser Gesundheits- und Pfle-
getag an. Am Samstag, 9. Mai 
2026, lädt das Erzhäuser Ge-
sundheits- und Pflegenetzwerk 
ab 15:30 Uhr ins Bürgerhaus 
Erzhausen ein. Unter dem Titel 
„Wenn Schmerz den Alltag be-
stimmt. Gemeinsam Wege fin-
den.“ entsteht ein Nachmittag, 
der informiert, verbindet und 
Mut machen soll. Der Eintritt 
ist frei.

Im Mittelpunkt stehen Erkran-
kungen und Beschwerdebilder, 
über die zwar viele sprechen, die 
aber im Alltag häufig schwer zu 
greifen sind: Fibromyalgie, ME/
CFS, Long Covid, Polyneuropa-
thie, Migräne und chronische 
Schmerzen. Was bedeutet 
es, wenn Schmerz nicht mehr 
verschwindet? Welche Rolle 
spielen Nervensystem, Immun-
prozesse und individuelle Be-
lastung? Welche Behandlungs-
wege gibt es? Und wie können 
Betroff ene, Angehörige und 
Fachleute besser miteinander 
ins Gespräch kommen?

Die Veranstaltung bringt medi-
zinisches Fachwissen, persön-
liche Erfahrungsberichte und 
regionale Unterstützungsange-
bote zusammen. Damit richtet 
sie sich nicht nur an Betroff ene, 
sondern auch an Angehörige, 
pflegende Menschen, Fach-
kräfte, Interessierte und alle, 

die verstehen möchten, was 
chronischer Schmerz mit dem 
Leben macht.

Bereits ab 15:30 Uhr öff net der 
Marktplatz der Möglichkeiten. 
Hier können Besucherinnen und 
Besucher direkt mit Einrichtun-
gen, Initiativen, Gesundheits-
akteuren und Unterstützern ins 
Gespräch kommen. Es geht um 
Orientierung, konkrete Hilfen, 
neue Kontakte und darum, 
passende Anlaufstellen in der 
Region kennenzulernen.

Um 16:00 Uhr beginnt das 
off izielle Programm mit der 
Vorstellung der Ehrengäste. 
Die Veranstaltung steht unter 
der Schirmherrschaft von Bür-
germeisterin Claudia Lange. 
Erwartet werden unter ande-
rem Staatsministerin Heike 
Hofmann, Christel Sprößler, 
Sozial- und Jugenddezernentin 
des Landkreises Darmstadt-
Dieburg, sowie Dr. Nojan Ne-
jatian, Initiator des Erzhäuser 
Gesundheits- und Pflegenetz-
werks.

Einen wichtigen fachlichen 
Einstieg gibt PD Dr. Stefan 
Schülke mit dem Vortrag „Was 
ist chronischer Schmerz?“. Ver-
ständlich und wissenschaftlich 
fundiert beleuchtet er, warum 
Schmerz chronisch werden 
kann und welche Zusammen-
hänge bei Krankheitsbildern 
wie Fibromyalgie, CFS, ME, 
Myalgischer Enzephalomyeli-
tis und Long Covid eine Rolle 
spielen. Anschließend können 
Fragen aus dem Publikum ge-
stellt werden.

Besonders nah am Leben 
wird es in der Erfahrungsrun-
de Fibromyalgie. Hier stehen 
Betroff enenperspektiven im 
Mittelpunkt. Es geht um Alltag, 
Grenzen, Missverständnisse, 
Kraftquellen und die Frage, 
was Menschen mit chronischem 

Schmerz wirklich brauchen. 
Nach der Pause folgt der Blick 
in Behandlung und Forschung. 
Die Schmerzklinik der Asklepi-
os Paulinen Klinik Wiesbaden 
stellt unter dem Titel „Wenn der 
Schmerz chronisch wird“ einen 
ganzheitlich multimodalen Be-
handlungsansatz vor. Danach 
spricht Dr. Univ. Kaschan Mo 
Sedighi, Neurologe und Exper-
te für Neurorehabilitation, über 
den Stand der Forschung, neue 
Erkenntnisse und Perspektiven.

Der Gesundheits- und Pflege-
tag möchte mehr sein als eine 
Informationsveranstaltung. Er 
ist ein Ort für Begegnung, Ver-
ständnis und Selbstwirksam-
keit. Ein Ort, an dem Fragen 
erlaubt sind. Ein Ort, an dem 
Betroff ene nicht erklären müs-
sen, warum sie erschöpft sind 
oder Schmerzen haben. Und 
ein Ort, an dem deutlich wird: 
Chronischer Schmerz braucht 
Aufmerksamkeit, Wissen und 
ein unterstützendes Umfeld.

Der Besuch lohnt sich für alle, 
die selbst betroff en sind, An-
gehörige begleiten, beruflich 
mit Gesundheit und Pflege zu 
tun haben oder einfach besser 
verstehen möchten, was hinter 
chronischem Schmerz steckt.

4. Erzhäuser Gesundheits-
und Pflegetag
Datum: Samstag, 9. Mai 2026
Uhrzeit: 15:30 bis ca. 18 Uhr
Ort: Bürgerhaus Erzhausen
Eintritt: frei
Thema: Chronischer Schmerz, 
Fibromyalgie, ME/CFS, Long 
Covid, Polyneuropathie, Mig-
räne
Schirmherrschaft: Bürger-
meisterin Claudia Lange
Veranstalter: Erzhäuser Ge-
sundheits- und Pflegenetz-
werk, initiiert von Dr. Nojan 
Nejatian

Besuch im Dorfmuseum

Erzhausen (gw). An jedem 
ersten Sonntag im Monat öff -
net das Museum Erzhausen 
von 14-17 Uhr seine Türen. Wer 
Lust hat, die vielfältigen Schätze 
des Dorfmuseums in aller Ruhe 
zu entdecken – auf Wunsch 
auch im Rahmen einer kleinen 
Führung durch Mitglieder des 
Ortskundlichen Arbeitskreises –
ist herzlich eingeladen, die alte 
Schillerschule in der Hauptstr. 
12 zu besuchen und ganz ent-
spannt durch die Ausstellungs-
räume zu schlendern. Dabei gibt 
es viel zu entdecken: Neben 
historischen landwirtschaft-
lichen Geräten erwarten die 

Besucher unter anderem eine 
alte Apotheke, eine Schuster-
werkstatt, eine umfangreiche 
Kamerasammlung sowie eine 
beeindruckende Sammlung von 
Konfirmationsbildern aus mehr 
als 120 Jahren. Auch histori-
sches Kinderspielzeug, Puppen 
und Puppenwagen, alte Schul-
möbel und zahlreiche weitere 
Exponate lassen vergangene 
Zeiten lebendig werden.

Ein besonderes Highlight ist 
die nahezu einzigartige Samm-
lung sogenannter Konversions-
objekte. Dabei handelt es sich 
um Überbleibsel aus dem Zwei-
ten Weltkrieg, die von findigen 

Handwerkern zu dringend benö-
tigten Alltagsgegenständen um-
gearbeitet wurden. Neben den 
Ausstellungsstücken lädt das 
Museum auch zum Verweilen 
ein: Bequeme Sitzgelegenhei-
ten bieten Raum für Gespräche 
mit anderen Besuchern oder 
den ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern. Und 
wer möchte, kann sich bei einer 
Tasse frisch gebrühten Kaff ees 
stärken. So wird ein Besuch im 
Dorfmuseum schnell zu einem 
entspannten und abwechs-
lungsreichen Sonntagnach-
mittag – probieren Sie es doch 
einfach einmal aus!

Die Sammlung der Konfirmations-Bilder aus über 120 Jahren ist immer wieder ein Anziehungspunkt 
für die Besucher des Dorfmuseums.

WIR SCHAFFEN PLATZ
FÜR NEUES

GmbH

STARK REDUZIERT
Musterküchen, Spülen, Elektrogeräte usw.

Frankfurter Landstr. 182
64291 Darmstadt-Arheilgen
06151 / 37 13 26
mail@moebel-windhaus.de

Termine nur nach
vorheriger Vereinbarung
per Telefon oder Mail.

www.windhaus-
küchen.de
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Erdbeeren zum Selbstpflücken
ab Fr 08.05. täglich 8-18 Uhr

Spargel & Erdbeeren:
in unserem Hofladen, vor Edeka Arheilgen und Edeka 
Kranichstein sowie am Strahringerplatz

Öffnungszeiten und weitere Verkaufsstellen unter 
www.spargelhof-appel.de / 06151 375735 / 01578 96 777 62 Spargelhof Appel

Die Kleiderkammer heißt jetzt
„Kleidung und mehr“

Erzhausen (uh). Haben Sie es 
bemerkt? Wir haben unseren 
Namen geändert! Begleitend 
zu unseren Wurfzetteln in fast 
allen Briefkästen Erzhausens 
möchten wir uns gerne etwas 
genauer vorstellen.

Die Kleiderkammer geht 
ursprünglich zurück auf eine 
private Initiative von Frau 
Wembacher, die in ihrer Garage 
gespendete Kleidung zur Unter-
stützung der in Erzhausen auf-
genommenen Flüchtlinge ge-
sammelt hat. Vom Arbeitskreis 
für Flüchtlinge der Gemeinde 
übernommen fand sie für Jahre 
ein Domizil in der Bahnstraße 
gegenüber dem Eiskaff ee und 
schließlich ihre jetzigen Räume 
im Haus hinter dem Recycling-
hof der Gemeinde.

Alles hat sich verändert in 
dieser Zeit: Die weltpolitische 
Lage, der Abnehmerkreis der 
Spenden, das Bewusstsein der 
Menschen für Nachhaltigkeit, 
das Überangebot an billiger 
Kleidung, die Spendenbereit-
schaft. 

Wir sind nicht mehr nur 3 
Mitarbeiterinnen sondern 12, 
darunter 3 Ukrainerinnen und 2 
aus muslimischen Ländern. Die 
neuen Mitarbeiterinnen bringen 
eine Menge neuer Ideen und 
großes Engagement mit. Die 
Arbeit verteilt sich auf mehr 
Schultern, Arbeitsabläufe und 

Organisation wurden umge-
krempelt. Wir sind ein (zusam-
men)gewachsenes gleichbe-
rechtigtes Team mit viel Freude 
an unserem Tun und arbeiten 
nach wie vor ehrenamtlich.

Unsere Einnahmen sind in 
erster Linie für soziale Projekte 
in Erzhausen gedacht. Wir un-
terstützen z.B. Familien, für die 
eine Nachmittagsbetreuung in 
der Grundschule sonst nicht 
möglich wäre. Wir sorgen für 
Arbeits- und Bastelmaterial für 
das Grundschulnest. Wir helfen 
Familien, die einen Schicksals-
schlag erlitten haben, wenigs-
tens finanzielle Engpässe zu 
überwinden. Darüber hinaus ge-
hen viele Sachspenden mit den 
Sammeltransporten in unsere 
ukrainische Partnergemeinde 
Ivanychi, so auch kürzlich 3 
neu erworbene Generatoren, 
die dort dringend gebraucht 
wurden.

Nicht zu vergessen: Wir sind 
selbst ein soziales Projekt für 
Erzhausen: Wir versorgen eh-
renamtlich jeden, der zu uns 
kommt, mit guter getragener 
Kleidung und Haushaltsge-
genständen gegen eine kleine 
Spende. Wir sind immer wieder 
überrascht, dass so viele Men-
schen in Erzhausen uns nicht 
kennen. Oder nicht wissen, 
dass wir nicht nur für Flüchtlin-
ge oder Bedürftige da sind. Wir 

sind ein Ort der Begegnung für 
Jedermann! Viele Kunden haben 
das schon erkannt und kommen 
immer wieder, manchmal jede 
Woche. Wir bekommen jede 
Woche neue Ware, und selten 
verlässt uns jemand ohne ein 
neues schickes Teil oder zumin-
dest einen kleinen Schwatz.

Das bedeutet aber auch, dass 
wir die Spreu vom Weizen tren-
nen müssen, um wirklich gute 
Ware anbieten zu können. Die 
Spendenbereitschaft hat zuge-
nommen, aber immer öfter ha-
ben wir den Eindruck, manche 
Leute nutzen uns als bequeme 
Gelegenheit zur Entsorgung. 
Abgetragene, fleckige, kaputte, 
ungewaschene Kleidung und 
Schuhe müssen wir selbst auf 
unsere Kosten entsorgen. Dafür 
sind wir nicht da! Deshalb die 
dringende Bitte: Bringen Sie 
uns nichts, was Sie nicht auch 
selbst tragen würden! Und vor 
allem, bringen Sie uns nicht nur 
Spenden, schauen Sie sich auch 
mal bei uns um. Vielleicht finden 
Sie ein schönes „neues“ Stück 
für sich. Denn was hilft ein volles 
Lager mit guter Kleidung, wenn 
diese nicht auch neue Besitzer 
findet. Second Hand ist Trend! 
Es hat nicht mehr den Geruch 
von Bedürftigkeit oder Geiz, es 
ist nachhaltig und vernünftig 
und macht Spaß. Übrigens ha-
ben wir nicht nur Kleidung und 

Schuhe anzubieten. Wir haben 
alles, was in einem Haushalt 
gebraucht wird: Wohntextilien 
wie Bettwäsche, Handtücher, 
Tischdecken, Vorhänge; Kü-
chenutensilien wie Töpfe, 
Kleingeräte, auch so unschein-
bare Dinge wie Schneebesen, 
Kochlöff el, Vorratsdosen usw., 
was oft vergessen wird. Und 
natürlich auch Geschirr, Gläser 
und Besteck. Selbst Werkzeug 
findet hier eine neue Heimat. 
Für große Gegenstände wie 
Möbel oder Großgeräte haben 
wir keinen Platz. Aber wir haben 
Pinnwände, an die Sie ein Foto 
hängen können, damit Interes-
sierte Sie kontaktieren können.

Kommen Sie vorbei wenn Sie 
Fragen haben oder rufen Sie uns 
an: Wir rufen Sie zu unseren Öff -
nungszeiten zurück.

Ihr Team von Kleidung und 
mehr Erzhausen

Kleidung und mehr
Hauptstraße 101, Erzhausen
Mobil: 0162 80 24 555
E-Mail: kleidung-und-mehr-
erzhausen@gmx.net

Mo. 10-12 Uhr + Mi. 10-14 Uhr
(zum Stöbern, keine
Spendenannahme)

Mo. 15-17 Uhr
(nur Spendenannahme)

Unser Mittwochsteam.

Freiwillige Feuerwehr Erzhausen

Einsätze im April 2026
Erzhausen (kr). Im April wur-

de die Freiwillige Feuerwehr 
Erzhausen zu vier Einsätzen 
gerufen.

Am Samstag, den 4. April, wur-
de die Freiwillige Feuerwehr Erz-
hausen um 20:17 Uhr zu einem 
ausgelösten Rauchwarnmelder 
in die Goethestraße alarmiert. 
Nach kurzer Erkundung vor Ort 
öff neten wir die Wohnungstür, 
konnten Entwarnung geben und 
den Rauchwarnmelder deakti-
vieren.

Am Ostersonntag, den 5. April, 
wurde von unserer Feuerwehr 
um 15:16 Uhr ein Löschzug 
nach Braunshardt alarmiert. 
Dort war in einem Haus ein 
Brand ausgebrochen, der auf 
das Dach übergegriff en hatte 
und Feuerwehren aus Wei-
terstadt, Griesheim sowie der 
Berufsfeuerwehr Darmstadt he-
rausforderte. Glücklicherweise 
konnten die Bewohner recht-
zeitig und unverletzt das Haus 
verlassen. Vor Ort bezogen 
wir zunächst Stellung in einem 
Bereitstellungsraum, später im 
Feuerwehrhaus Weiterstadt und 
sorgten für die Sicherstellung 
des Grundschutzes. Unser Ge-
rätewagen Logistik unterstützte 
beim Brandobjekt mit Logis-

tikfahrten. Glücklicherweise 
mussten wir zu keinen weiteren 
Einsätzen ausrücken und konn-
ten schließlich gegen 19 Uhr den 
Einsatz beenden und zu unseren 
Familien zurückkehren. Mit im 
Einsatz waren das DRK mit den 
Ortsverbänden Braunshardt 
und Erzhausen, der Regelret-
tungsdienst aus Weiterstadt, 
Darmstadt und Griesheim sowie 
das THW Groß-Umstadt.

Am 13. April wurde unser 
Gemeindebrandinspektor um 
11:21 Uhr zu einem Einsatz 
in die Kranichsteiner Straße 
alarmiert. Dort war Öl im Bach 
„Wildgraben“ vermutet worden. 
Nach Erkundung wurde zur 
Aufnahme des Öls die Freiwil-
lige Feuerwehr Egelsbach nach 
alarmiert, da sie die nächste 
Feuerwehr mit den benötigten 
Ölaufnahmetüchern war. Diese 
wurden ausgelegt. Da unklar 
war, ob es tatsächlich Öl oder 
nur Blütenstaub war, wurde die 
untere Wasserbehörde infor-
miert.

Am Donnerstag, den 30. Ap-
ril, wurden wir um 21:41 Uhr zu 
einer Ölspur in die Rheinstraße 
alarmiert. Wir sicherten die be-
troff ene Stelle bis zum Eintreff en 
des Ölreinigungsdienstes ab.

Motorrad-Frühlings-
erwachen in Wixhausen

Wixhausen (ub). Die Veran-
staltergemeinschaft möchte 
nochmal an das Motorrad-Früh-
lingserwachen mit Segnung am 
kommenden Samstag, 9. Mai 
2026, im Hof der „Alten Schu-
le“, Ostendstraße 27-29, 64291 
Darmstadt-Wixhausen erinnern. 
Ab 14 Uhr werden die Gäste 
mit Gegrilltem und Getränken 

erwartet. Um 15 Uhr segnet 
Pfarrer Ingo Stegmüller die 
Motorradfahrer*innen und ihre 
Motorräder. Natürlich sind auch 
alle Nichtmotorradfahrer*innen 
herzlich willkommen zu einem 
Nachmittag unter Platanen, um 
alte Bekannte zu treff en oder 
neue zu finden und gemütlich 
miteinander zu babbeln.

TSG Wixhausen

Countdown läuft zum
36. Wixhäuser Kerblauf 

am Samstag, 29. August
Wixhausen (dk). Der traditio-

nelle Wixhäuser Kerblauf geht 
am Samstag, 29.08.2026, in die 
36. Runde!

Dank der fleißigen Helfer und 
großzügigen Sponsoren ist es 
der Abteilung Turnen der TSG 
Wixhausen immer wieder mög-
lich diesen Lauf durchzuführen.
Los geht es um 15 Uhr mit den 
Jahrgängen 2022 und jünger auf 
der 500m langen Strecke. Da-
nach folgen weitere Kinder- und 
Schülerläufe.

Gegen 16:15 Uhr sind die 
Sportler über 4km an der Reihe. 
Den Abschluss bildet wie immer 
der 6km lange Hauptlauf, des-

sen Start für 17:10 Uhr geplant 
ist. Anmeldungen sind bis um 
14:30 Uhr am Veranstaltungstag 
unter www.tsg-wixhausen.de/
kerblauf möglich. Die Startge-
bühr für Kinder beträgt 6 bzw. 
8 €, Teilnehmer der beiden gro-
ßen Läufe sind mit 12 € dabei. 
Kurzentschlossene können sich 
am Wettkampftag bis 30 Minu-
ten vor dem Start gegen einen 
Aufpreis nachmelden. Um die 
Abläufe für alle reibungslos zu 
gestalten und Wartezeiten zu 
vermeiden, bittet der Veranstal-
ter aber ganz herzlich darum die 
bequeme Online-Anmeldung zu 
nutzen.

Schonen Muttertag..

Abbruch- und Erdarbeiten
Pancrazio Infantino

 
◆  Abbruch  ◆  Erdaushub  ◆  Kanalbau  ◆  Zisternenbau  ◆  Pflasterarbeiten

◆  Entkernungen  ◆  Entrümpelungen  ◆  Containerdienst

64291 Darmstadt  ◆  Telefon 0 61 51 - 37 43 08
Mobil 0171 - 214 71 61  ◆  E-Mail infantino@t-online.de

Senioren Union Erzhausen

Stammtisch
Erzhausen (dk). Der nächste 

Stammtisch der Senioren Union 
Erzhausen findet am Donners-
tag, den 21.05.2026, ab 11 Uhr 
im Bürgerhaus Erzhausen statt. 
Gäste sind wie immer herzlich 
willkommen. Anmeldungen 

werden ab sofort entgegenge-
nommen von Christa Müller, 
Tel. 06150-6256 und Dorothee 
Krüger, Tel. 06150-7010. Wir 
freuen uns auf ein schönes Bei-
sammensein, gute Gespräche 
und einen angenehmen Tag.
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AUTOAUTO
 BRUST BRUST

Ihre Meisterwerkstatt
für alle Marken

und für alle Fälle !

Guerickeweg 3 und 6
64291 Darmstadt
Tel: 06151-3967597
Fax: 06151-370326

Professionell

Fortschrittlich

Persönlich

Hochwertig

Schnell

Preiswert

LEISTUNGSPROFIL
• Elektrik / Elektronik
• Fahrzeugdiagnose
• Stoßdämpfer
• Unfallinstandsetzung
• Auspuff /

Rußpartikelfi lterauto·brust.de

• Achsvermessung
• Anhängerkupplungen
• Licht
• HU / AU

• Karosserie
• Klimatechnik
• Reifenservice
• Glasservice

HU / AU für alle Marken und Baujahre

• Bremsen
• Ölwechsel
• Inspektion
• Abschleppdienst
• Ersatzwagen
• uvm.

Deutschlands neuer
Erkältungsverkürzer

Studien bestätigen: Bis zu drei Tage schneller fit
(wlm). Erkältungsviren treff en 

Deutschland gerade wieder 
mit voller Wucht und lassen 
Erkältungsgeplagte nach Mög-
lichkeiten suchen, die lästigen 
Symptome zu lindern, Ursachen 
des Infekts zu bekämpfen und 
schnell wieder fit zu werden. 
Ganz neu steht seit kurzem 
mit Meditonsin Extract ein 
rezeptfreies, pflanzliches Er-
kältungsmittel zur Verfügung, 
das – Studien belegen es – die 
Krankheitsdauer nachweislich 
um bis zu drei Tage verkürzen 
kann.

Nach den ersten Anzeichen 
wie Kratzen im Hals, leichter 
Müdigkeit oder ungewohnt kal-
ten Füßen geht es oft schnell 
bergab: Innerhalb kürzester Zeit 
haben Viren die körpereigene 
Abwehr fürs Erste überwältigt. 
Jetzt ist schnelle Linderung ge-
fragt und ein Mittel, das Symp-
tome und Ursachen gleichzeitig 
bekämpft.

Bekämpft Husten,
Schnupfen, Halskratzen

Da passt es ausgezeichnet, 
dass gerade jetzt mit Meditonsin 
Extract (rezeptfrei in Apotheken) 
ein neues, durch aktuelle wis-
senschaftliche Studien bestätig-
tes, Erkältungsmittel mit 3-fach 
Pflanzenpower zur Verfügung 
steht. Eine Zusammenfassung 
aufwändiger wissenschaftlicher 
Studien zu der Dreierkombinati-
on beweist: Die gesamte Erkäl-
tungsdauer lässt sich damit um 
bis zu drei Tage reduzieren!

Direkt antiviral und
immunstimulierend

Eine wichtige Rolle bei der 
Wirksamkeit spielen die sich 
gegenseitig verstärkenden Fä-
higkeiten der Bestandteile: Son-
nenhut – auch bekannt als Echi-
nacea – wirkt antiviral und bringt 
das Immunsystem besonders in 
der kritischen Anfangsphase in 
Schwung. Inhaltsstoff e des Le-
bensbaums besitzen antivirale 

Eigenschaften und helfen dabei, 
die sogenannten Natürlichen 
Killerzellen zu aktivieren – jene 
frühen Abwehrhelfer, die als „Si-
cherheitstruppen des Körpers“ 
virusbefallene Zellen erkennen 
und unschädlich machen. Als 
dritte im Bunde beschleunigt 
und verstärkt Färberhülse die 
Bildung von Antikörpern, jener 
gezielten Abwehr also, die im 
späteren Verlauf einer Erkältung 
wichtig wird.

Für den Akutfall –
und die Hausapotheke

Erkältungsgeplagte können 
dank dieser Dreierkombination 
aufatmen. Hochkonzentriert 
steht der Erkältungsverkürzer für 
Erwachsene und Jugendliche ab 
12 Jahren zur Verfügung. Für klei-
ne Erkältungspatienten ab vier 
Jahren ist Meditonsin Extract als 
Junior Variante erhältlich. Gute 
Nachrichten also für alle, die 
jetzt wieder von Virenattacken 
geplagt werden.            (Anzeige)

Einsendeschluss ist Mi., 13.05.2026 – Die Gewinnbenachrichtigung erfolgt telefonisch.
(Bitte denken Sie daran eine Telefonnummer anzugeben, unter der Sie tagsüber erreichbar sind)
printdesign24 GmbH, Röntgenstraße 15, 64291 Darmstadt-Arheilgen, info@printdesign24.de

WIR VERLOSEN THERMOBECHER
Name, Vorname 

Straße   Nr. 

PLZ, Ort 

Telefon 

E-Mail   Alter 

Teilnahmebedingungen: Teilnehmen dürfen alle Leser und Leserinnen die mindestens 18 Jahre alt und nicht 
Mitarbeiter des Verlags sind. Die Gewinner werden nach der Ziehung telefonisch benachrichtigt. Die Gewinne sind 
nicht übertragbar und nicht in bar auszahlbar. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Vom „Rosinenbomber“
zur KZ-Gedächtnisstätte

Mit den Erzhäuser Mittwochsradlern auf Tour

Erzhausen (nor). Am vergan-
genen Mittwoch (29.4.) trafen 
sich die Mittwochsradler am 
Hessenplatz um 13:30 Uhr zu 
einer Radtour Richtung Flug-
hafen Frankfurt. Ziel war der 
kleine Biergarten „Terminal 4“ 
bei Neu-Isenburg (Zeppelin-
heim), nicht zu verwechseln 
mit dem kürzlich eröff neten 
Terminal 3 auf dem Flughafen-
gelände. Bei sonnigem Wetter 
führte der Weg zunächst über 
Schloss Wolfsgarten Richtung 
Langen, anschließend an den 
Seen vorbei Richtung Zeppe-
linheim. Dort tauchte direkt 
neben dem Bahnhofsgelände 
der kleine Biergarten „Terminal 
4“ auf, im Mittelpunkt eine rus-
tikale Blockhütte als Gastraum, 
außerdem viele Sitzplätze unter 
schattigen Bäumen. Aufgrund 
des schönen Wetters genossen 
die 9 Erzhäuser Kaff ee, Kuchen 
und Erfrischungsgetränke im 
Freien. Anschließend ging es 
wieder auf das Fahrrad, aber 
nur wenige Minuten, denn in 
unmittelbarer Nähe war direkt 
neben der Autobahn und dem 
Flughafengelände eine Aus-
sichtsplattform, die gerne von 
vielen Zuschauern besucht wird.

Das Frankfurter
Luftbrückendenkmal  

Nur ca. 500 Meter von der 
Aussichtsplattform entfernt 
kam für die Mittwochsradler das 
nächste Ziel: direkt neben der 
Autobahn A5 Richtung Langen/
Mörfelden befindet sich auf der 
rechten Seite eine Nachbildung 
des Berliner Luftbrückendenk-
mals. Hier kam man hautnah 
an die historischen Maschinen 
heran (4-motorigeDouglas C-54 
Skymaster u. die zweimotorige 
Douglas C-47 Skytrain). Wie 
kam es zu der Luftbrücke? 
Kurz nach Einführung der DM 
in den Westzonen reagierte im 

Juni 1948 die Sowjets mit der 
Sperrung aller Straßenverbin-
dungen und Wasserwege aus 
dem Westen Richtung Berlin. 
Die Stadt war nun von allen 
Lebensmitteln und wichtigen 
Gütern abgeschnitten Die Blo-
ckade sollte ganz Berlin unter 
sowjetische Kontrolle bringen, 
die Westmächte reagierten 
daraufhin mit der Luftbrücke. 
Bis Mai 1949 brachten unzäh-
lige „Rosinenbomber“, wie sie 
scherzhaft genannt wurden, 
vor allem Lebensmittel, Bauma-
terialien und Brennstoff e in die 
Stadt. Nach knapp einem Jahr 
hatten die amerikanischen und 
britischen Piloten trotz einiger 
Verluste die erste Auseinander-
setzung im sogenannten „Kalten 
Krieg“ gewonnen.

KZ-Gedächtnisstätte
in Walldorf

Der Heimweg führte durch 
Walldorf, vorbei an der Ge-
dächtnisstätte des ehemaligen 
KZ-Außenlagers Walldorf. Von 
August bis November 1944 
mussten dort vor allem unga-
rische Juden Zwangsarbeit am 
Flug- und Luftschiff hafen Rhein-
Main leisten. 1700 jüdische 
Mädchen und Frauen zwischen 
14 und 46 Jahren wurden aus 
Auschwitz angefordert, sie hat-
ten damit dieses Vernichtungs-
lager überlebt, aber viele star-
ben auch in Walldorf an Hunger, 
Misshandlungen oder Kälte. An 
dem Gedenkort wurde über den 
gesprengten Fundamenten ein 
würdevolles Gebäude errichtet. 
Auf den Scheiben und Fassaden 
sind Fotos und auch Namen der 
Frauen zu sehen, die 1944 im 
Lager gefangen waren. 

Jahreshauptversammlung 
2026 der Erzhäuser
Mittwochsradler 

Nach diesen beiden histori-

schen Zwischenstationen führte 
jetzt der Weg direkt nach Erz-
hausen ins Sportheim zurück.

Dort wurde man bereits von 
den Vorsitzenden der Mitt-
wochsradler Willy Traband und 
Manfred Saame erwartet, die 
alle Unterlagen für die Jahres-
hauptversammlung vorbereitet 
hatten. Zu Beginn erhoben sich 
alle Anwesenden und gedach-
ten in einer Schweigeminute des 
2025 verstorbenen Heinz Härtel. 
Anschließend erinnerte Manfred 
Saame  an die vielen schönen 
Radtouren  im vergangenen 
Jahr 2025, aber auch an andere 
Unternehmungen: Besuch der 
Ludwigshöhe in Darmstadt, 
das Hüttenpicknick bei den 
Naturfreunden Egelsbach-
Erzhausen, Die Draisinenfahrt 
in Mörlenbach, das Winzerfest 
in Bensheim, die Busfahrt mit 
Querbeet-Reisen nach Freins-
heim (Pferdekutsche), mit der S-
Bahn nach Frankfurt (Moseleck, 
Kleinmarkthalle u. Gemaltes 
Haus) , das Herbstgrillen und 
Besuch des Weihnachtsmarktes 
in Mainz, Willy Traband legte ei-
nen detaillierten Kassenbericht 
vor, Peter Hörr hatte als Kassen-
prüfer zuvor eine einwandfreie 
Kassenführung bescheinigt.

Bei den Planungen für dieses 
Jahr 2026 wurden ins Auge ge-
fasst: Zugfahrt nach Rüdesheim, 
Gondelfahrt nach Assmanns-
hausen, zurück mit dem Schiff , 
Kutschfahrt durch die Weinber-
ge bei Nierstein, eventuell Brau-
ereibesichtigung bei Grohe und 
vielleicht ein Mini-Golf-Turnier 
im Braunshardter Tännchen. 
Das Wichtigste aber zu guter 
Letzt: alle wünschen sich viele 
Radtouren bei hoff entlich schö-
nem Wetter, unfallfreies Fahren 
und gute Gesundheit für alle 
Akteure.

nur 19,90 €
printdesign24 GmbH
Röntgenstraße 15
64291 Darmstadt

Anfragen unter
info@printdesign24.de

■ Gültig ab sofort bis 01.12.2026
■ Für Darmstadt & Umgebung
■ Nur solange der Vorrat reicht

schenke deiner mama den schlemmerblock für die Region

Liebe
zum Muttertag

geht durch 
den Magen

SVE Fußball

Bittere Niederlage für die SVE I
Erzhausen (ag). Es sollte der 

Befreiungsschlag zum Klas-
senerhalt werden, wenn beide 
SVE-Teams gewonnen hätten. 
Aber wie so oft lassen sich 
Erfolge erhoff en, aber nicht 
planen. Die SVE II konnte ge-
gen Braunshardt einen 2:1-Er-
folg feiern, und dass gegen 
Spielende sogar in Unterzahl 
(Torschützen D. Adamopoulos 
und E. Gagnon). Die SVE I verlor 
ihr Spiel nach einer schwachen 
Leistung mit 1:2 gegen den Ta-
bellennachbarn TSV Goddelau 
und zeigte erneut Nerven im 
Kampf um den Klassenerhalt. 
Das wunderschön herausge-
spielte Erzhäuser Tor (Torschüt-
ze: N. Raab) war zugleich einer 
der ganz wenigen off ensiven 
Aktionen geschuldet. Insbeson-
dere im Spielaufbau und in der 
Abstimmung in der Abwehr gab 
es immer wieder Aktionen, die 
den Gegner stärkten und den 
Druck in der aktuellen Situation 
zeigten. Da sich im Tabellenkel-
ler Teams gegenseitig Punkte 

abnahmen, ändert sich an der 
tabellarischen Ausgangslage 
zum Glück nichts. Zusätzlich 
steht am 33. Und vorletzten 
Spieltag ein Punktgewinn am 
grünen Tisch an, da der Gegner 
sein Team aus der KOL zurück-
gezogen hat. Sollte die SVE I 
den Klassenerhalt schaff en, 
steht in der kommenden Saison 
ein Widersehen mit dem Mieter 
Türk Gücü Darmstadt an, da TG 
bereits als Meister der Kreisliga 
A feststeht und damit ab Som-
mer in die KOL DA/GG aufstei-
gen wird. Die SVE III rundete 
den Spieltag am Montag mit 
einem nie gefährdeten 6:1-Er-
folg gegen DJK/SSG Darmstadt 
II ab und knüpfte an die letzten 
erfolgreichen Spiele an.  

Der Blick auf die aktuellen 
Tabellen ergibt folgendes Bild: 
Die SVE I findet sich trotz der 
erneuten Niederlage mit 33 
Punkten weiterhin auf Platz 12 
und auch weiterhin 5 Punkte 
vor dem Relegationsplatz wie-
der. Die SVE II bleibt trotz des 

Sieges auf Platz 7 (allerdings 
jetzt mit 33 Punkten). Durch den 
erkämpften Dreier sollte man 
sich bei der SVE II jetzt keine 
Sorgen mehr machen müssen, 
nochmal in den Abstiegskampf 
zu rutschen. Die SVE III klettert 
um einen Platz auf Platz 7 mit 
erreichten 43 Punkten.

Hier die Vorschau auf die 
nächsten Spiele, allesamt aus-
wärts: Die SVE I muss bereits 
am Donnerstag (07.05., 19 Uhr) 
das verlegte Spiel in Bicken-
bach nachholen. Am nächsten 
Sonntag (10.05.) spielt die SVE II
um 13 Uhr bei der Darmstäd-
ter TSG II (Platz 6). Die SVE I 
spielt um 15:30 Uhr gegen die 
Darmstädter TSG I (Platz 9, 42 
Punkte). Die SVE III tritt um
12:30 Uhr bei SKG Ober-
Beerbach II an (bisher 17 er-
zielte Punkte). Ein spannendes 
Heimspiel der AH Ü45 im Pokal 
steht dann am Mittwoch (13.05,
19 Uhr) an. Der Gegner hier: FC 
Ober-Ramstadt.

W W W. E R Z H A E U S E R -A N Z E I G E R . D E
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Frankfurter Landstr. 12
64291 DA-Arheilgen
Tel: 06151 372 894
info@volz-darmstadt.de

•  Fenster und Türen
•  Garagentore
•  Rolläden
•  Markisen
•  Smarthome
•  Sicherheitstechnik

„Wir schaff en Atmosphäre 
zum Wohlfühlen“

volz-darmstadt.de

Als Premiumsponsor des SV98 freuen wir uns, euch 
eine einzigartige Gelegenheit zu bieten:

Treff t Patrick Pfeiff er, Kai Klefi sch und Fynn 
Lakenmacher persönlich und sichert euch ein 
Autogramm von euren Lieblingsspielern!

Wann:  7. Mai 2026, 17:00 Uhr

Wo:  Merck-Stadion am Böllenfalltor 
 Nieder-Ramstädter Str. 170
 64285 Darmstadt  

Kommt vorbei, macht Erinnerungsfotos und erlebt 
den SV98 im Merck-Stadion am Böllenfalltor. 

ERLEBE DAS 
TEAM HAUTNAH!
Autogrammstunde mit den Spielern des SV98

Als Premiumsponsor des SV98 freuen wir uns, euch 

Treff t Patrick Pfeiff er, Kai Klefi sch und Fynn 
Lakenmacher persönlich und sichert euch ein 
Autogramm von euren Lieblingsspielern!

Merck-Stadion am Böllenfalltor 

Kommt vorbei, macht Erinnerungsfotos und erlebt 
den SV98 im Merck-Stadion am Böllenfalltor. 

Autogrammstunde mit den Spielern des SV98

Babbelspaziergang mit 
der AWO Erzhausen

Erzhausen (ir). Die AWO Erz-
hausen lädt am 20. Mai 2026 
wieder herzlich zum gemütli-
chen Babbelspaziergang ein! In 
geselliger Runde spazieren wir 
etwa 2 Kilometer durch unsere 
schöne Umgebung – Zeit zum 
Plaudern, Lachen und dem Aus-
tausch mit anderen.

Gemeinsam spazieren und 
frische Luft genießen – der 
Babbelspaziergang ist die 
perfekte Gelegenheit, in netter 

Gesellschaft unterwegs zu sein. 
Egal ob jung oder alt, alle sind 
herzlich eingeladen mitzulaufen 
Treff punkt ist am 20.5.2026 um 
14 Uhr am Friedensplatz.

Alle Interessierten sind herz-
lich willkommen – egal ob alleine 
oder in Begleitung. (Teilnahme 
auf eigene Gefahr – bei Regen 
fällt der Spaziergang aus). Wir 
freuen uns auf euch!

AWO Ortsverein Erzhausen

Tanz, Tradition und ein unvergesslicher Abend
Der „Tanz in den Mai“ 2026 in der Heegberghalle

Erzhausen (akbja). Was für 
eine Nacht! Rund 700 Gäste 
folgten der Einladung der Kerb-
borsch 2026 und der Altkerb-
borsch zum diesjährigen „Tanz 
in den Mai“ in die Heegberghalle 
– und wurden auf ganzer Linie 
belohnt. Die Halle war bis auf 
den letzten Platz gefüllt, die 
Stimmung von der ersten Mi-
nute an ausgelassen, und das 
Programm ließ keine Wünsche 
off en.

Bereits vor dem off iziellen 
Einlass um 18 Uhr herrsch-
te rege Vorfreude vor der 
Heegberghalle. Für die musi-
kalische Unterhaltung sorgte 
in diesem Jahr die Band Daily 
Friday – ausgezeichnet mit dem 
Fachmedienpreis und bekannt 
für ihre mitreißenden Auftritte. 
Mit einer kraftvollen Mischung 
aus Chart-Hits, Rockklassikern 
und Partykrachern heizten sie 
der Menge von Anfang an ein 
und sorgten dafür, dass kaum 
jemand stillsitzen konnte. Die 
Tanzfläche war über weite Teile 
des Abends dicht gefüllt – ein 
Zeichen dafür, dass die Wahl der 
Band einmal mehr ins Schwarze 
getroff en hatte.

Pünktlich um Mitternacht 

wurde es feierlich: Mit einem 
kurzen Showact stimmten die 
Kerbborsch 2026 das Publikum 
auf das Highlight des Abends 
ein – bevor der große Moment 
gekommen war. Der 1. Vorsit-
zende Dominik Gebauer trat ans 
Mikrofon und stellte feierlich den 
neuen Kerbvadder Timo Lucas 
vor. Dieser übernahm daraufhin 
selbst die Bühne und präsen-
tierte alle Kerbborsch paarweise 
dem begeisterten Publikum –
darunter acht neue Gesichter, 
die in diesem Jahr erstmals in 
Orange mit grüner Schrift die 
Farben der Kerbborsch tragen 
und damit eine Tradition fort-
führen, die in Erzhausen tief 
verwurzelt ist. Den krönenden 
Abschluss der Vorstellung bilde-
te Tim Bauer, der als neuer Fah-
nenschwenker zum ersten Mal 
off iziell seine Fahne schwang –
ein Moment, der im Publikum 
sichtlich Eindruck hinterließ und 
mit lautem, herzlichem Applaus 
gefeiert wurde.

Auch für das leibliche Wohl 
war an diesem Abend bestens 
gesorgt: Neben bewährten 
Wurstspezialitäten gab es in 
diesem Jahr erstmals Pom-
mes mit einer Auswahl an 

verschiedenen Toppings – ein 
Novum beim Tanz in den Mai, 
das hervorragend ankam. An 
der Getränketheke warteten 
Cocktails, Long Drinks und 
das beliebte Braustüb‘l Helles 
der Darmstädter Privatbrauerei 
frisch vom Fass.

Und wer glaubte, der Spaß 
ende mit dem Tanz in den Mai, 
wurde am nächsten Morgen 
eines Besseren belehrt: Am
1. Mai luden die Kerbborsch 
2026 ab 10 Uhr zum Frühschop-
pen in die Heegberghalle – und 
auch dieser fand mit rund 250 
Besucherinnen und Besuchern 
großen Zuspruch. Was viele 
Jahre schmerzlich vermisst 
worden war, feierte endlich sein 
Comeback: Der traditionelle 
Frühschoppen am Maifeier-
tag kehrte nach langer Pause 
zurück nach Erzhausen – und 
wurde von der Gemeinschaft 
mit off enen Armen empfangen. 
Jung und Alt kamen zusammen, 
um gemeinsam den 1. Mai zu be-
gehen – ganz so, wie es in Erz-
hausen seit jeher gute Sitte war. 
Den feierlichen Auftakt setzte 
Bürgermeisterin Claudia Lange, 
die um 12 Uhr den Bieranstich 

vornahm und den Frühschop-
pen damit off iziell eröff nete. 
Das gewohnte Angebot des 
Vorabends war auch hier wieder 
dabei – und ergänzt wurde es 
um eine besonders gemütliche 
Note: Kaff ee und Kuchen run-
deten das Programm ab und 
sorgten dafür, dass wirklich für 
jeden etwas dabei war.

Die Kerbborsch 2026 und die 
Altkerbborsch Erzhausen e.V. 
bedanken sich herzlich bei allen 
Besucherinnen und Besuchern, 
die diese beiden Tage so beson-
ders gemacht haben. Ein großer 
Dank gilt auch allen Helferinnen 
und Helfern im Hintergrund, die 
mit viel Engagement und Herz-
blut zum Gelingen beigetragen 
haben – ohne sie wäre ein sol-
ches Fest nicht möglich.

Der Mai 2026 hat die Latte 
hoch gelegt – wir sind gespannt, 
was der September bringt. 
Wer den Schwung mitnehmen 
möchte: Bereits in knapp sechs 
Wochen steht das nächste 
Highlight im Erzhäuser Festka-
lender an – das Ortskernfest am 
12. und 13. Juni. Wir freuen uns 
auf Euch!

(Foto: Johannes Bormet)

Spenden Sie Licht in dunkelster Nacht!
Wir begleiten im Kinderhospiz Bärenherz lebensverkürzend erkrankte 
Kinder und ihre Familien: Liebevoll, professionell, rund um die Uhr, 
365 Tage im Jahr – weil jede Minute Leben kostbar ist… 

Bärenherz Stiftung
Tel. 0611 3601110-0
www.baerenherz.de

Spenden/Zustiftungen
Wiesbadener Volksbank | BIC: WIBADE5W
IBAN: DE07 5109 0000 0000 0707 00 



10DONNERSTAG, 07. MAI 2026

Info-Service Merck (Bandansage):

  (06151) 19733
Bei weiteren Fragen:

 (06151) 727000
Sicherheitsinformation unter:
www.merck.de/darmstadt

Ihr Draht zu uns

NAWAS
Nachbarschafts- 
Warn-und  
Alarmsystem

Die passende Jeans
für jede Figur

Von Slim Fit bis Bootcut: Wie der richtige 
Schnitt die Figur unterstützen kann

(djd-k). Jeans sind vielseitige 
Basics, die je nach Schnitt die 
Figur optisch formen, strecken 
oder ausgleichen können. Ent-
scheidend ist die passende 
Wahl für den eigenen Figurtyp: 
Kleinere Menschen profitieren 
von schmalen Schnitten und 
dunklen Waschungen, die die 
Beine optisch strecken. „Kurvi-
ge Figuren wirken mit Bootcut 
oder Mom Fit harmonisch pro-
portioniert, Relaxed-Fit-Styles 
kaschieren kleine Problemzo-

nen“, empfiehlt Dagmar Thumel, 
Einkaufsleitung bei Jeans Fritz. 
Weit auseinanderliegende Ge-
säßtaschen zaubern Volumen 
an den Po, während kleine Ta-
schen ihn schmaler wirken las-
sen. Eine verlässliche Option für 
jeden Figurtyp ist die Straight-
Fit-Jeans. Wer unsicher bei der 
Größe ist, findet unter www.
jeans-fritz.de/groessentabelle 
Hinweise zum richtigen Messen 
und zur optimalen Passform.

                                      (Anzeige)

4Klänge im Mai
Gemeinschaftskonzert der TSG Wixhausen 

diesmal am Muttertag-Nachmittag
Wixhausen (sg). 4Klänge – der 

Name bezieht sich nicht nur auf 
musikalische Akkorde, sondern 
auch auf die Anzahl der En-
sembles, die bei dieser Veran-
staltung zu Gehör kommen. Die 
erste Konzerthälfte gehört dem 
Orchesternachwuchs. Es be-
ginnt die AG Klassenmusizieren, 
für die das Sinfonische Blasor-
chester der TSG Wixhausen mit 
der Georg-August-Zinn-Schule 
kooperiert. Danach präsentieren 
das Schülerorchester unter Lei-
tung von Hannah Görg und das 
Jugendorchester unter Leitung 
von Julia Buß ihr aktuelles Re-
pertoire.

Nach der Pause übernehmen 
Rainer Laumann und das Große 
Orchester. Auf dem Programm 

stehen unter anderem „El Ca-
mino Real“, eine Tondichtung 
mit lateinamerikanischen Ele-
menten von Alfred Reed und 
eine Zusammenstellung der be-
kannten Begleitmusiken aus der 
Gaming-Welt der „Super Mario 
Bros.“. Das träumerische „As the 
Moon whispers“ von Bejamin 
Yeo bildet einen fantastischen 
Gegenpol zum rassigen Medley 
„Aretha“, in dem vier bekannte 
Songs der Queen of Soul Aretha 
Franklin zusammengestellt sind.

Das Konzert im Bürgermeister-
Pohl-Haus (Im Appensee 26, 
Darmstadt-Wixhausen) findet 
in diesem Jahr am Muttertags-
Sonntag 10. Mai ab 16 Uhr statt. 
Der Eintritt ist frei.

Über Wolle, Socken und Woll-Bachmann
Der Tag der verlorenen Socke

Arheilgen (apo). Es ist ein 
kurioser Feiertag, der jedes 
Jahr für ein Schmunzeln sorgt: 
Der Tag der verlorenen Socke. 
Während anderswo vielleicht 
nur halbherzig in der Wäsche-
schublade gesucht wird, nimmt 
man ihn bei Woll-Bachmann 
durchaus ernst – man verbindet 
den kuriosen Anlass mit einem 
Thema, das aktueller ist denn je: 
Stricken.

Das feine Fachgeschäft im 
Arheilger Ortskern, gegründet 
im Jahr 1912 und noch immer in 
Familienhand, gehört zu einem 
ganz wichtigen Bestandteil der 
Region. Zwischen Regalen vol-
ler Strickgarne, Wollknäuel und 
handgefertigter Textilien triff t 
man hier nicht nur auf hochwer-
tige Produkte, sondern auch auf 
Tradition und Geschichte.

„Die verlorene Socke ist fast 
schon ein Mythos“, sagt Inha-
berin Ingrid Bachmann lachend. 

„Jeder kennt das – man steckt 
zwei in die Waschmaschine und 
heraus kommt nur noch eine.“ 
Ob Waschmaschinen tatsäch-
lich ein Eigenleben führen oder 
ob sich die Socken heimlich 
aus dem Staub machen, bleibt 
ungeklärt. Sicher ist nur: Kaum 
ein Haushalt bleibt verschont.

Gemeinsam mit Woll-Bach-
mann nimmt die Arheilger Post /
printdesign24 GmbH den Tag 
zum Anlass, um ins Gespräch 
zu kommen. 

Werden heute noch häufig 
Socken gestrickt?

Aktuell werden sehr viele So-
cken gestrickt. Vielfach werden 
dabei sehr liebevoll komplizierte 
Muster gearbeitet, oder es wird 
eine Strumpfwolle gewählt, die 
von sich aus tolle Muster entwi-
ckelt.

Ist Stricken heute eigentlich  
wieder im Trend?

Stricken ist Trend – dabei ist 

das Thema Nachhaltigkeit von 
großer Bedeutung. Alle Alters-
kategorien wissen die Strapa-
zierfähigkeit und die Langlebig-
keit von gestrickten Socken zu 
schätzen.

Was fasziniert Sie persönlich 
am Stricken?

Ich entspanne beim Stricken 
und kann dabei meine Gedan-
kenwelt neu sortieren. Natürlich 
kommt hinzu, dass ich unabhän-
gig von ständig wechselnder 
Mode meinen ganz eigenen Stil 
leben kann.

Welche Tipps geben Sie An-
fängerinnen und Anfängern?

Anfänger*innen sollten einfa-
che, gerade Schnitte als Modell 
und eine etwas dickere Wolle 
wählen.

Warum lohnt es sich, das 
Stricken zu lernen?

Es ist eine Technik welche die 
Feinmotorik trainiert, die Fin-

gerfertigkeit verbessert und die 
Konzentrationsfähigkeit erhöht.

Neben dem Einkauf bei Woll-
Bachmann gibt es ganz viele 
wertvolle Tipps rund um das 
Stricken und auch zur richti-
gen Pflege von Strickwaren.
„Wenn ein gestrickter Socken 
verloren geht, lohnt es sich 
manchmal, die einzelne Socke 
nachzustricken und kreativ zu 
werden – oder man gibt der 
übrig gebliebenen Socke eine 
zweite Chance, etwa als Hand-
puppe für Kinder“, so Bach-
mann.

Hinter dem Geschäft Woll-
Bachmann liegt eine über 
hundertjährige Geschichte. 
Generationen von Kundinnen 
und Kunden haben hier Wolle 
gekauft, stricken gelernt oder 
einfach ein Gespräch geführt. 
Gerade solche Tage zeigen, wie 
eng Tradition und Alltag mitei-
nander verwoben sein können.

VereinT für Wixhausen e.V.

Gemeinsamkeit, Kultur und
Engagement im Fokus

Wixhausen (al). Das Jahr ist 
bereits in vollem Gange, das 
erste Quartal schon vorbei und 
der Frühling zeigt sich bisher 
von seiner besten Seite. Bevor 
es in unserem Stadtteil wieder 
so richtig losgeht und eine tolle 
Veranstaltung die andere ablöst, 
nutzt der Vorstand von VereinT 
für Wixhausen die Gelegenheit, 
den Leserinnen und Lesern 
einen Einblick zu geben, was 
in diesem Jahr aus Vereinssicht 
geplant ist.

Nachdem die „Ehrenamt after 
Work“-Veranstaltungen im letz-
ten Jahr großen Anklang gefun-
den haben, gehen diese selbst-
verständlich in die nächste 
Runde. Die Veranstaltungsreihe 
soll dazu dienen, Wissenswer-
tes rund um das Vereinsleben 
kompakt aufbereitet an die Mit-
glieder weitergeben zu können.  
Außerdem soll so die Möglich-
keit gegeben werden, sich zu 
vernetzen, sich auszutauschen 
und miteinander ins Gespräch 

zu kommen. Anfang Mai startet 
die Reihe mit einem Impulsvor-
trag des Referenten Joachim 
Bausch, der Interessierten 
Hygienerichtlinien näherbringt, 
um bei den anstehenden Festen 
bestens vorbereitet zu sein. Im 
Herbst dürfen die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer erneut mit 
einem nützlichen Impulsvortrag 
rechnen. VereinT für Wixhausen 
wird rechtzeitig darüber infor-
mieren.

Im September dürfen sich die 
Einwohnerinnen und Einwoh-
ner außerdem auf „Wixhausen 
bewegt“ freuen, welches in 
Kooperation mit dem Gewerbe-
verein organisiert wird. Dieses 
neue Format, das den alten 
Grenzgang abgelöst hat, kam 
im letzten Jahr bei vielen Wix-
häusern sehr gut an. Daher freut 
sich der Vereinsvorstand auch in 
diesem Jahr wieder über zahl-
reiche Mitwirkende, unabhängig 
von der Mitgliedschaft in einem 
Verein. Bei Interesse kann man 

sich gerne beim Verein melden.

Über den Weihnachtsmarkt 
hat sich der Vorstand lange 
Gedanken gemacht und ist zu 
dem Entschluss gekommen, ihn 
in diesem Jahr in veränderter 
Form zu veranstalten, um dem 
Vereinszweck „Gemeinschaft 
und Ehrenamt stärken“ noch 
besser zu dienen: Das Konzept 
wird künftig stärker auf die Ver-
eine, auf dörfliche Begegnungen 
und auf gemeinsame kulturelle 
Aktivitäten ausgerichtet. Als 
Location ist das wunderschöne 
Kirchengrundstück vorgesehen, 
das eine besonders stimmungs-
volle weihnachtliche Atmosphä-
re verspricht. Da der Fokus des 
Weihnachtsmarktes sich damit 
ändert und der Platz im Kirchhof 
begrenzt ist, wird die Veranstal-
tung am zweiten Adventswo-
chenende ab diesem Jahr ohne 
den bisherigen Kreativmarkt 
stattfinden, dafür aber mit mehr 
Auff ührungen und Auftritten der 

Wixhäuser Vereine. Besucherin-
nen und Besucher können sich 
also auf Kultur, viele Leckereien 
sowie nette Begegnungen und 
gemeinsame Momente freuen. 

Zusätzlich plant VereinT für 
Wixhausen die Anschaff ung 
und Organisation von gemein-
schaftlich nutzbarem Inventar, 
um die Mitgliedsvereine bei 
künftigen Veranstaltungen 
besser unterstützen zu können. 
Der Vorstand ist bereits in der 
Planung und wird zu gegebener 
Zeit ausführlicher berichten.

Der motivierte Vorstand ist 
voller Tatendrang und möchte 
weiterhin dazu beitragen, die 
Vereine zu stärken, die Dorfge-
meinschaft lebendig zu halten 
und viele schöne gemeinsame 
Erinnerungen zu schaff en. Bei 
Fragen oder Anregungen freu-
en sich die Vorstandsmitglieder 
über eine E-Mail an vereinT@
wixhausen.org oder ein persön-
liches Gespräch.
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Arbeiten und Wohnen vereinen
Wir suchen Immobilie

oder Grundstück
im Gewerbegebiet Arheilgen zur 
Miete oder zum Kauf. Ihr habt 
oder wisst etwas passendes? 
Wir freuen uns über alle Tipps 
und Mithilfe, um unsere Idee zu 
verwirklichen. 

Chiff re 0712

KLEINANZEIGENMARKT

IMMOBILIEN & GRUNDSTÜCKE

ENTRÜMPELN 
& ENTSORGEN

FUSSPFLEGE

Alles rund um´s Haus
und Garten:

Fachbetrieb für:
... Gartengestaltung- und Pla-
nung, Pflasterarbeiten, Terras-
senarbeiten, Natursteinarbei-
ten, Baum- und Heckenschnitt, 
Rollrasen, Teichanlagen, Erdar-
beiten und viel mehr...

Professionelle Beratung -
Sicher und kostenlos!
 ☎ 06150-8677462 oder

 ☎ 0173-3189501
Email: tunc-galabau@hotmail.de

RUND UMS HAUSVERSCHIEDENES

GASTRO

FAHRZEUGE
Wir kaufen 

Wohnmobile + Wohnwagen
 ☎ 03944-36160

www.wm-aw.de Fa.

Entrümpelungen
Gräver Darmstadt

Ob Garage, Keller, Wohnung, 
Haus – wir räumen für Sie alles 
aus. Diskrete Räumung von Messi 
Wohnungen. Tapeten-, Teppich-
bodenentfernung. Ehrlich – sau-
ber – zuverlässig. Festpreisga-
rantie. Alle Gegenstände werden 
direkt verladen – kein Ablagern 
an der Straße, keine Einsicht oder 
Entnahme für dritte Personen. 
Besichtigung und Anfahrt kosten-
frei, auch nach Feierabend und an 
Sonntagen. Fachgerechte Entsor-
gung mit Entsorgungsnachweis.

 ☎ 06151-9679373

Kaufe Wohnmobile, 
Wohnwagen 

und Nutzfahrzeuge
Zustand egal, auch mit 
Mängeln, Schäden und 

vielen Kilometern. 
Bitte alles anbieten, 

zahle bar.

 ☎ 06158-9418001
mobil 0174-5966206

STEUERN
& FINANZEN

Steuern?
Wir machen das.
Christina Bassenauer 

Steuerfachwirtin 
DIN77700-zertifizierte 

Beratungsstelle 
Trinkbornstraße 21 

64291 Darmstadt-Wixhausen 
 ☎ 0 61 50 99 07 14

christina.bassenauer@vlh.de 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. 

www.vlh.de
Wir beraten Mitglieder im Rahmen 

von § 4 Nr. 11 StBerG.

KAUFE
MOTORRÄDER

ALLE MARKEN
ALLE MODELLE

Quad, UTV, Chopper, Endu-
ro, Beiwagen, E-Roller oder 
E-Bikes. Auch mit Mängeln 
oder Unfall. Bitte alles an-
bieten, zahle bar.

Telefon 06158-608 69 91 
oder 0173-308 74 49

Entrümpelungen 
Fa. G&G aus Darmstadt
schnell – sauber – faire Preise
Wir entrümpeln alles vom 
Keller bis zum Speicher 
besenrein. Fachgerechte Ent-
sorgung in den entsprechen-
den Stationen
Anfahrt, Besichtigung und 
Angebotserstellung kostenfrei 
Verwertbares (im Rahmen einer 
Entrümpelung) wird selbstver-
ständlich angerechnet.

 ☎ 06151-159 499 5

PRO-NATUR GARTEN- UND 
LANDSCHAFTSBAU

...alles im grünen Bereich
Spezialfällungen,Entsorgung, 
Hecken- und Gehölzschnitte, 
Zaun-, Rasen- (Rollrasen), 
und Teichbau, Naturstein-
arbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pflasterarbeiten, Winter- und 
Hausmeisterdienste

Anfahrt u. Beratung kostenlos
Inh. Murat Aksoy

0163-2855212 oder 
06150-83190

E-Mail info@pro-natur.net

Die alte Uhr Nachlassver-
waltung, Ankauf aller Anti-
quitäten, Briefmarkennach-
lässe, Münzen, Reparaturen.
Dieburger Str. 32, Darmstadt, 
15-18 Uhr (außer Mi.).

 ☎ 06151-782615

ANTIQUITÄTEN

Elektroservice in Arheilgen 
– zuverlässig & professionell

Sie suchen einen
kompetenten Elektriker?

Wir bieten Ihnen fachgerech-
te Elektroinstallationen, Repa-
raturen, Lampenmontagen, 
E-Check, Potentialausgleichs 
Prüfungen sowie viele weitere 
Dienstleistungen rund um Ihre 
Elektroanlage – zuverlässig, 
professionell und kundenori-
entiert. Kontaktieren Sie uns:

 ☎ 01556 3189194
    � elektro.schuettler@

gmail.com
elektro-schuettler.com

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

KFZ-ANKAUF
FAIRE PREISE

SOFORT BARGELD
PKWs · Busse
Geländewagen

Wohnmobile
Wohnwagen

Oldtimer · Motorräder An-
hänger · LKWs

alle Marken · alle Modelle
auch ohne TÜV mit Mängel
Unfallwagen · Baujahr km-

Stand · Zustand egal
Alles anbieten!

Telefon 06158-608 69 88 
oder 0173-308 74 49

KFZ-ANKAUF VOM
FACHHÄNDLER –

KOMPETENT & DISKRET

Wir kaufen PKW und Trans-
porter aller Marken – auch 
mit Mängeln, Unfallschä-
den, ohne TÜV oder hoher 
Laufleistung. Kostenfreie 
Bewertung, faire Werter-
mittlung, keine Lockange-
bote. Besichtigung bei Ihnen 
vor Ort möglich, Bezahlung 
wahlweise in bar oder per 
Überweisung.

Buchholz Automobile
Mobil: 0157 72151892

Malern  Verputzen  Fliesen
Tüchtiger und zuverlässiger 

Handwerker übernimmt: 
Maler- und Ausbesserungs-
arbeiten, Fliesenverlegung, 
kunstvolle Mosaikarbeiten, 

Tapezierarbeiten u. 
Schimmelentfernung.

 ☎ 0157-334 19 193

Honig vom Imker
Direktverkauf Imkerei Wesp

Alle Sorten neu aus 2025
Immer Dienstags

von 16:00 bis 19:00 Uhr
Römergasse 2A, Wixhausen

oder Termin unter
 ☎ 0179-4364084

Ich biete kleine
Reparaturen rund um Ihre 
Küche und Ihren Haushalt
Erfahrener Handwerker in Kra-
nichstein, mit Schwerpunkt auf 
Küchen und Wohnmöbel bietet 
Reparaturen zum fairen Preis 
(keine Elektrogeräte). Sprechen 
Sie mich an. Es lohnt sich!
Mit freundlichen Grüßen,
Hartmut Fey

 ☎ 06151-9816203
www.dermoebelspezialist.de

Sylvia`s Fachfußpflege
Gut lebt man auf schönen Füßen

Fachfußpflegepraxis
Sylvia Keller-Holz

Im Erlich 106
64291 Darmstadt

 ☎ 06151-6013302 oder 
0175-3612913

Erzhausen, Friedrich-Ebert-Str. 34 
Tel. 0 61 50 / 71 04

jederzeit telefonisch erreichbar
www.zum-alten-euler.de

Gasthaus • Pension • 
Partyservice

Catering
Geöff net für Feierlichkeiten 

jeglicher Art, z.B. Hochzeiten, 
Empfänge, Geburtstage, 

Trauerkaff ee 
(ab 20 Personen)

Mo. bis So. buchbar

Yüngül Garten- und 
Landschaftsbau

Hausmeisterservice
Gartengestaltung – Rasen- und 
Rollrasenanlagen – Pflanzungen 
und Pflege – Wege und Terrassen 
– Mauern – Treppen – Pflasterar-
beiten – Natursteinpflaster – Plat-
tenarbeiten – Baumfällarbeiten 
– Hecke schneiden – Teich- und 
Bachanlage – Zaunbau.

 ☎ 06150-8650030
Mobil 0177-5039679

info@yüngül-garten.de
www.yüngül-garten.de

In der Hahnhecke 9
64291 Darmstadt

Immobilien & Hausverwaltung · 06150-865105
Wir suchen ständig Wohnungen und Häuser zum Kauf!

Garten- & Landschaftsbau
„Roni“

Vertikutieren, Rasenmähen,
Rollrasen, Baumpflege, Baumfällung, 
Bepflanzungen, Hecken-, Obst- & 
Ziergehölzschnitt, Zäune, Stein-
arbeiten, Dachrinnenreinigung, 

Kehrarbeiten, Kleinere Reparaturen, 
Objektbetreuung &

sonstige Dienstleistungen.
Anfahrt und Beratung kostenlos.

Büro DA-Arheilgen.
 ☎ 0176-23855035

oder 06151-1547722
E-Mail: gala.roni44@gmail.com

Dachreparatur und
Spenglerarbeiten
Telefon 0163-314 5555

VESPA-VESPA Suche privat 
alten Vespa-Roller, Zustand 
egal, alles anbieten. Auch Lam-
bretta, Zündapp, Honda Monkey 
u. Dax.

 ☎ 0151-19700070
    � herbst-u2@web.de

Elektro Service Opper 
E.S.O. 

Ihr Fachbetrieb für 
Elektroinstallationen

Unsere Leistungen für Sie:
✓ Elektroinstallationen
✓ Kundendienst & Reparaturen
✓ Klingel- & Sprechanlagen
✓ Beratung & Planung für

Alt- und Neubau
Frank Opper

Tel.: 0 61 51 / 27 86 228
Mobil: 0 170 / 23 40 625

E-Mail: es.opper@iesy.net

Frankfurter Landstraße 37
64291 DarmstadtSTELLENMARKT

Liebe, erfahrene Frau sucht 
eine Stelle in der Betreuung 
älterer Personen Ich habe viel 
Erfahrung in der Pflege und un-
terstütze Sie gerne im Alltag so-
wie im Haushalt. Einsatzgebiet: 
Raum Wixhausen / Arheilgen.

 ☎ 0176-21944190

Tiefgaragenstellplätze Zwei 
Tiefgaragenstellplätze Rodgau-
straße 2a-2c u. Bachgauweg ab 
sofort zu vermieten. Monatliche 
Stellplatzgebühr 35 Euro pro 
Stellplatz.

 ☎ 0160-97349537

Dachdeckermeister hat 
Termine frei Flachdach- und
Garagenabdichtung.

 ☎ 0151 5649 5607

Kaufe Porzellan-Ka� eeser-
vice Ess-Service und Kristall-
glas aller Art. Einfach alles an-
bieten.

 ☎ 0163-2465278

Kaufe Boote, Yachten, Jetskis
Wir kaufen Motorboote, Yach-
ten, Sportboote & Klassiker, 
Wasserskiboote oder ähnliche 
Motorboote aller Größen.

Bitte alles anbieten!
 ☎ 0173-3087449
 ☎ 06158-6086991

AUFLÖSUNG 
SUDOKU

! Hey – Stop !
net glei fortschmeiße,

des kann mer bestimmt  
noch ma schweiße!

·  SCHWEIßEN
·  REPARIEREN
·  ÄNDERN
·  ANFERTIGEN

·  EDELSTAHL
·  STAHL
·  ZINKBLECH 

01577-2095964

KLEINMETALLARBEITEN
MARKUS FÄHNRICH

KÖRPER 
& GEIST

Sie benötigen
Ergotherapie?

TATENKRAFT
ERGOTHERAPIE

Albrechtstraße 1
64291 DA-Arheilgen

06151-493 49 43
www.tatenkraft.de

Hausbesuche sind möglich!

Sie möchten schöne und 
gepflegte Füße haben? 

Dann steht Ihnen
Ihre mobile

Fachfußpflegepraxis
Simone Reitz

Jägertorstr. 10, 64291 Darm-
stadt gerne zur Verfügung.

Gerne besucht Sie
meine Kollegin

Ewelina Christel zuhause!
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

 ☎ 06151-8507778 oder
0160-8049925

Sie möchten Ihre 
Immobilie vermieten 

oder verkaufen?
Rufen Sie uns an!

Fachkompetenz und 
Erfahrung für Ihre Immobilie.

fachgerecht - pünktlich - sauber
Malerbetrieb
Untere Mühlstraße 35 
64291 DA- Arheilgen
   ✆ (06151) 396 58 30
Fax (06151) 396 58 31

Ihr Partner im Service 
für Elektroinstallation und 

Reparatur,
Hausgeräte-Kundendienst

ATEK Kälte Klima Elektro
Gerhart-Hauptmann-Str. 38

 ☎ 06151-606810
www.atekgmbh.de

Bauplatz 572m2 in Erzhausen 
(Feldrand).

    � K 1369

Fahrrad Pegasus, 28 Zoll, 
5-Gang-Nabenschaltung, we-
nig gefahren, neue Mäntel, tiefer 
Einstieg. Preis: 110 €. Standort: 
Arheilgen.

 ☎ 0160 7994223

Haushaltshilfe mit Herz und 
Erfahrung Ich biete zuverläs-
sige Unterstützung beim Putzen 
und im Haushalt. Mit meiner Er-
fahrung arbeite ich sauber und 
ordentlich. Auch für Unterstüt-
zung für Senioren möglich. Der 
Umgang mit älteren Menschen 
liegt mir besonders am Herzen – 
ich bin geduldig, freundlich und 
hilfsbereit.
Kontaktieren Sie mich gerne!

 ☎ +49 163 4051789

Am Dornbusch 15, 64390 Erzhausen, Tel. 06150/134180, Fax 06150/1341829

Fahrer (m/w/d) gesucht!
Wir suchen ab sofort einen zuverlässigen Fahrer für

Auslieferungen mit Führerschein Klasse B.

Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf:
Telefon 06150/13418-0

Älteres Ehepaar sucht Hilfe 
im Haushalt in Wixhausen.

 ☎ K 1368

Unterstützung für Haus & 
Garten gesucht? Zuverlässi-
ger junger Mann (25) bietet Un-
terstützung rund um Haus und 
Garten. Erfahrung in Gartenar-
beit und kleineren Reparaturen 
vorhanden. Flexibel und kurzfris-
tig verfügbar. Ich freue mich über 
Ihren Anruf: 0176 84165610

Kleinanzeigen
inserieren
ganz einfach
online.

AUSLAGE-
STELLEN
Bäckerei Berck
Hauptstr. 40

Bäckerei Keller
Bahnstr. 15

Gemeindebücherei
Bahnstr. 194

Heegbach Apotheke
Bahnstr. 92

Postagentur Martin
Langener Str. 15

TIERLIEBE, DIE BLEIBT

testament@tierschutzbund.de
Nadine Naoumi
0228 60496-512

Bestellen Sie jetzt kostenfrei
unseren Erbschaftsratgeber:

Bild © Badli01/Shutterstock
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Trauer- und 
Familienanzeigen 

in Ihrem 
ERZHÄUSER 
ANZEIGER

Telefon 
DA - 78 66 888

TRAUER

Kaspar
Bestattungen

Gräfenhäuser Str. 4a
64390 Erzhausen
T. 06150-5451166  

www.kaspar-bestattungen.de

Wir begleiten Sie von
der ersten Minute an.

Herzlichen Dank
für die liebe Anteilnahme zum Tode meiner Schwester

Herta Keller
 † 17. April 2026

Anneliese Schmidt

Erzhausen, im Mai 2026

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns
Abschied nahmen, sich in 
der Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre liebevolle 
Anteilnahme auf so vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank
an Pfarrer Eckert-Heckelmann, 
den Hausärzten Dr. Diestel und 
Herrn Depenbrock sowie dem 
Bestatter Sebastian Kaspar für 
die einfühlsame Betreuung.

Im Namen aller Angehörigen
Anneliese Schmidt

Erzhausen, im Mai 2026

Josef
Schmidt
† 31. März 2026

SPD-Ortsverein Erzhausen AG 60 plus berichtet

Interessanter Firmenbesuch
ganz in unserer Nähe

Erzhausen (hm). Nach länge-
rer Planung ging es am Dienstag 
letzter Woche zur Firma REIMO 
Reisemobil-Center GMBH nach 
Weiterstadt-Gräfenhausen. Vie-
le von uns fahren regelmäßig an 
diesem Gewerbekomplex mit 
dem Auto vorbei, ohne genau zu 
wissen, was dort produziert und 
vertrieben wird – das wollten wir 
nun genauer erfahren.

Gestartet wurde am Hessen-
platz mit über 30 Radlerinnen 
und Radlern. Gemeinsam fuh-
ren wir nach Gräfenhausen ins 
Gewerbegebiet in der Nähe des 
Segmüller-Lagers. Kaum hatten 
wir unsere Räder abgestellt, 
wurden wir bereits von einer 
Mitarbeiterin der Firma REIMO 
empfangen und in einen Konfe-
renzraum geführt. Dort konnten 
wir uns zunächst mit Getränken 
und kleinen Snacks stärken.

Im Anschluss stellte uns ein 
leitender Mitarbeiter in einem 
informativen Vortrag die Ent-
wicklung des Unternehmens 
von den Anfängen bis heute 
vor. Die Firma blickt auf über 40 
Jahre Erfahrung im Ausbau von 

Campingbussen sowie in der 
Ausstattung von Reisemobilen 
zurück und hat sich zu einem 
der größten Spezialisten in 
diesem Bereich entwickelt. Das 
Sortiment umfasst inzwischen 
mehr als 15.000 Artikel rund 
um Wohnmobile, Wohnwagen, 
Campingbusse und Caravaning. 
Viele Mitarbeitende sind bereits 
seit den Anfangsjahren im Un-
ternehmen tätig und verfügen 
über umfassende Fachkennt-
nisse im Bereich Campingaus-
stattung.

Das Angebot reicht von 
Caravan-Vorzelten, Wohnwa-
genzubehör und Van-Technik 
über Reisemobiltechnik, Klima-
anlagen und Sitzbänke bis hin 
zu Satellitenantennen, Möbeln 
für Kastenwagen, Fernsehern 
für Wohnmobile und zahlreichen 
weiteren Produkten. Besonders 
im Bereich Wohnmobil-Zubehör 
bietet das Unternehmen ver-
mutlich eines der größten Sor-
timente in Europa. Insgesamt 
beschäftigt das Firmenkonsor-
tium rund 270 Mitarbeitende 
an mehreren Standorten, da-
runter Egelsbach, Darmstadt, 

Weiterstadt-Gräfenhausen und 
Bochum.

Nach diesem ausführlichen 
Einblick folgte die Betriebsbe-
sichtigung. Wir wurden durch 
verschiedene Abteilungen 
geführt, darunter die Zuschnei-
derei, Schreinerei, Polsterei, 
mechanische Werkstatt, den 
Wareneingang sowie die End-
montage mit Versand. Den 
Abschluss bildete ein Besuch 
im Hochregallager mit der 
Kommissionierung der Ver-
kaufsware.

An dieser Stelle nochmals ein 
herzliches Dankeschön an die 
Firma REIMO für die Möglich-
keit, einen so interessanten Blick 
hinter die Kulissen zu erhalten.

Auf dem Heimweg kehrten 
wir schließlich noch in die Ot-
tilienmühle ein. Bei gekühlten 
Getränken, Kaff ee und Kuchen 
sowie verschiedenen Speisen 
ließen wir den Tag in geselliger 
Runde ausklingen. Nach etwa 
zwei Stunden machten wir uns 
schließlich auf den Heimweg.

Euer SPD-AG 60 Plus
Orga-Team Erzhausen

GfE – Gemeinsam für Erzhausen informiert

Konstituierende Sitzungen
der Ausschüsse

Erzhausen (tl). Mit der Kon-
stituierung des Haupt- und 
Finanzausschusses (HuFinA), 
des Bau-, Verkehrs- und Um-
weltausschusses (BVU) sowie 
des Sport-, Kultur- und Sozial-
ausschusses (SKS) ist Erzhau-
sen jetzt endgültig in die neue 
Wahlperiode gestartet. In allen 
drei Gremien wurden Vorsitz 
und Stellvertretungen gewählt 
und erste inhaltliche Themen 
beraten. Die GfE ist in jedem 
Ausschuss vertreten und bringt 
sich engagiert, konstruktiv und 
lösungsorientiert ein.

Im HuFinA, der am 30. April 
tagte, wurde Tobias Pippart 
(GfE) zum Vorsitzenden ge-
wählt. Die Stellvertretung erfolgt 
durch Dr. Jochen Hechler (CDU) 
und Jens Dirks (SPD). Gemein-
sam mit Harald Schaupp, Sonja 
Weiß und Hubertus Riedl vertritt 
Tobias Pippart die GfE in diesem 
Ausschuss, der alle Themen mit 
finanziellen Auswirkungen vor-
bereitet.

Die Bandbreite der Themen in 
der ersten Sitzung reichte von 
Klimaanpassung über Jahresab-
schlüsse bis hin zu Zuschüssen, 
digitalen Bezahlverfahren und 
der strategischen Nutzung von 
KI in der Verwaltung. Für die GfE 
steht dabei eine solide, genera-
tionengerechte Haushaltsfüh-
rung im Mittelpunkt – mit klaren 
Prioritäten, transparenter Ent-

scheidungsfindung und einem 
verantwortungsvollen Blick auf 
gemeindliche Flächen, Gebäude 
und Zukunftsthemen.

Auch der BVU hat seine Ar-
beit aufgenommen. Für die GfE 
wirken Oliver Dappers, Achim 
Schnur, Martin Unverzagt und 
Markus Boulanger mit. Der Aus-
schuss begleitet die bauliche 
Entwicklung des Ortes, bewer-
tet Infrastruktur und Mobilität 
und berät über zentrale Fragen 
des Umwelt- und Klimaschut-
zes. Zum Vorsitzenden wurde 
Max Wolf (Bündnis 90/Die 
Grünen) gewählt. Die Stellver-
tretung übernehmen Özlem Gün 
(SPD) und Achim Schnur (GfE).

Gleich zu Beginn standen The-
men wie die Kooperationsver-
einbarung zur Klimaanpassung, 
die Nutzung der Halle der Ver-
eine sowie die Vorstellung der 
Beiträge des Ideenwettbewerbs 
„Mach die Bahnstraße klimafit“ 
auf der Tagesordnung. Die GfE 
setzt im BVU auf nachhaltige 
Ortsentwicklung, bezahlbaren 
Wohnraum, sichere Wege, 
moderne Infrastruktur und den 
Schutz von Natur und Grün-
flächen. Auch Energieeff izienz 
und die Förderung erneuerbarer 
Quellen spielen eine wichtige 
Rolle.

Bereits am 27. April hat sich 
der SKS konstituiert. Für die GfE 
sind Tanja Launer, Melanie Em-

merich und Markus Boulanger 
vertreten. Zur Vorsitzenden wur-
de Tanja Launer gewählt. Die 
Stellvertretungen übernehmen 
Derya Avci (SPD) und Markus 
Boulanger (GfE). Der SKS ist 
der Ausschuss, der die Le-
bensqualität im Ort besonders 
unmittelbar prägt: Kinder und 
Jugend, Familienfreundlichkeit, 
Senioren, Vereine, Ehrenamt, 
Integration, Inklusion, Kultur, 
Spielplätze und Freizeitange-
bote – all das wird hier beraten 
und für die Gemeindevertretung 
vorbereitet. Die GfE legt beson-
deren Wert auf starke Vereine, 
moderne Sportstätten, off ene 
Freizeitflächen, soziale Teilha-
be und eine faire, transparente 
Vereinsförderung. Kultur soll 
sichtbar werden und Menschen 
verbinden.

Alle drei Ausschüsse haben 
unterschiedliche Aufgaben, 
wir verfolgen darin aber ein 
gemeinsames Ziel: Erzhausen 
verantwortungsvoll, nachhaltig 
und zukunftsorientiert weiterzu-
entwickeln. Die GfE bringt sich 
in jedem Gremium mit Sach-
verstand, Dialogbereitschaft 
und einem klaren Blick für das 
Machbare ein.

Ihre GfE – Gemeinsam
für Erzhausen

Damit gute Ideen
umgesetzt werden!

Tag der off enen Tür beim TCE
Gelbe Ballwoche in der Lessingschule

Erzhausen (of). In der zweiten 
Schulwoche nach den Osterfe-
rien war es auch dieses Jahr 
wieder so weit: Die Ivorilla Ten-
nisschule war eine Woche lang 
zu Gast in der Lessingschule.

Anstelle des regulären Sport-
unterrichts konnten die Kinder 
klassenweise in die Welt des 
Tennissports hineinschnuppern. 
Ob erste Erfahrungen mit dem 
Tennisschläger oder bereits 
aktive Nachwuchsspieler – alle 
Kinder hatten die Möglichkeit, 
sich auszuprobieren und sam-
melten unter der Anleitung von 
Ivor Puch und seinem Team mit 
viel Freude erste Eindrücke. 
Vom Ballhochhalten über ab-
wechslungsreiche Parcours bis 
hin zu ersten Schlägen über das 
Netz war alles dabei.

Der TCE bedankt sich an die-
ser Stelle bei der Ivorilla Ten-
nisschule für die Durchführung, 
der Lessingschule für die erneut 
hervorragende und vertrauens-
volle Zusammenarbeit während 
der „Gelben Ballwoche“ und vor 
allem ganz herzlich bei allen 
Kindern für ihr großes Enga-
gement. Die „Gelbe Ballwoche“ 
wurde vor einigen Jahren vom 
Cheftrainer der Tennisschule 
ins Leben gerufen und endet 
immer mit unserem Tag der 
off enen Tür.

Dieser fand dieses Jahr am 
25.04.2026 bei strahlendem 
Sonnenschein auf unserer 
schönen Anlage statt. Neben 
zahlreichen Vereinsmitgliedern 
folgten auch viele Kinder aus 
der Lessingschule der Einla-
dung und nutzten die Gele-
genheit zu einem Schnupper-
training. Im Anschluss an das 
traditionelle hissen der Fahne 

konnten die Kids zwischen 11 
und 14 Uhr erste Erfahrungen 
auf dem Tennisplatz sammeln, 
während sich die Eltern bei den 
Vorstandsmitgliedern über den 
Verein informierten.

Ein weiteres Highlight war die 
Eröff nung der neuen Vereins-
gastronomie „Trattoria Casa 
del Tennis“, die nachmittags 
ihre Türen öff nete und nun das 
Vereinsleben kulinarisch berei-
chert.

Der TCE freut sich besonders 

darüber, dass sowohl die „Gel-
be Ballwoche“ als auch der Tag 
der off enen Tür auf so großen 
Zuspruch gestoßen sind. Wir 
konnten neue Sponsoren und 
viele neue Mitglieder im Ver-
ein begrüßen, was die positive 
Entwicklung des Clubs weiter 
unterstreicht. Somit blicken wir 
auf einen rundum gelungenen 
Start in die Saison und freuen 
uns auf viele weitere sportliche 
und gesellige Momente auf der 
Anlage.

Der Tod hinterlässt einen Herzensschmerz, den niemand heilen kann.
Die Liebe hinterlässt eine Erinnerung, die niemand stehlen kann.

– Richard Puz


